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Dunkle Wege.
'Roman von Neinßold Hrtmann.

Zu *̂ e einleitenden Formeln und begann
m - entschlossen, mir über die in dem
Vnefe behauptete Thatsache Gewißheit zu verschaffen und
machte mich deshalb auf den Weg nach der Villa, obwohl
ich )a im Grunde wenig Hoffnung hegen durfte, daß es
mir gelingen wurde, noch zu einer so späten Abendstunde
Ä ?Szuerhalten , Zu meiner Ueberraschung aber fand

^AEtetthur m Lee Mauer geöffnet. Und Niemand
hielt mich auf, als ich den Garten betrat . Es war eiaent-
nch durchaus nicht meine Absicht gewesen, mich wie ein
Dieb nr die Villa einzuschleichen. Aber als ich einige

Erdgeschoß erhellt sah und nirgends ein
Enschliches, Wesen erblickte, kam niir der Gedanke, daß
Ä ^ ^ einlich leichter und schneller zum Ziel gelangen
wurde,̂ wenn ich, statt von den Dameii Aufklärung zu
fordern, mir diese Aufklärung auf eigerieHand verschaffte,
^bemerkte an der einen Schmalseite des Hauses eine
offene Veranda, auf ite man vom Garten aus mühelos

rf0,1n gewahrst,  daß die auf diese
Veranda Hinausfuhrende Thur weit offen stand. Ich
stieg hinauf und schlich mich behutsam in das ersteZimmer.
Es war leer, aber die Verbindungsthür nach dem Neben¬
gemach war ebenfalls geöffnet, und ein Blick in diesen
anstoßenden Raum uberzeugte mich von der Wahrheit der
m dem anonymen Briefe ausgesprochenen Behauptung,
^ch sah einen schlafenden Mann , und da ich mich ohne-
^ ui großer Erregung befand, ließ mich der eifersüchtige

lVj uc a“ffhe9' für einen Moment alle
Vorsicht vergessen. Ich wollte um jeden Preis Gewißheit
darüber haben, welche Beziehungen zwischen Frau
Martorel und diesem Menschen bestanden, und ich trat in
dâ Zimmer ein, ohne zu bedenken, daß mich der Unbe-
kannte-möglicher Weise für einen Einbrecher und Mörder

^ efiuQcf)ie in dem Augenblick, als ich
äfirSSX überschritt, und fuhr mit eiiiem schwachen

liidie Hohe. Wahrscheinlich wollte er um
Hülfe schreien; aber ob es ihm dazu wegen seines krank-

f^ f^ oder ob ihm infolge des
u Stimme versagte, jedenfalls kamen
nur em paar heisere Worte, deren Sinn ich nicht ver-
Wen konnte, über seine Lippen. Und als ich ihm dann,

l Uôruhigen , erklärte, daß es mir weder um sein
Geld noch um sein armseliges Leben zu thun sei, sagte er:

wf 1 ' ? ^S :e sind und was Sie von mir
wollen. Aber che Sie mich fortschleppen lassen, erlauben
Sie nur wenigstens, etwas von meinem Stärkungsmittel
zu mir zu nehmen."

Damit tastete er nach der Lade in seinem Nacht-
schrankchen— wie ich meinte, um einen Revolver oder
dergleichen daraus hervor zu ziehen. Weil ich für mein

fürchtete, stürzte ich auf ihn zu, um ihn an einer
gewalttätigen Handlung gegen mich zu hindern . Aber
ich sah, daß es nur em kleines Glas oder Fläschchen war,

bemächtigt hatte . Und da ich unmöglich
darauf gefaßt sein konnte, er werde einen Selbstmord-
versuch unternehmen, ließ ich's jetzt  ruhig geschehe, daßwalhallI
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** *%& *- Noch einmal wollte ich ihm
br°| or nichts von mir zu fürchten habe und daß

m tl un fei' gewisse Aufklärungen
? .”• dlber wahrend ich auf ihn einsprach aina

p otzlich eine schreckliche Veränderung mit ihm vor Er
begann auf eine beängstigende Weise zu röcheln und die

zu verdrehen, sein Gesicht verfärbte sich und sein
a/waeu ?°n s ar^ iid)Crt  Krämpfen zusammen-
gioogeu. Nun wurde es mir mit einein Mal klar daß
sein angebliches Stärkungsmittel irgend ein schnell
durcĥ den Kov? V " ^ GS f * °& mir blitzschnell

^ man mich vielleicht für seinen
ffor ^ emt  man mich bei dem Todten

Sterbenden fand. Denn darüber , daß er wirklich in
bümebm " KUqC% f°nnte id)  mich keiner Täuschung
S ' Entsetzen gepackt und von einer wahren
A-odesangst gejagt, eilte ich aus dem Zimmer um auf
demselben Wege, den ich gekommen wardas  Haus zu
ellemê ßWtoT Qnb  iE -Mlch auf, ich geivann durch dase seme Gartenthor glücklich die Straße , und auf einem
SÄ3 * *8* baimt  Niemand die Richtung errathe,
iurJ V d} ?Ommen ivar, kehrte ich in mein Hotel
St , nad)Hm ' n r rß m ^iste ich ab, fest entschlossen,
mchso schnell als möglich nach Amerika einzuschiffen und
erst von einem sicheren Orte aus einen Bericht über mein
grausige-, nächtliches Erlebniß hierher zu senden."
ir ,Das Schriftstück war noch nicht zu Ende ;' aber der
sagst- uchimgsrichter brach seine Vorlesung ab, indM er
. "Das Weitere ist für die Sache selbst nicht von Be-

Aber '4 denke. Sie sind gleich mir der Meinung,
Herr Doktor, daß diese Erzählung des Mannes vollen
A^ 'b/n verdient. Der unglückliche Satzenhoven, seit
äf' 1’ m _einer beständigen Furcht vor Entdeckung
?bend , hatte m dem nächtlichen Eindringling den Polizei-
^m ên 'iermuthst, der gekommen fei, ihn zu verhaften,und er hatte m seinem ersten maßlosen Schrecken au dem

o" nm"^ mittel gegriffen, das ihn vor der
bes Zuchthauses bewahreii sollte. Die Flucht

des Fräuleins Martorel aber erklärt sich nun ebcmfalls
auf eine sehr natürliche Weise, und ein glücklicher Zufall
hat es gefugt, daß bei einer gestern vorgenommenen noch¬
maligen Durchsuchung des Hauses auch der Abschiedsbrief
gefunden worden ist, den sie an ihre Mutter gerichtet hat.
J ^ st d,e G°sNnirteste Verbrecher in würde schwerlich
Kaltblütigkeit genim besessen haben, nach vollbrachter
Dhat einen solchen Brief zu schreiben. Nach alledem aber
erscheint es vollkommen glaubwürdig, daß Fräulein Eva
“‘ a.™r5 Ivie sie m Uebereinstimmungmit ihrer Mutter
versichert, von dem Vorhandensein des zu ihren Gunsten
errichteten Testaments überhaupt keine Kenntniß batte
Und ihre bestimmte Erklärung, daß sie unter keinen Nm-
sstnden auch nur einen Pfennig von dieser traurigen Erb-
schaft annehmen werde, spricht in hohem Maße zu Gunsten
ihres Charakters Es ist jetzt meine feste Ueberzeugung,
daß sie nur ein Opfer ihrer kindlichen Liebe und 'ihres
Mitleids mit einem unglücklichen Kranken geworden war,
als sie emgewilligt hatte, in Gemeinschaft mit ihrer
Mutter das sicherlich wenig erfreuliche Amt einerPflegerin
und Hüterin zu übernehmen."
. . «Sie steht also völlig gerechtfertigt da", sagte Hart
wig, der wahrend der Ausführungen  des Untersuchungs

richters kaum im Stande gewesen war, seine tiefe Be-
wegung zu verbergen. „Und es liegt kein Grund vor
mAst wahr ?" Gefangenschaft zu halten —

Einverständnis; mit dem Herrn
Und iückt̂ bstüFreilassung  zu verfügen.
Und nicht bloß die ihrige, sondern auch die der Frau
Martore ., da £  vorläufig noch sehr zweifelhaft ist, ob
wegen der uw er so elgenthümlichenUmständen geübten
Begünstigung eine Anklage überhaupt wird erhoben wer-
den können. ^>n keinem Falle aber würde die Höhe der
haft ? echtf? rttgem"^ ^ S°ctöauer:  Untersuchungs-

„Dem Himmel sei Dank, daß es diesem Kerenyi nicht
bereits gelungen war, Europa zu verlassen, als der Haft-
befehl gegen ihn erging ! Und die Damen selbst? Wie
ö?ben sie d,e Kunde von der glücklichen Wendung ihresSchick,als ausgenommen? 1
.v/ 'P ? bis zur Stunde noch garnicht davon unter¬

richtet, da ich, wie gesagt, meine weiteren Maßnahmen
nur nn Emverstandniß mit dem Herrn Staatsanwalt
treffen mochte Stehen wir doch noch vor der Ent-
cheidung der schwierigen Frage, was mit dem ungarischen

Musiker zu geschehen habe. Aber das sind Dinge, über
die ich mich zunächst nicht weiter auslassen kann, und die
(bte, Herr Doktor, ja auch vielleicht weniger interesjiren.
Wenn rch von ^ hnen gern noch eine Auskunft hätte, so ist

binZig oie üver vie niuthmasjiiche Avsenverin VeA
anonymen Briefes, die ja im Grunde allein die Schuld
an dem Tode des jungen Satzenhoven trägt . Haben Sie
denn nach dieser Richtung hin gar keinen Verdacht?"

. „vjdt, kann diese Frage nicht mit gutem Gewissen ver-
Ep . Herr Amtsgerichtsrath! Aber es giebt für mich
Rücksichten, die es mir unmöglich machen, sie in der ge-
wünschten Weise zu beantworten."

„Auch dann, wenn ich Ihnen verrathe, daß die be-
treffende Persönlichkeit sich nicht auf diese eine Denun-
ziation beschränkt hat. Es befindet sich hier in den Akten
ein Brief , der zwar mit verstellter Handschrift geschrieben
ist, aber nach der Ansicht sachverständiger Beurtljeiler
ohne allen Zweifel von derselben Verfasserin herrührt ."

Hartwig hatte hoch aufgehorcht. Eine unruhige
Spannung malte sich in seinen Zügen.

„Und darf ich auch erfahren, was er enthält?"
_ sEe ich es Ihnen jetzt noch verheimlichen;
Er enthalt die Mittheilung, daß Eva Martorel gleichzeitig
mit ^ hnen und wahrscheinlich unter Ihrem Schutze in
dem Berliner Schnellzuge Neustadt verlassen habe. Auf
diese anonyme Denunziation hin geschah es, daß man Sie
in Berlin verhörte."
^ hatte sich erhoben, und seine Hand, die auf
der Stuhllehne lag, zitterte merklich.

„Auch wenn Ihre Vermuthung hinsichtlich der Ur-
heberm dieser zweiten Denunziation zutrifft, darf ich
Jhneii keine andere Antwort geben, Herr Rath !"

,Mun , Sie werden zu dieser Weigerung ja wahrschein-
lich Ihre guten Grunds haben. Und ich sehe keinen An-
laß, noch Wester in Sie zu dringen. Zn einem strafrecht¬
lichen Einschreiten gegen die Vriefschreiberin würde es ja
auch an jeder Handhabe fehlen, wie verwerflich auch
immer , vom Standpunkte der Moral betrachtet, ihre
Handlungsweise sein mag." (Fortsetzung folgt.)
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Bekanntmachung.
Montag , den 26 . August 1901,

Vormittags 8 Uhr, werden in dem
Wahlsaale im hiesigen RathhauZ, Zimmer
No . 16 , die der Frau Rentner Jonas
Schmidt Wwe . dahier gehörenden rmch-
verzeichneten Grundstücke, als:

1. Lagerbuchs-No. 2286, Wiese „Au " ,
1. Gewann, zwischen Centralstudicn-
fonds und Carl Stroh, mit 22 ar
85,75 qm,

5 , Lagcrbuchs- No. 2317/2318, Wiese
„An ", 3. Gewann, zwischen Friedrich
Christian Thon Erbenu. Gebr. Geyer,
mit 45 ar 76 qm,

8. Lagerbuchs-No. 2325/2326, Wiese
„An ", 3. Gewann, zwischen Phil.
Alex. Schmidt und einem Wege, mit
einer größeren Zahl Zwetschen-
vanme — tragend — besetzt,

v mit 64 ar 23,25 qm,
t. Lagerbuchs-No. 2440,Wiese„ Adams-

thal ", 2. Gewann, zwischen Friedrich
Wilhelm Christian Thon und Staats¬
fiskus, mit 29 ar 07,59 qm,

6,  Lagerb.-No. 2528, Wiese „Müllers¬
wies ", 4. Gewann, zwischen Philipp
Schmidt Wwe. und Wilhelm Kraft, mit
23 ar 51,75 qm,

ß. Lagerbuchs-No. 2703, Wiese „Phil-
gnswiese ", 1. Gewann, zwischen
Hermann Steitzu. Heinrichu. Wilhelm
Kimmel, mit 8 ar 26,75 qm,

% Lagerbuchs-No. 2727, Wiese „Phil-
guswiese ", 3. Gewann, zwischen
Friedrich Wilhelm Chr. Thon u. Jakob
Wilhelm Heuß Wwe., mit 10 ar
02,25 qm,

Z, Lagerbuchs-No.2607/2808/2809̂,Wiese
„Sanetborn ", zwischen Jakob Klar-
tnann Erben und G. D. Schmidt Erbe»,
Mit 33 ar 32,25 qm,

8, Lagerbuchs-No. 3297, Acker „Bei
Erkelsborn ", 1. Gewann, zwischen
Heinrich Schaak und Ludwig Rühl,
Mit 46 ar 03 .75 qm,
Lagerbuchs-No.3317/3318/3319̂, Acker
„Bei Erkelsborn ", 2. und3. Ge¬
wann, zwischen einem Wegu. Ludwig
Wintermeyer> mit 1 ha 56 ar
20 qm,
Lagerbuchs-No. 3345/3346/3347, Acker
^Ober -Tiefenthal ", 1. Gewann,
glichen Leonhard Wollweber und
Joh. Gg. Heinr. Weygandt Erben, mit
1 ha 34 ar 13,75 qm,

G Lagerbuchs-No. 8389/3401, Acker
„Tiefenthal ", 1. und2. Gewann,
zwilchen Fr. Freinsheim Erben und
Theodor Schweißguth, mit 68 ar
«r «zr» ,

18. Lagerbuchs-No. 3461, Acker „Hinter
dem Ochsenstall", 2. Gewann,
zwischen Ph. Hrch. Schmidt Erben und
einem Wege, hat 3 Bämne , mit
19 ar 78,25 qm,

14. Lagerbuchs-No. 3487,' Acker„ Hinter
dem Ochsenstall " , 4. Gewann,
zwilchen Conrad Paul und Adam Blum
Wwe., mit 12 ar 52,50 qm,

15. Lagerbuchs-No. 3502/3503, Acker
„Hinter dem Ochsenstall",
5. Gewann, zwischen Theodor Barthel
und Cons. und Machenheimer& Ziß,
hat 8 Bäume , mit 38 ar
16 .50 qm,

i'6, Lagerbuchs-No. 3540, Acker „Auf
dem Berg ", 2. Gewann, zwischen
Phil. Alex. Schniidt beiderseits, mit
35 ar 88,25 qm,

17.  Lagerbuchs-No. 3570/3571, Acker
„Ans dem Berg ", 3. Gewann,
zwischen Phil. Alex. Schmidt und
Leonhard Wollweber, mit1 ha 22 ar
84 qm,

18. Lagerbuchs-No. 3616, Acker„Ober-
Gerste, »gewann " , 1. Gewann,
zwischen Joh. Peter Weiß u. Friedrich
Röll, hat 2 Bäume , mit 22 ar
51 .50 qm,

IS. Lagerbuchs-No. 3703/3704, Acker
„Hinter Hainbrück", 3. Gewann,
zwischen einem Weg und Staatsfiskns.
hat 29 Bäume , mit 37 ar
41,25 qm,

20. Lagerbuchs-No. 3719/3741, Acker
„2l «r Pflugsweg ", 1. und2. Ge¬
wann, zwischen Phil. Christmann und
Hrch. und Wilh. Kimmel und Georg
Reinhard Weygandt Erben, hat

cm ? mit 42 ar 40 qm,
21.  Lagerbuchs-No. 3761, Acker „Am

Pflttgsweg ", 2. Gewann, zwischen
Wilh. Jacob Heuß Wwe. und der
Stadt Wiesbaden, hat 2 Bäume,
uiit 22 ar 82,25 qm,

22. Lagerbuchs-No.3825, Acker „Weiden¬
born", 4. Gewann, zwischen Staats-
flLkils und Ludwig Walther Wwe. und
Mlte!aentbnmer.mitl2ar52 .50 « «,.
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28.

29.

23. Lagerbuchs-No. 3872/3873/3874, Acker
„Schwarzenberg ", 2. Gewann,
Zwischen einem Weg und Ludwig
Walther Wwe., mit 61 ar 73 qm,

24. Lagerbuchs-No.3893,Acker„ Schwar-
zenberg ", 2. Gewann, zwischen Carl
Feix u. Friedrich Wilhelm Chr. Thon,
mit 33 ar 20 qm,

25. Lagerbuchs-No. 3966/3967/3968/3969/
3970, Acker „Hainmersthal " ,
4. _Gewann, zwischen Stadtgernciude
Wiesbaden und der Gemarkung Erben-
h-im, mit 1 ha 7 ar 48,25 qrn,

23. Lagerbuchs-No. 4005, Acker „Zwer-
börn ", 3. Gewann, zwischen Geschw.
Feix und Staatsfiskus, Hat 2 Bäume,
mit 12 ar 47 qrn,

27. Lagerbuchs-No.4086, Acker„Gersten¬
gewann ", 1. Gewann, zwischen
Heinrich Kimmel und Friedrich Nöll,
hat 2 Bänrnc , mit 18 ar
82,75 qrn,
Lagerbuchs-No. 4217, Acker „Hinter
denr Haingraben ^̂, I. Gewann,
zwischen Wilhelm Schweißguth und
einem Wege, mit 12 ar 56,00 qm,
Lagerbuchs-No. 4237, Acker „Hinter
dem Haingraben ", 3. Gewann,
zwischen dem StaatsfiskuS beiderseits,
mit 42 ar 93 qrn,

30. Lagerbuchs-No. 4270, Acker „Hinter
dem Haingraben ", 4. Gewann,
zwischen Carl Nöllu. Carlv. Reichenau,
mit 59 ar 10 qm,

31.  Lagerbuchs-No. 4519, Acker „An der
Mainzerstraße ", 1. Gewann,
Zwischen Phil. Schulz und Bernhard
Becker, hat 2 Bäume , mit 24 ar
44,50 qrn,

32. Lagerbuchs-No.4608-,Acker„Galgen-
feld ", jetzt links der Eisenbahn zwischen
Ph. Heinrich Schmidt Erben und
Domäne, hat 1 Baum , mit
12 ar 06 qm,

33. Lagerbuchs-No. 4844/4845, Acker
„Melonenbcrg ", 1. Gewann,
zwischen Philipp Berger und Christian
HUdebrandlWwe.,mit36 ar 96 qm,

34. Lagerbuchs-No. 5097a, Acker „Schier¬
steinerlach", 2. Gewann, links der
Eisenbahn, zwischen der Stadtgemeinde
Wiesbaden und Frl. v. Wintzingerode,
mit 15 ar 18,50 qrn,

35. Lagerbuchs-No. 5101, Acker „Schier¬
ste in erlach", 3. Gewann, zwischen
einem Wege und Staatsfiskus, mit
42 ar 32 qm,

36.  Lagerbuchs-No. 5105, Acker „Schier-
stcinerlach", 3. Gewann, zwischen
Karl Schweißguthu. Friedrich Wilhelm
Chr. Thon, mit 15 ar 62,25 qrn,

37.  Lagerbuchs-No. 5144a, Acker „Schier¬
steinerlach", 4. Gewann, r. der
Eisenbahn, zwischenH. u. W. Kimmel
und Phil. Jacob Becker Wwe., mit
10 ar 22 qm,

38. Lagerbuchs-No. 51445, Acker „Schier-
stcinerlach", 4. Gewann, r. d.
Eisenbahn, zwischenH. n. W. Kimmel
und Phil. Jacob Becker Wwe., mit
9 ar 64,50 qrn,

39. Lagerbuchs-No. 5156, Acker „Schier¬
fteinerlach ", 4. Gewann, zwischen
Friedrich Nöll und H. Weil und Mit-
eigenth., mit 19 ar 90 qm,

40.  Lagerbuchs-No. 5171/5172/5173, Acker
„An den Nnßbärnn", 1. Gewann,
zwischen Jacob Stüber und Heinrich u.
Wilhelm Kimmel, mit 67 ar 69 qrn,

41. Lagerbuchs-No.5284,Acker „Heiligen¬
stock", zwischen Ph. Hrch. Schmidt
Erben und Jakob Beckcl, mit 37 ar
55 .75 qm,

42.  Lagerbuchs-No. 5351/5355, Acker
„Schwalbenschwanz " , 1.Gewann,

-zwischen Phil. Schweißguth und Wilh.
Jacob Heuß Wwe., mit 85 ar
04 .75 qm,

43. Lagerbuchs-No. 5357/5358, Acker
„Schwalbenschwanz ", 1.Gewann,
zwischen Wilhelm Jacob Heuß Wwe.
und Ludwig Wintermeyer, mit 1 ha
19 ar 62,50 qm,

44.  Lagerbuchs-No. 5404/5405, Acker
„Schiersteinerberg ", 2. Gewann,
zwischen Jakob Stüber und Wilhelm
Kunz, mit 33 ar 72,75 qm,

45. Lagerbuchs-No. 5437, Acker „Schicr-
fteincrberg ", 5. Gewann, zwischen
Joh. Bapt. Wagcmann und Ferdinand
Reinhard Faust, mit 22 ar
89,50 qrn,

46.  Lagerbuchs-No. 5455, Acker „Schier-
stcinerberg ", 6. Gewann, zwischen
Ferdinand Reinhard Faust und Oskar
Koch, mit 39 ar 64,75 qm,

47.  Lagerbuchs-No. 5539, Acker „Rechts
den» Schierfteinertveg ", 4. Ge¬
wann, zwischen Johann Seel Erben u.
^ "atsstskus. mit 16 ar 26 .25 qrn.

19 . Jahrgang . Nö . 395.
I 48. Lagcrbnchs-No. 5547a, Acker„Rechts

dem Schiersteinerweg ", 5. Ge¬
wann, rechts der Eisenbahn, zwischen]
Friedrich Freinsheim Erbenu. Staats*
Mus , mit 20 ar 93,25 qm,

49.  Lagerbuchs-No. 5558, Acker „Rechts
der» Schiersteinerweg ", 5. Ge¬
wann, zwischen Hrch. Böhles Wwe. u.
W. Bind u. Joh. Peter Seiler Erben,
mit 39 ar 26,25 qm,

50. Lagerbuchs-No. 5711/5712/5713, Acker
„Kirschbaun»", 1. Gewann, zwischen
Staatsfiskus und Hrch. Josef Wandt,
hat 19 Bäume , mit 96 ar
17,25 qrn,

51. Lagerbnchs-No. 5717, Acker„ Kirsch-
barnn", 1. Gewann, zwischen Staats¬
fiskus und einem Weg, hat 5 Bänrne,
mit 23 ar 45,50 qrn,

52. Lagerbnchs-No. 5722a, Acker„ Kirsch-
banrn", 2. Gewann rechts der Eisen¬
bahn, zwischenG. D. Schmidt Erben
und Philipp Alexander Schmidt, hat
5 Bänuic , mit 59 ar 95,75 qrn,

53. Lagerbnchs-No. 5722 5,Acker„Kirsch-
banm", 2. Gewann links der Eisen¬
bahn, zwischenG. D. Schmidt Erben
und Philipp Alexander Schmidt, hat
13 Bämne , mit5 ar 85,00 qm,

54. Lagerbuchs-No. 5825/5826, Acker
„Nad ", 2. Gewann, zwischen Jonas

straße", zwischen Wilh. Kraft bc
seits, hat 8 Bäume , mit 3«
99,25 qm,
Lagerbuchs-No.51301,, Acker „Sch
steinerlach", 3. Gewann, südliä
Ringstraße, mit 3 ar 03 qm,
Lagerbuchs-No. 5130o, Acker „Sch
steinerlach", 3.Gewann, ebendas,
mit 2 ar 47 qrn,

3 Bäume , mit 35 ar 31.75 'qrn,
59. Lagerbuchs-No. 6147/6148/6149, Acker,

„Kleiufeldchen ", 3. Gewann, zw.
Jakob Schweißguth und Carl Christian
Schäfer, mit 59 ar 08,75 qrn,

60.  Lagerbuchs-No. 6183, Acker „Holler-
born ", 8. Gewann, zwischen Joh.
Peter Seiler Erben und Karl Stritter
mit 52 ar 83,50 qm,

61. Lagerbuchs-No. 6194, Acker „Holler¬
bor»»", 4. Gewann, zwischen Adam
Hartmann und der Stadtgcmcindc

62. Wiesbaden, mit 25 ar 22,25 qrn,
Lagerbuchs-No. 6207, Acker „Holler¬
bor»»", 5. Gewann, zwischen Friedrich
Wilhelm Wintermeyer und Louise
Wintermeyer, mit 32 ar 51 .85 qrn,

63.  Lagerb.-No. 6234, Acker „Schlink ",
3. Gewann, zwischen einem Wege und
der Stadtgemcinde Wiesbaden, mit
40 ar 16 qm,

64. Lagerbnchs-No. 6368, Acker„ Well
ritz", 3. Gewann, zwischen Moritz
Nicolai und Centralstndieufonds, mit
48 ar 13,50 qrn,

65. Lagerbuchs-No. 6859, Acker „Atzel-
berg", 4. Gewann, zwischen Franz
Berberich und Moritz Nicolai, mit
21 ar 12,50 qm,

66.  Lagerb.-No. 6917, Acker „Nödern ",
1. Gewann, zwischen zwei Wegen und
Hcrm. Otto Ziminermann, hat
17 Bäume , mit 23 ar 91,25 qrn,

67. Lagerbuchs-No.7185, Acker„ Weiher-
tveg", 1. Gewann, zwischen Joh.
Philipp Schmidt Wwe. und Heinrich
Müller 3r, hat 14 Bäume , mit
18 ar 61,75 qm,

68. Lagerbuchs-No. 7772, Acker „Leber¬
berg", 2. Gewann, zwischen Joh.
Peter Seiler Erben und Fricdr. Carl
Hahn, hat 25 Bänrne , mit 24 ar
28 qm,

69. Lagerbnchs-No. 7938/7937, Acker
„Weinreb ", 3. Gewann, zwischen
Joh. Peter Seiler Erden und Staats¬
fiskus, hat 44 Bänrne , mit 55 ar
71,50 qm,

70.  Lagerbnchs-No. 8118, Acker „Mein-
haiuer ", 1. Gewann, zwischen Ludwig
Gottfried Berger und Moritz Nicolai,
mit 15 ar 45,75 qrn,

71.  Lagerbuchs-No. 8124, Acker„5!lcin-
hainer ", 1. Gewann, zwischen Hrch.
Carl Burk Wwe. und Jacob Rcinh.
Hertz Wwe., hat 4 Bänrne , mit
18 ar 46,25 qm,

72. Lagerbuchs-No.8289,Acker„ Warte " ,
1. Gewann, zwischen Friedrich Nöll und
einem Wege, mit 15 ar 87,75 qm
die Dauer von 6 Jahren öffentlich

Es ist vielfach die Meinung ver¬
breitet , durch Empfehlung einzelner
Airrnen,daß nnr solche Schuhmacher
Schnhwcrk für die Dienstzeit an-
fcrtige » können, die sich den Namen
Militärschuh ,nacherbeigelegthabe »».
Wir machen daher die jungen
Herren , sowie deren Eltern daraus
anftrrerksan», daß jeder strebsame
und leist » ,,gsfähigc Schnhrnacher
welcher bisher gutes und beguenreÜ
Schnhwcrk lieferte , im Stande ist,
auch für die Dienstzeit vorschrifts¬
mäßige Stiefel liefern zn können
»rnd bitten wir die betresferrdeu
Herrschaften , bei vorkommenden»
Bedarf ihre seitherigen Lieferanten
berücksichtigenzu »vollen . F 460

Der Borstarrd
derSchuhmacher -Fmmttg.

z- I I\ - . _
r-
r 11August Timon

t-  jerI 1 ZWen-SchMer
i'=j
h | 7AkMSkrtciiArliße7.
V I I
n ^ - J

Nälimaschinei!
aller Systeme,

aus de»rerwmmirtester,
Fabriken Deutschlands,
mit den neueste», über¬
haupt existireudcn Ver¬
besserungen cmpf. bestens.

Ratenzahlung.
Langjährige Garantie.

L. llü Fais, Mechaniker,
_ KirchgaFe 84.
Eigene Reparatnr-Werkst ätte. 2140

Mi billige-Mi
NW

auf särnmtliche Möbel re.
wegen sofortiger Räumung eines Lagers.

Nur 8 Tage! 11753
Mel-M  FMrichstr. 13.

Wollen Sie gute8685

auf
verpachtet. F235

Eifert,
Gerichtsvollzieher,

Kaiser-Fricdrich-Nina 10.

Offcnbachcr Ledertvaare» und Reiscartikel
znm billigen Preise kaufend So benütze»
Sie de» reelle» GeLegerrhertskattf
und t)cmüi):n Sie sich nach Graheirstrahe v.
Da siuden Sie Alles in größter Auswahl.

Inh . CrMstav Hindi

Kohlen, Coks und Holz
en gros & en detail

Nicolasstrasse 26
empfiehlt als Yorzüglichen 11833

Offen - und

Herdiirand
la Melirte (50 °/o Stücke ) . . . . Ml ; . 2 . ‘53
Ia aufgebesserte Molirto . . . . . Mk . 1 .25
Ia gewaschene Melirte . Mit. 2 . 25

per Centner , in loser Fuhre frei ans Haus.

Bestellungen worden auch Blieielistr . 2 » bei
B9. Büärseh IVive . entgcgengeuommen.



r
Mayrgang

25 . August i » oi . G - ite

Wir beranstalten

diese»Eomiag, de»W. e., omZ!!hr bis 10 Übr
unser diesjährigesunrer oreŝayriges

Sommerfeft als Nachfeier
und zwar unter Tkirilnnlim. ^ . .
und zwar unter Th-ilnahm- befreundcter hiesiger Vereine, wie der

Kasteler Priuzen -(Joe « s -) Garde,
welche bereitsl 'h Uhr hier festlich am Bahnhof eingeholt wird.

Auf dem Festplatz

Bahuhslz —• Jdfteiuerwea
» .ttoe . 'xm , 3 »»«,,». .. ..« « M. E . I- i„ m mt ,Gratls-Fahnenpolmmrse tsoo Stück).

Nach Eintritt der Dunkelheit:

Großer zeuerwert und 5ackel-polo«aise
Ü nach Sonnenberg(daselbst kleiner Aufstieg) zn erreichen. ^ Dainbachthal oder mit der Elektrischen

riniae ver-mÜLt^ Stunde« wälfliVfttfal )!" ' flinb im& ßtflel  * u dieser Veranstaltung ein,
- z-, ' F461

|)ct Nörjlund des Allgem. CüwkWl-UMlN.

Nasch tritt der Tod de« Menschen an'
Folgen des Ablebensbcrstchen :^ ch'^ ab/r P? r‘ die wirthfchaftlichen
Faniilienvorstandes. Für S a?rff* 5« » Sr L * . " ,1̂ Bestrebungen jeden
dadrner Unterstütznugs - Sund " aVaründrii^ . ^ Miae  Gewähr der ..Wie«-
im HterbrfaU seiner Mitglieder 1000 Mark an ' !>^ "der 1800 Mitglieder zählt, und
Niedriges Eintrittsgüd . Ŝk « ärftS « £ T ^ '"t -rbliebenen jo fort anszahlt,
nehmen beiden Vorstandsmitgliedern̂ crrê C? ^ 'fnahmeg-,uchen find zn ent-
f.  Schmeiß. Plattcrstraste 44, A. Kryerlr . Frankenkrai- ? » 4 "“ b 2n "S9flfl«27,1.
p . Nagel, Kl. Schwalbacherstraste 10, L. E . Wülirr Metzaeraass« o'  4 Blcichstraße 25,
straste 12, I . Kbrrt . Seerobenstrastc2» D A^ -rman ». Helenen,
straste3, Uh. Z. ju« n , Mauritiû trak« iVS Dpjirast 4, I . E -chenaurr. Seeroben.

rr»> . * ?*** « »»• HelenenstrasteW ' S4walbacherürage 2o, soweit

üer aüerhaltbarste gediogensio Seidenstoff
für Schirme ist

Egfel« 8 el ®ie,
sowie sämmtliclie erste QuathUtea in IZslb.
se . de , Moaopol , Eflereulcs etc . stets vorrätkia.

Ueherziehen, Roparireu jeder Art.
Mstrl Xlschbacli

Äirchgasse 4k ». zunächst der Marktstr.
I

WbhliWK-ßmrichßiW«!
Änschaffuna von t -u. ^ ™—

Großes Möbel-Lngei
Gewerbe-Halle'"zu Wiesbaden,

Sei Raffung von Möbeln r- gttch- v Art bitte um gefl. Besichtigung meiner
1100  OuudrMeter umfassenden AuBeltuWssülk^

enthaltend '

40  compleie«Wer-Simmr,
Schlatzimm« , Speisezimmer, Salons

^ sowie eine unübertroffene Auswahl in
NHerMetn. KuflenMelu, fetten und Kettiuerk.

speeiMA : vraut -Ausftattunge «, penjism-
und tzM -Einrichtunge ».

Nnr gcdiegrnr Fabrikate, beraarragead xreismermj
Eigene Werkstätten. Telefon 2006 n. 2321.

gegründet 1862,
10. Kleine Schwalbacherktrake IN

Mlt seine sclbstverfcrtigten complcten Salons Spei .> Wol .« ^ r- .Schlaszimmer -Einrichtnnaen«SrüLtsse «s .^ ?7, ^ c' Schreis - und
«ud Kücheumöbel, f7wikin Spiegel ? ' Wtz " ' Kaste...

festen PrA ' ẑ Lss LS Garantie' 1 und̂ ü billigste»
Ueb-ruahme ganzer Au sstattung - » und Anfertigung nach Zeichnungen. *

Möbel- und Decoretions-Gescbäft
Telephon 829. Jean leinecke Telephon 829.

Joseph Wolf,
£8 ivittittofyhttg«, Friedeichsteuße 48.

ttabe Zchmalbachexstraße.

ScU Wal b ael,or Str . SS,  Wiesbaden , Ecäie Wellritzstr.

Grosses Lager in Möbeln,Bettenn. Spiegeln aller Art
in nur guten (i&nnlitäten zu billigsten Preisen.

Permanente Ausstellung completer fVlusterzimmer
in den hinteren Parterre-Räumen.

Anfertigung sännutlicher Polstcrmöbel in eigener Werkstätte
Verkauf Ml , e , 3- Übel unter Ji,einjähriger Garantie . EZBraut -Ausstattungen.

87881
55281

Oeseliaflte - JESröfliiiiiie.
'3asi ich Marktstrasse^ 19 ^%  st Tnd Publikum mitzutneilen,

JR M 10 ’ d €,rrafeenstra ®se 1 eia ferneres

tonfections -Oeschäft
eigener Arbeit erlaube ich mir

Hocbachtungsyoll
Frau B. Sctiuenann«

BnrgStrasse ^ Lr » .

Palma
y Äechj ; nur in versie gejfen . e
qrünefi Packern  a 30u.50 Pfg>̂ _ ^

Töfef sichep alleJnseoLen sammt Brut»[ÄTs'S| Bröd’n 13 *TKarvu* zrrx b̂osondftrfl unnli _ >C êgeja i ^lle ^ esa Sclinß,[Cn,
eeradczu nĥ ^ A ... a ___ . - em andercn  W, *}* A'* des Italmageradezu überraschend und von keinem **« t(üi’ ist  . li‘® Wirkung dos fiSalina
S “ * ' Garantirt giftfrei . Fabrikant : Apotheker K knl . r 'in Wi ‘r lfinute Tn ]ebt  kein
lA . 2- zu haben d- Löwen -Apotheke , bei Apoth LilIe M0, r ! ' o S - In
Otto Sieb crt , Drog . Haslättcn u . ISerborn i. d . Apo’tĥ ke- îtmsstrasse 8, u. bei Apoth.

Sdunidt’s Patent-WascliDiasdiiiie
Annahmestoilen :Wori7rA ? .s 3

' und Sedansfr , G,

Zugang zur Fabrik:
Wotzlieimerstragse 55

und
Verlängerte HlUcl . eratr,ff* «* L • vcrmDgcrte niilcliei

feĵ rfii und dein.Reipgs-Aiistalt
* & Y 1 ZT ieue’nithoi‘ una

Bea-6' liüJ Spanneroi*~ Decatier-Anstalt.,e “eiiienunff , _ .. , _Massige Preise.
11832!

mit Schutzmarke„Löwe“

MMß
©omcwff ©hz1 ®!s  durch
hervorragende Leistungsfähigkeit,
grösste Schonung der Wäsche und
unvergleichlich leichten Gang.

Mit Hebel oder Schwungrad zum Handbetrieb
und mit Riemscheiben für Kraftbetrieb in allen.. — JUI  ivnucoetrieo in allen
Grossen vorrathig in der Eisenwaarcn-Handlung

Heb. Adolf Weygandt,
m Ecke  Webern und Saalgasse.
“ Telefon 217«. 645/

Zaliircicho Referenzen stehen zu Diensten.

1

fl
fjN
i
'
l \

m
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- 1. —- vivfVM ««• lil «iUlUV^S t ind.Schreiben liefert billig Müller"»rei. Mauerg. 10. (Etiqnettenlager.) 11376

Badhaus„Zum goldenen Ross“,
(■oldgassc 7. Wilh .Bischof, chemische

Waschanstalt,
H

Färberei
und Reinigung

von Herren- und Damen-
kloidorn, Zimmer- und

Decorations- Stoffen,
Teppichen, Läufern jede»

Grösse etc.

Laden
Gr. Burgstrasse 4,

nahe der Wilbolmstrass«
Fabrik und Laden

Walramstrasse 10.
Wiesbaden.

Telephon 196. 10804

in Verbindung mit Thermalbädern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich empfohlen
and mit sensafionelleu Erfolgen
angewendet fegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren- und Leber-
leiden , Asthma, Fettsucht , Neuralgien, Haut¬

krankheiten etc.
Eigene Kodibruunen-Quelle im Hanse.

Garten - Restaurant.
Gute Pension . 11828

Staats-Medaille in Gold 1896.

Hildebrand
fhermal -Bäder ä 60 Pf.

Reisegepäck
5011 Haus , Hotel , Pension wird abgcholt und-r ^ lu/yujvu 41JIU
prompt expedirt. sowie täglich zu dem Nheindainpfer
In Biebrich durd) -

t.  Engel , Reise-Vüreau,
Wilhelmstraste.  Telephon 450.

1 ReelleGelegenheiti
Große, leistmigsfäh.,auswärtige(süddeutsche)

Möbel -Fabrik
liefert frachtfrei an zahlungsfähige Privat

mb BeamteIeute und
Möbel jeglicher Art,

complete Ketten,
sowie ganze Ausstattungen gegen iii onat-
Iiche. ad. Pierleljährl. Ratenzahlungen ohne
Aufschlag des wirklich reellen Preises
u- gewährt volle Garantie für Solidität
der Waaren.

Offerten werden durch Vorlegung von
Mustern erledigt und sind erbeten unter
C. fi<. S3 ott den Tagbl.-Perlag. F61

Deutscher Ä .ttlcäö -
M . 2.40 das Pfd.

Deutsche Schokolad©
Mk. 1.60 das Pfd.

Vorrätliig in allen mit unseren Plakaten versehenen Geschäften.

Theodor Hildebrand&Sohn, Berlin,
Hoflieferanten Sr. Maj. des Königs.

F170

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten fr,

Elegante
Kerren-Garimbell

äterbeii zû maßigeii Preise,l unter Garantie für
ladelloseu Litz und dauerhafte Zuthateu angescrtigt.
Muster von den etttf. bis zu den feinsten Genres.
Ueis das Nenelle vorhanden. Stoffe, welche die
werlhe Kundscliaft selbst stellt, werden bereitwilligst
verarbeitet. Reparaturen werden sorgfältig ans-gefuhrt.

Tapetcn -lfanuractnr,
0. Kleine Burgstrassc9. Telefon No. 537.

■teste zu Jedem Preis . 1927

/ \ Kohlen-Consuin-Verein,
Lniseustrahe 34.

| Fernspr.-Anschl. 2352. Fernspr.-Anschl. 2352
iute unk billigêeiiigsgueile

M . Seiaz , Schneidermeister,
Ellcnbogengaffe 15.

oooooooooooooo;
0 T . Specht , Tapisserie,
0 Wiesbaden,
0 Theater -Colonnaile 9  u . 10 ,
jr empfiehlt in grosser Auswahl
® angefangene, sowie vorgezeichnetc
1 und fertige Arbeiten
T jeden Genres.
0 - öl
0 stylvolle Aufzeichnungen bei billigster ‘

für

Brennmaterialien.
Preise pro August

^ H Mk. 1.18, bestnielirte(garautirt
50°/« Stucke) Mk. 1.08, englische und deutsche
Authracit-Kohlen,KornH Mk. 1.90, bczw. Mk.1.75,
Korn Hl Mk. 1.35 pr. Ctr. Brikettsu. Anzünde-
holz. Sämiiitliche Kohlensorteu sind nur von
erstclassigcii Zechen. F399

Frieelrich Zander.

X KohlenX
Berechnung.

0
Eabrililagcr reinster icliweizer

Stickereien.

der Hegten Zechen in allen Sorten empfiehlt
zu Sommerpreiseu <1034

g Reinleinene Taschentücher,
Q glatt und gestickt. 9288

ECulpp,
, Comptoir: Fernsprecher
sellmundstratze 33. No. «07.
Lager: Ecke Goethe- und verl. Nicolasstraste.

0 Anfertigung jeder Wehs-  u . Buntstickerei,
^ sowie Uebernahmo ganzer Ausstattungen.
H Bil ligo Preise. Reelle Bedienung.
ÜO0 >OO €» € »<2>«2>OO « OCK

Dauboruer
Pon ns. Wagner in Dauborn,

X Kohle » . X!
LiefereP. setzt ab für Herbst- n.Winter-

bedarf noch zu den Sommerpreisen.
Rehmee« Jeder wahr, ehe derWinterprcis
eintritt. Der Verkauf ist in Fuhren, einzelnen
Centnern und ganzen Waggons. 10080

And »-. Steimel , Kohlenhandlung,
Albrechtstr. 41. Oranienstr. 33.

garantirt rein, per Litcrflasche. . 100 Pf
tfiutu, ff., m n 200
Kctrcidcr»mmel-Liqtt-ttrp .Literfl.150 "
Plefferinnnz- „ . .. 140
Boonekamp- ' " 200  "
Alpe,.-Kräuter. " " 200  "

Urft««« . ; , ; 300 ;»ognae, garaut. Weindestillat. p. Ä
150, 200, 250n. 300 Pf.

empfiehlt

der besten Zeche» empfiehlt vor Eintritt der
Herbstsaison noch zu den jetzigen äußerst

mäßigen Preisen. 9536
10241

Wilh. Wolf, Karlstraße 40. Gustav Bickel,
Telefon No.  090.

liii'iiioer
Uliüil

in feinster Waare, directer Ver¬
sandt an Private, empfiehlt

■leinriol , Walther,
Erfurt, Fl 18

Schweincmctzgerei, Wurstfabrik.
Preisliste gralis u. franco.

Hrlcueustrafte 8 . Telephon 2313.
ViTrftf ff Ul' 21ergih«netunicht-Pstauzcttabzugeben. 11630

E Britmser , Gärtnerei, Obere Frankfurterstr
Reife gelbe Frühkartoffel» und reife

Frnhrosakartoffcln. 11460
V. uüiilcr , 10 Friidrichstraste 10

sß- Haut- und Harnleiden, B|B
Schwächezustiintle , “

speeiell veraltete und hartnäokige Fälle, heilt
gründlichu.schnell olmc scliädliclieitlittel

E. Herrmann , Apotheker,
■Berlin , .Vene Hlinlgstraue * , II.

Prosp.  u . Ausk. discr. u. franco.

deinen Bruch mehr!

Ermäßigte
preise!

Nur kurze Zeit gültig.

2Ö00  Marl! Krlohmz
Deinienigen, welcher beim Gebrauch meines Bruch-
bandes ohne Feder— im Jahre 1901 mit3 goldeiicn
Medaillen und 3 höchsten Auszeichnungen„Kreuz
vom Verdienste" bekrönt—nicht von seinem Bruch
leiden vollständig geheilt wird.

Ans Anfrage Broschüre mit Hunderten Da,,5
schreiben gratis und franco durch das

Pharmaccntische Bnreau Balkcnbera.Holland No. 11.
Da Ausland— Doppelporto.

Für Dcntschlaiid: Kirnst Muß -, Drogerie
Osnabrück No. 11. " '
OKOKKGOKKSOHOTHGKGKKK
W . » «■» ^ (»)
C®) “
O

Klciderschränke, 1-th. . . «
dito 2-ty. . . .

Küche,«schränke . . . . .
Spiegelschränke, größte Sorte,

ganz innen Eichen . . .
Bücherschränke(Nustb.) . .
Eleg. nnstb. Büffets , reich

geschnitzt, innen Eichen .
Beriieows mit hohen Auf-

sätzen . . . . . . . .
-Schreibtische . . . . . .
Ausziehtische . . . . . .
Wascheonsolcnu. -Kommoden
Einzelne Sophas . . . . .
Ottomanen . . . . . . .
Eleg. Salongarnitnr , Sopha

« . 4 Seffel . . . . . .

Mk. 17.—<
„ 31.—i
// 20,—i

90,—,
48.- .

,, 140.—«
30.- .
28.- «
25.
18.- .
85 .- 4
35.—.

190 . - 4

ZHygienischer SchutzW Kein Gummi. D.-R.-G.-M. No.42469.
W Tan,endeAtterrenttu»igsschrtiben vott G
W Aerzien, «. A . G
G 1/1 Sch. (12 Stück)2 Mk., 2/1 Sch.3.50 Mk, G
(« 3/1 Sch.5Mk., 1/2Sch.1.10Mk. Portv20Pf . (g)
G Auch erhältlich in Drogen- und Friseur- («)
(•) fieschüftcii. Alle ähnlichen Präparate c»)
G sind Nachahmungen. (B.a.g.2369) F144K
(») 8. 8el »n-ei «-aer , Apotheker, M
M Berlin «»., Holzniarktstratze 69/70. « s
^Preislisten verschtoffcn, gratis u. franco.
KOOKGxKOGKGKKKKKOKKGKH

Betteu , compl. Eiu-
richtuugeu, Tische, Stuhles
Spiegel , Luxusmöbel re

iu großer Auswahl.
U" Garantie für beste Fabrikate. - W?

Eigene Polsterwerkstätte«. 1165k

ferd. Marx Nachf..
Shampoo-Powder,

ins Eigelb,Borax II. krystallisirt.Anbereitetail? Eigelb,Boraxn. krystallisirt.Animoniak,
ist das beste bewährte Mittel, ivomit sich die feine
engl. Damenwelt Kopfhautu. Haare wäscht. Auch
bei unsereil deutschen Hansfranen sollte dieser
Puder nicht fehlen. Ein Packet, in einem>/«Liter
lieißem Wasser ansgelöst, ist genügeiid, ein Damen-

8. Kirchgasse 8.
' Gegrüudct I87S . -

‘ppf mit langem Haar 11. 2 Kiuderköpfe zu waschen.Nack "" " - - . -(Nach dem Waschen inns!Kopf Haare mit reinem
klarem Wasser nachgespült iverden). Nur acht, wenn
die Marke Huhn mit Ei M. 8. auf jedem Packet
gedruckt ist. Zn haben in der Pars.-Handlung von
W.  Snlibucli , Hof - Friseur, Spicgclgasse 8.!s. 5 Packeie

leppioke « Bettvorlagen von 2 bis
25 Hk., Sophateppicho von 6 bis 25 11k.,
Zimmerteppichevon 20 bis 300 Hk., Rollen-
waare in Tapestry, Brüssel, Tournay und
Wolle, abgep. Linoleum-Zimmer-Treppen-
läufer, Cocos u. Wolle, Hessing-Treppen¬
stangen ü. Oesen in allen Grössen, Teppiche
in allen Grösson, Linoleum-Läufer und

In Packele» h 50 Pf. 5 Packele2 Mst 8268
Hessingschienen, Lohonerläuler in Leinen
und Wolle cmptehlen Jt . & lf . 8 » <I>,

^ Teppiche
iiib billig zu haben. 2142

Georg ■lillcsliciiner,
Oranienstraffe 31. Hth.

Wiesbaden, Museirmstrasse
Delasp^estrasse 3.

Ecke
8182

Red Star Line,
Rette Pianos. - an empfiehlt

« . vi,icr . Tannusstr. 29. 2143

Antwerpen-Amerika.
Alleiniger Agent W . Hiclteli
* Langgasso 20. F30l

P



Beilage Min Wiesbadener Taglrlatt.
|to. 395.  Morgen -Ausgabe. Sonntag, den 25. August.

Redigirt von (x. liniti »»»».
(Nachdruck unserer Originalartikel n. m. Quellenangabe gesta.net .}

Schachverein Wiesbaden.
Lokal: Wiener Cafe, Ecke Weber- und Häfnergasse.
Regelmässiger Spielabend: Dienstag von 8'/z Ulir Abends ab.

4 WÄSto willkommen . __

Wiesbaden, 25. August 1901.
Schach - Aufgabe.

Von 8. Wasb.

lEV irn °“7 T zum Opfer. d3: Te2, Sa6 + -f ; K : d8
L,b6 + + - Der Zug scheint richtig zu sein. Aber auf d3—dä
oder K/b8 genügt er nicht mehr. d3- d2 können wir verhindern
WM aber dâ Onf ^ Chance" bleiben  Ä
h2 + + sotzden. ° P " 1C angenommen , kann die D auf

Ddl —e2 _
Dh2 + + ; KTd 8 Lb6 + + ;K : b8

Sa6 + + ; Lf4 + + .d3 : e2 1 1' Kd6

ää &
iosung. Wurde er fehlen, wäre folgende Lösung möglich:

Del _ „ .
IC: b8 Dg3 + +-

,, Ersichtlich ist, dassD und T nicht hintereinander verbleiben nrlin *■. , r~ —— jicuch ,» un
solleh, zumal der Bauer d3 beide unwirksam macht. Um dieses I den IlelrlnV ^'0“̂ fan Sshuohstaben im Zusamme
Hmdermss ohne bchlagen zu beseitigen ist ein Opfer angebracht. I d° 0 ner  Wagner sehen Oper bezeichnen.

(Der Nachdruck der Käthsel ist verboten .)

*
* *

* * *
* * * *

* * * * *
* * * * * *

Pyramide.
Vokal.
Fürwort.
geographische Bezeichnung,
nützliches Thier,
weiblicher Vorname.
Steinart.

durrk0H’ deV Spto  anfangend ist jede weitere Reihe immer
durch Ilmzufugung eines neuen Buchstabens unter beliebiger
Stellung der übrigen Buchstaben zu bilden. ßeiiebigei

Anagramm.
Angel - Helm - Leben - Mahl - Serie —'

SiJon— Streich— Torte— Trug

sasasttr .“ “ - -

49 , Jahrgang . 19 Q1.

Bildcr -Käthsel.

Im Auftrag des Herrn Testamentsvollstreckersversteigere ich am

kommenden Dienstag, den 27. August,
^ «nd den folgenden Tag,

lkapellenstratze 65
mntlidt  meistbietend gegen gleich baare Zahlung.

Zum Ausgebot kommen:

Eine Sammlung Oelgemälde berühmter
?"" er Meister, orientalische Teppiche,

- N .̂ ^ ?b,l»ar aus zehn Zimmern,
«iurichlung - u I» Sich, . .

ÄSS» 4SSBf5SÄ
1 schwarzes Pianino von

*tf ,̂L^ n!layer ’ zwei Kassenschränke,
Läufer U*,reu' Gardinen, Portiere», Lüster

d»e compl. Bade - i,,ri chtunatiürflhSs *»* I b Kuchengeräthe,

Oelgemalde und Teppiche
«>» 2 '/, Wir Juni * uäj,c6ot.

Ferd . Marx ^ achf .,
Auetionator und Tarator.

Itiitlisclc
S, m“ss 08 seIu’ viel vollbringen,

vf-. n . wirst JDa von ihm beschützt,
“ “ “ lst’8 »n gar vielen Dingen,

S wird’s oft zum Bau benützt,
Mit T bezeichnet’s eitle Güter, 1
Mit B ist es der Frauen Zier,
Mit L erfreut es die Gemüther
Der Schiffenden wohl für und für.

Wörter-Riitbsel.
Das Erste, ach, wenn es Dein eigen bliebe
Für alle Zeit, wie glücklich könntet Du sein!
Das Zweite ist das Wort voll süsser Triebe, '
So nenn ich, Einzige, nur Dich allein.
Ich konnte um das Dritte alles wagen-
Ach, nur um einen süssen, holden Blick
Und moclit das Ganze nun Dein Mund mir sagen,Wie unaussprechlich wär’ mein Glück! " 1

Auflösungen der RSthsel i« No. 383.

84 ISssafSÄ Z s Mfl &--®« * f

Dilettanten-Verein „Urania^

ff

(Tiroler volkfest).
». rr . . .

Sur 8 " " >» ' * “ “<«

<* \ i » «11  sw ««« I» 1 an.

Allftretett̂ rner Tiroler Sänger-Gesellschaf

wr- © ««tritt für Costämirte und Nichtcostümirte incl . Abzeichen 5.0 mr - » n
Saaloffnung6 Uhr. - Ende5 Uhr Morgen«. -Ta . zf "!. ^

«utb jedes andere Costiiin nicht ausgeschlossen, 'Larv enu dgh verbGen ial  6of'tünK); icbô f

Huffliutott fjofljtilil a/Waunus.
„MeiWMr § of“.

*A *S £g  ÄSÄ ämn
fonenefnfknht'8r * --rtet{ ©aal, über 1000 Per-
fkht luftige Zimmer mit Aur-n n- und Kapelle. Gute Pension bei
^lligster Berechnung. Ansflüglern Beremcn und
Erholungr-Bedürftigen bestens empfohlen. "

k'- MicliaBt, Bes.

Adolphshöhe.
Restaurant J,  n.Adolplisliölic

IfAllfo •

^ftlefon 690.

1895  er Mm 1895  er
von vorzüglicher Qualität per Flasche SO Pf

iVÄS ""“ 'ei™1” F“>s
Wilh . Wolf,

und NUS diesemSanitatS- und

Haristrasse 40 .
hergestcllter

Dessert-wein
«st das vorzüglichste

Arischmgs- «nü
liiüciiflciröiili

bti allen Berdauungsstörungeii
Flasche Mk. 1.2« .—.

Drogerie
A»ch. Otto Siebcrt,

Anfang 3«/a Ulir . Eintritt fr<
Zu zahlreichem Besuche ladet höUcnst ein

Anton Mayer.
Mobl . Zimmer mitu.ohne Pensioi

Markt. 11271
W“»** « 1" Pig -, Mirabell, u. Rrinerl.
s. v. B. taal. Mainzerstrahe 66. 11610

liloppenheimer sterb
statt, wozu srcundlichst einlabet

Heinrich Sternberger,
Saalbau Znm Engel.

.. ,o «*r prima Speisen , sowie Getrau

gesorgt, ^ - kelweiu) und Tanz ist besten

AUe Sorten

§bsl- uni) Bllreu-Weiue
und Champagner

»isÄ *»
»l,» r s , C Wejner)

_Conserven -Fabrik.
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^ Oie Wagenfabrik
J . Meisswem ^ er,

Wiesbaden,

Telephon
809.

liefert Luxus - u . Gescluiftswagen
jeder Art in solider und geschmackvoller

Ausführung. 11303
Gebrauchte Wagen stets yorräthig.

Reparaturen prompt und billigst.

®3
MÄen -WnjlM,

schnell trocknend, große Deckkraft,
höchster Glanz, 11466

i» alle » Farbe » vorräthig , empfiehlt
per Pfund Mk . —.00,
bei 10 Pfund „ —.50,

LkNien-ZragM
Rffibed Säufer,

Oramenstraße 50, Ecke Goethestraße.

Zchmie-e-X x
Kohlen /\

(Kor» Mi ) i» vorzüglicher Qualität
cmpstehlt fuhren- und waggonweise zu 114Ü1

Sommer - Preisen
Aug . M stipp,

Comptoir: Fernsprecher
Hellmundstraße 33. No. 887.

Lager: Ecke Goethe- u. tierl. Nicolarstraße.
Anzündeholz, kur, gesch., fein gesp., h Sack

50 Vst beiC. Bcbu ». Roonstr. 8. 11737
lo-Psd-.S-til« lA®,

OkNYRNlTer Blüthenhonig. 4.50.
II . Vrobuzua 88, via Breslau. F65

Ui

KohLenhandlnng,
Lnifeustrafte 3 « , Ecke Kirchgasie.

Wie», EvM, MdI
Lieferung zu den gegenwärtigen billige»

Sommerpreise» nur»och knrze Zeit. Preis¬
listen gerne LU Diensten. 10236

'ernsprecher 2145.

Kohlen-Abschlag
in allen Sorten, von jetzt ab beste siückrciche Ofen-
»nd Maschinenkohlcu ab Lager Mark 1.18 per
tieutuer, in Fuhren von mindestens 1000 kg franco
HanS Wiesbaden Mark 25.— gegen Kasse.

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn
-»V. Ilickel , Langgasse 20. 2668

Biebrich, im Juni 1901.
_ Jos . Cloutli.

Portland-Lement1
«ttl» Thonwerk Gewerkschaft Mirke

Zotthlllls (Nassau).
Wir liefern langsam- und schnell-

bindende» Portland-Ccment in I» Qualität
für alle vorkommendc» Arbeite» —Cemeut-
waaren, Hoch- und Tiefbauten, Faeadcn-
pntz rc. — Feinste Mahlung, höchste Festig¬
keit und Bindcfähigkcit. Absolute Bolum-
bcständigkcit. Für mit unserem ©erneut
sachgemäß ausgeführte Arbeiten übernehmen
wir weitgehende Garantien.

Lager und Vertretung:

Ludwig Usinger Nachf,
Wiesbaden.

Boden- und Wandplatten. Baumaterialien.
Farben und Lacke. 8609

Kranke
leide» au : Blntarmulh, Bleichsucht, Nerven-,
Blagen- und Verdannngsschwäche. Mattigkeit,
Abmagerung, Kopsweh, Angst- und Schwindel¬
gefühlen, Blähungen, Sodbrennen, Schlaflosigkeit,
Appetitmangel re. und siecht» oft langsa »,
dahi».

Sie machen wir ans unseren vorzüglichen
ütahllbriiimeai

aufmerksam, der schon viele» Kranken treffliche
Dienste geleistet hat, wie zahlreiche Dankschreiben
bezeugen. F50

Zu anssührlicheu Rittheilnngen, die nnent-
geltltch erfolgen, sind wir jederzeit gerne bereit,
»io Verwaltnn ( der Kinmn - HHI.

quelle , Bowunid.

W-VersteigllW.
Morgen Montag , den

26 . August, Nachmittags
4 : mt,  werden im District

„Kalter Berg"
12 Bä »»»t Aepfcl (»»r Reinette»),
vir »«» » . Nüsse, sowie ci» Einfassungs-
»eländer von 150 Meter, Borde, Pfähle,
Eisenbahnschwellen, 1Lattenthor, 700 Meter
Stachcldraht und 50 Buchen-Baumstützen

jffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng versteigert.
Sammelplatz a» dem »e»e» Friedhof.

ferll. MUller,
Auktionator und Taxator.

Miniergefiiiig-Pmin«Weite".
Montag , den 20 . Au gust , Abends

9 Uhr , findet im Vereinslokal „Znm
Andreas Hofer" die 2. statutenmäßige

Geiiellil-KersMmIilW
patt.

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen
rrsucht höfl. F408

_Der Vorstand.

Drucksache» ’"m
Drn^ rei nii .ich , Aldrechtstr. 2«.

1901t neuen Snlsljiiting
Vers, fit zarter fetter Maare , wie solcher in
dortiger Gegend feite» zn haben, da» ca. 10-Psd.-
Faß mit Inh ., ca. 40 Stück, franco Nachnahme
«Mgrk. (J. L.10947)F175

jr.. nreizen . Häringssalzerci.
Äreikswald a. Osttee

Nur noch5 Tage!
Bestrenommirter
skandinavischer

M. U ]»ot,
Wiesbaden, Luxemburgplatz.

Samstag , 24. August , Nachmittags 4 Uhr:

Kiiiöec- unD Fmilieil-ArsieiilWp halbe«EialnllSpreifea.
Abends 8 Uhr : Hsupt - Borstellung.

Sonntag , 25. Angnst : S B 0 rst § llttNgeN T,
Nachmittags 4 Uhr »»d Abends 8 Uhr.

In jeder Vorstellung phänomenales Nieserrprogramm , sowie in jeder Vorstellung:
WWel der Wtle.plnrauentte,g-u°uut-Me Me pryenbraut,

mit ihren ausgewachsenen prachtvollen8 Berber-Löwen S.
Ucberall, wo niie . nar ^ neritte anstrat, bildete sie, wegen der sensationellen

Dressur der Löwen,
das Stadtgespräch.

Eiutrittspreise wie gewöhnlich. Vorverkauf zu ermäßigten Preisen in den
CigarrenhandluiigcnMeyer , Langgasse 26, und äSoseunu , Marktstraße 26.

Billige , gesund!, schmackhafte Küche mi/

der Suppen, Sauce», Geniuie, Sainre n. ^
Gemüse und Kraftsnppc ». Au-

gclegkittlichst empfohlen von Carl Erb , Colon.
Ädelheidstr. 76. 1192«
W

Prämiirt Wiesbaden 1896.

Höchste Auszeichnung für diese Branche.
Gegründet 1836.

Die Pramiirung
meiner

Rlicingauer Trauben-,Wcin-
uml Einmaeliessige

verdanke ich nur meinem altbewährten
Herstellungsverfahren auf natürlichem
Wege , durch das ich milde Weinessige
von vorzüglicher Haltbarkeit und hoch¬
feinem aromatischem Geschmack ohne
jeglichen Xusatz liünstlielicr
Essenzen fabrizirc. Erhältlich in
Apotheken, Delicatessen- und Colonial-
waaren-Geschäften. 9925

Norbert Frlnz,
Sonnenberg -Wiesbaden.

Inh. liarl Prinz.
Telephon 23 3 8

Speise -Kartoffeln!
Sanier

rührosa
rühgelb

ilagnum bonum
Schneeflocken
Zwiebeln

Stumpf 19 Ps., Ctr. 2,20 Mk.21
20
20
20

7

2,50
3 *= "

.. 3.- ..
10 Pfd. 05 Pf.Pfund . ,.

Häringe, holl, prima 5 Pf. — Tel. 852.
Otto ünhelbach , Sehivalbacherstr. 71

Bestevirnen psundw. au verk.
Hmserstraße 11. 11915

Gegen Erkältung
und zur Erfrischung

gebrauche man

Pascoe'r
Bruffyajtitteit;

**“ auf der Jagd, bei Ausflügen, ans dem Balle,
« ini Concert und Theater find

} Parcoe'r Brustpastillen
§ unentbehrlich. 9333
4? Schachtel 25 Pfg.
3 zu haben iit Apotheken und Drogerien.

Gciieral-Vertrieb für Wiesbaden:
Tannns -Slpotheke, I»r Jo Mnycr-

Telefo» 100.

)ul . Mollaih,
Schnlbcrg 2 u . 4. Michclsbcrg 21.

Fernsprecher 304.

Zur Einmachzeil
empfehle Steinzeugwaaren , wie

Häsea,3)lnfcnnllö|jfe,ßiiifnjifitriige,
(fiimdpitikr

ferner Glaswaarcn , wie Glashäfe », Gelec-
gtäser re. in reichhaltiger Auswahl zu den
billigsten  Preisen. _ 10482

Wiesbadener Koclibndi.
In knapper, aber für den prakt . Ge¬

brauch durchaus reichender Form ist der
Werdegang sämmtl. Genüsse der bürgerl.
Küche entwickelt.

Preis 2 Mir.
Vorräthig in den hies. Buchhandl.

M. i ’nger *s

Frs &uesäschsBtK.
Acrztlich als bequemster, unschädlichster,

absolut zuverlässiger hygienischer Frauenschutz
anerkannt, von vielen Frauenärzten, Universitäts¬
lehrern etc. nachweisl. verordnet.— Tausende
v. Anerkennungen zur Einsicht! — 1 Dtz.
Mk. 2.—, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.—.
Porto 20 Pf. (B ag 2051) F121

B3. Tn » er , Chem. Laboratorium,
_läerlin IV., Friedlichst!-. 131c.

Zur Solbstbereitung des
gesündesten Tafel - und

Hinsnache -Essig.
Man verlange und nehme nur dieseit 1875 bestbewährte

Elb’s Essig - Essenz.
Originalflacons zu 10 Literfl. Tafel-Essig,

naturel oder weinfarbig, 1 Mk.
In "Wiesbaden acht zu haben bei

E . M. lülciu,
E . Ulitz,
Peter » uint,
J . M . Uuth VH . ,
Adolph Gcnter.
C . W . ( . eher.
Carl Mert z . F55

Vacker-Verband.
Sonntag , den 1. September, Nach-

tittags 81/» Uhr an saugend, in der „Turi
rlle", Wellritzstraßc 41:

Rekruten-Abfchiedsfeier.
_Er ladet höflichst ein Der Vorstand.

Ziehung 12., 14., 15. u. 16. üclobc.. i
Genehmigt d. Allerhöchste Ordre , 183160  Loose , |

Königsberg"Geld
-Loosea 3 m ää*
6240 Geldgewinne, ohne Abzug:
190,000 ^
1&50000

200011
5 000

I Haupt-Gewifln
1ä 5000 =
1 z, 3000 L
2 d 2000 --
4lOCO =
10 k 500 ---
40a 300
60ü 200

3000^
4000 .« !

--- 4000 .#.
--- 5 000 m.

12 000 m.
-- 1 2 000 m I

120L 100 =
200 i 50 ---
800 3̂0«.20 =
5Ö0öäl0u6 =

12 000 jh.  |
10000^
8 9 @00 m
34000 m

Loos-Versand durch General-Debit:

.Mlsr& Go.
Berlin, Breitestrasse 5.

Telegr .-Adr . : Glüeksmüller . [
Loose in Wiesbaden bei : Carl Cassel,

/Circligasso 40, T’. de Eallols , Langgasse 10,
Uoritz Cassel , Langgasse 6, Frau Therese
»achter , Saalgasse 3, Mj. A . Masrlie,
Wilhelmatrasso 30, Carl Hcnli , Gr. Burg-
«trasse 17, J . Siassen , Kircligasse 60, Filiale
Wellritzstrasse 5. F 65

¥erE9Ssiang
veranstaltet von der

Künstler - Kolonie  p armstad t

Ziciimig» "CÄ-31. Oktober 1901. 1'lli . ÖV,vVV.
Die Gewinne bestehen nur aus Gegenständen,
welche durch Neuheit, Zweckmässigkeit,
sowie künstlerisch u. technisch mustergültige

Ausführung ausgezeichnet sind.
Coose A 2 Mb . (Liste und Porto 25 Pf.)

sind zu beziehen durch
tj.  Bf . Oliuachcr , Darmstadt, sowie -in
Wiesbaden bei I/ . A . nasche , Wilhelm¬

strasse, J.  8ta «,en , Cig.-IIandlg.

»rmutuD»avuayjzoulpt,k,ö§»i8



Kartoffel«» Mauritiusplatz3, 1.
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HandelsfheiS des Wiesbadener Tagblatts»
Börsenwoche.

1-An» dem Wochenbericht der Deutschen Genossenschnfta-Bank
von Soergel, Parrisius & Co. Conanandite Frankfurt a. M.)

Frankfurt a . BI., 23. August. Die Geschäfts-
Josigkeit hat auch in der hinter uns liegenden Woche
die deutschen Börsen beherrscht und in Berlin an
einzelnen Tagen zeitweise zu einer vollständigen
Stockung der Umsätze geführt . So sehr auch die
Speculation sich bemüht , die Lage von Industrie und
Handel mit günstigeren Augen als bisher anzusehen,
so fehlt ihr doch die Gefolgschaft des Privatpublikums,
das jeder Unternehmungslust bar ist . Hofft man zwar
auch in diesen Kreisen , dass die Börse von weiteren
Erschütterungen verschont bleiben wird, so hat man
doch nicht die Neigung , sich irgendwie zu engagiren,
und da die Speculation auf sich selbst angewiesen
bleibt und sie von ausserhalb keine Anregung empfängt,
so geht jeder Anlauf nach oben verloren . Es ist nur
ein schwacher Trost , dass die Grundstimmung eine
feste ist und die Baissiers mit Blancoverkäufen inne¬
halten ; wie sehr das Geschäft zusammengeschrumpft
ist, geht aus der jüngst veröffentlichten Ziffer der im
Monat Juli entrichteten Umsatzsteuer (Mk. 1,078,000'
hervor , deren Ertrag der kleinste seit dem Monat
September vorigen Jahres ist und hinter der Einnahme
des Juli -Monats des Vorjahres um rund Mk. 200,000zurückbleibt.

Und doch hat es in der letzten "Woche an an¬
regenden Momenten nicht gefehlt , welche zu anderen
Zeiten zweifellos Veranlassung zu lebhafter Geschäfts-
entfaltung gegeben hätten . Nach wie vor erfreuen
wir uns einer so grossen Geldflüssigkeit , dass sich die
Ultimo-Versorgung . zu den billigsten Zinsen vollziehen
vnra. In London ist Geld gleichfalls so reichlich vor-
handen, dass täglich kündbare Darlehen zu 1 pCt.
abgeschlossen, Dreimonatswechsel zu 2 1/*pCt . discontirt
werden. London sandte ferner bessere Course, als die
Ankündigung erschien, dass die englische Regierung
die letzten zwei Coupons der fünfprocentigen Anleihe
des Transvaalstaates einlöse, sich also ganz officiell
bereits als Herr der südafrikanischen Republik be¬
trachtet , woraus man — wie schon so oft, wenn bisher
auch mit Unrecht — auf ein baldiges Ende des
kneges schliesst. Fernerhin folgte London willig der
Hausseströmung der New-Yorker Börse, die durch die
gute Getreideernte zum Ausbruch kam . Waren doch
die Weizenversendungen nach Europa schon in der
letzten Woche umfangreicher als jemals und dreimal
ßo gross als in der gleichen Woche des Vorjahrs . Und
angesichts des ungünstigen Ernteausfalls auf dem
a en Conhnente hofft man in den Vereinigten Staaten
aut eine gleich starke Fortsetzung dieses Exports.
Endlich kam auch Paris fest, wo die Nachricht von
dein Czarenbesuch stimulirend wirkte.

Allerdings wies man andererseits auch auf manche
weniger glänzende Punkte hin , namentlich auf dem

ontanmarkte,  über welchen nach wie vor sehr
widersprechende Berichte verbreitet werden . Im Zu¬
sammenhang mit der Notirung niedriger Eisenpreise
an der Düsseldorfer Börse wurde aus Rheinland -West¬
falen gemeldet, dass Anzeichen für eine Besserung der
Lonjunctur noch nicht vorhanden seien und die
öituatmn der Eisenindustrie nichts weniger als aus-
Bichtsvol1 erscheine . Noch immer nehme der in-
lanjsche Consum ab, was auf die Erträgnisse der
h«H, j ™! iWlrken  müsse und äusserste Zurück-
znr U1?̂ Mutlosigkeit auf dem inneren Markte

ge habe. Trotz allen Bestrebungen zur Ver¬

stärkung der Ausfuhr bei gleichzeitiger Verminderung
der Importe könne man sich der Ucberzeugung nicht
veischliessen , dass sich die Werke , welche mit fremdem
Roheisen und Halbzeug arbeiten , in recht schwierigen
Verhältnissen befinden. Auch die Differenz zwischen
dem Roheisensyndicat und den rheinisch -westfälischen
Puddelwerken , welche die für 1901 abgeschlossenen
Lontracte auf Abnahme von Roheisen anfecliten,
machte schlechten Eindruck . Damit verglichen kamen
die besseren Mittheilungen über den englischen Markt
und auch aus Oberschlesien nicht zur Geltung.

Ebenso fand der grosse Auftrag der Preussischen
fctaatsbahn Verwaltung auf 300 Locomotiven und
500 iersonen - und Gepäckwagen nur geringe Be¬
achtung . Der Kohlenmarkt litt unter der Nachricht,
dass in Belgien der Absatz, abgesehen von Haus-
brandkohlen , stocke, sowie dass die Schweizerische
JN ordostbahn ihren Locomotivkohlenbedarf zu einem
um o I raues gegen das Vorjahr ermässigteu Preis

»t hfl llfl . TVTnr flom viiliirm « ~~ L'l ^ • <

zu einem
, . ----- g°gen das Vorjahr ermässigteu Preis

gedeckt habe . Nur dem ruhigen Geschäfte ist es zu
danken , dass die Course keine grösseren Rückgänge
au!weisen ; Laura sind sogar in Ei Wartung eines guten
Abschlusses höher , in Dortmundern fanden Deckungs¬
kaufe statt , als verlautete , dass sich die Aufträge im
Juli gehoben hätten und Beschäftigung für längere
Zeit hinaus vorhanden sei. Gelsenkirchener mussten
dagegen nachgeben , da sie an die Schalker Gruben
für die bekannte Besitzstörung zur Zahlung einer an¬
sehnlichen Entschädigungssumme verurtlieilt wordensind.

Fonds,  deutsche und fremde, sind, durchweg
besser. Letztere , wie Italiener und Spanier , werden
tur ihre Ileimathländer gekauft ; Rumänier waren
aut gute Ernteerwartungen gesucht . Türkenloose
etwas schwacher aus Anlass des französisch-türkischen
Oonmcts, den aber selbst die Pariser Börse nicht
tragisch nimmt. Zu Gunsten unserer Renten wurde
geltend gemacht , dass gesetzliche Bestimmungen in
Aussicht ständen , nach denen die Banken ihre Reserve-
ionds in  deutschen Staatspapieren aniegen sollten
Ries klingt zwar wenig wahrscheinlich ; aber wer
weiss . Jedenfalls haben wir schon thörichtere Gesetze
über uns ergehen lassen müssen, als dieses wäre.
q Von Ei Senbahn -Actien  bleiben Transvaal der
opiclball der Speculation. Je nachdem von einer
günstigen oder ungünstigen Lösung der Entschädigungs¬
ansprüche verlautet , geht der Cours procentweise auf
und ab. Am vorigen Freitag stieg er, nachdem er
iags vorher nachbörslich von 165 auf 156 gefallen
war , wieder auf 161.50 und zwei Tage später auf 168
um wieder zu 163.25 zu schliessen. Damit verglichen
blieben andere Papiere unbeachtet . Canada auf gute
Einnahmen besser, auch Northern , weil angeblich die

re ered Stares zu 102 pCt. eingelöst werdeil sollen
.Bestätigung bhnbt abzuwarten . Sonst wurden noch

Mittelmeer und Schweizer Bahnen höher bezahlt.
, nV -,ea  h? 6? «ehr ruhig ; der Semestralabschluss
der Creditanstalt befriedigte nicht und bewirkte eine
Lrmassigung des Courses ihrer Actien. Ueber den
«PäL/pf ^ klenburg-Strelitzer Hypothekenbank
Ordnung über ° '^ S™8 ^ ZUr Tages ’

Der Status der Reichsbank  bietet in seiner
tortdauernden Anspannung einen bemerkenswerthen
Contrast zu der Geldfülle des offenen Marktes , auf
welchem der Beginn der Herbstbedürfnisse sich noch
mcht geltend macht . Man wird aber gut tliun , die
Entwicklung des Handelsverkehrs Amerikas mit
Europa im Auge zu behalten. Wird der Getreide-

Saalta Drei Kaiser, Stiftstr. I
Heute und jede,» Sonntag r 14036

Groge Taiizbetnstigmig.

export aus den Vereinigten Staaten so grosse Aus¬
dehnung annehmen als vielfach geglaubt wird, so muss
dies auf unsere Geldverhältnisse zurückwirken . Wir
besitzen weder amerikanische Effecten, — denn diese
sind schon längst in ihr Heimathland zurückgewandert,
uni jene Aussendungen zu bezahlen, noch ist wahr¬
scheinlich , dass Amerika die Guthaben , welche ihm
in Europa erwachsen werden, wie vor Jahresfrist in
deutschen oder englischen Staatsanleihen aniegen wird.
Das könnte uns also zu einer Bezahlung in baarem
uelde zwingen.

Mer Wcie vo » I » » 1. üober die Aussi ch t en d or
diesjährigen \Yeiner nt  e und über dieLagcdesWein-
niarktes  wird der IC. V. Z.“ aus Kheinhossen geschrieben:
Die Hofl'nungcn der V. mzrn werden im grossen Ganzen immer
mehr bestärkt . Seit der Blütke hatten wir iür dio Weingelände
denkbar günstiges Wetter, und wenn die Frübjahrsfiöste ver¬
einzelt keinen Schaden licrvirgerufen hätten, so könnte man
allgemein eine glückliche Weinernte erwarten. Immerhin müssen
noch annähernd sechs Wochen ihre volle Schuldigkeit thun und
gerade von dieser Zeit hängt noch gar viel ab. Was den
heutigen Stand der Weinberge anbelangt, so rechnet man der
Wenge nach auf durchschnittlich einen starken halben Herbst.
Der Beliang in den Tieflagen ist weniger reichlich als in den
Höhenlagen, in welch letzteren die Erato vielfach bis zu einem
Zvveidrittelherbst ausfallen dürfte. Wenn auch der Behang im
Vergleich zu dem Vorjahre durchgängig nicht so reichlich ist,
so muss dennoch in Betracht gezogen werden, dass die Trauben
heuer vollkommen und begünstigt von dem langandauernden
iieibhauswotter in ihrer Entwicklung gegenüber den letzten
Jahren bedeutend voraus sind, was auf die Menge als auch auf
die Gute von nicht unwesentlichem Einfluss ist und cinigermassen
den schwächeren Behang gegenüber dem Vorjahre, in welchem
viele lrauben faul und ausgelaufen waren, die Menge ersetzen
durfte, so dass der Ertrag voraussichtlich noch etwas höher
werden konnte , als man jetzt vermuthet. Die Weinberge sind
grosstentheils schon geschlossen. — Geschäftlich ist es ziemlich
lulug;  das Angebot, namentlich der 99er und 1900er Gewächse,
überragt die Nachfrage und ist dabei leichter anzukommen, als
im i' iulijahr . Lei jüngsten Uebergängenwurden in Niedorsaul-
, elnL « r u,ml mi ]m' mit  Dreisen von 430- 460 bezw. 400

Köngernheim 98 r von 450- 460 31k., 1900er von
¥vf \ r,“ Wallertheim 1900er von 450- 405 Mk., 99er

von 460—4'-,0 Mk., in Schornsheim 1900er von 390—420 Mk in
8t. Johann und Sprendlingen 99er von 460—500 Mk., 1900er
™n, ^ 0—180 Mk., in Hessloch 1900er bis zu 400 Mk., in
Stadecken 99er von 470—48o Mk., 1900er von 460—510 Mk., in
Wöllstein 99er und 1900er von 440- 460 Mk. bezw.400- 450 Mk.
ion ^000er bis zu 550 Mk. und in Armsheim von 380 bis
420 Mk. für das Stück angelegt. In Bodenkeim, Nackenheim,
Laubenhoim Oppenheim und Nierstein gingen 99er und 1900er

Mk. bezw. 780- 1160 Mk., in Uuntersblum 99er zu
?• 7 ™ . , . in Ertesenheim und Mommenheim 99er zu 460
bis 490 Mk., in Hahnheim 1900er zu 500—510 Mk., 99er za 510
bis 52t>Mk. in Alsheim 99er zu 680- 750 Mk. und in Bec.ht-
heim, Osthofen und Westhofen 99er und 1900er zu 510- 560 Mk.
bezw. 490 520 Mk. die 1200 Liter in andere Hände über.

Telegramme.
zf'  ? uh ,r ’ 23- Au* (w . B.) Die , Rheinisch-

Westfalische Zeitung“ meldet: In der heute Vormittag in Ober¬
hausen abgehaltenen Gläubiger-Versammlung der Gerhard
lerlinden -Action - Geseilschaft  wurden Schultz und
hchmns in Duisburg als Concursvenvalter bestätigt. In den
Giaubigerauaschuss wurden gewählt: Die Bank für Handel und

&, Co -’ dor »armer Bankverein,
die Magdeburger Privatbank, und als Vertreter des persönlichen
Concurses GerhardTerlinden’sRechtsanwaltHecldng-Oberkausen.
Die Versammlung genehmigte dio bisherigen Beschlüsse des
Glaubigeraiissclnisses, wonach dio Maschinen- und Metall-
waarenfabrik , ferner die Stuliliabriken in Oberhausen, Boisheim
und Stiahlca vororst aufgelöst worden, dagegen die Ilordfabrik
m Oberliausen und die Stuhlfabriken in Schleiden, Sonsbeck undCapellen fortgefühlt werden sollen.

Hannover , 23. Aug. Der Aufsichtsrath der Ol den-
bur gi schen Eisen hü tten - Gesellsoliaft  kann für das
Geschäftsjahr 1900.01 die Veitheilung einer Dividende nicht
vorschlagen, da der vorgelegte Rechnungsabschlussnur einen
unerheblichen Gewinn aufweist, welcher zu Abschreibungen
benutzt wird Die Vorrätke stehen mit 299,513 Mark, die
Debitoren mit 155,836 Mark in der Bilanz, dem gegenüber be-
14U6T7 Maile geSammte’1 Verpflichtunffender  Gesellschaft nur

.Eawshaltsi.
Kaffee.

irisch gebrannt,
rein , kräftig,

jetzt nur

Schluss des
Sommer -Räumung ®-Verkaufs

Samstag , den 31. August , Abends.

Waarenhans Julias Boraass,
Pfg.

Buchthal’s
Kaffee-Magazine

Langgasse 7,
Weüritzstrasse 10,
Webergasse 50 ,

Biebrich, Rathhausstr . 24 .

Klrchgasse 44,
Parterre u. I. Etage,

juifiigang : Ecke 46.
Telephon 16.

Wiesbaden,
Der Rest der Ausverkaufs -Artikel ist nochmals im Preise bedeutend herabgesetzt.

Sportwagen bedeutend unter Preis.

Ul
Df . Touton. 11899

Stottern , I
Stammeln und sonstige Sprachfehler, sowie
SchretbkrampfÄ -SÄ

Mr Pensionen.
Wegen Verkleinerung meiner Pension geo«

*  Zimmer » « inrichtungeu im Ganzen oder
«n*dn, ott : Bettstellen, Betten, Schränke,
Waschkommoden, Sopyas , Spiegel , Tische,
Teppiche re., sehr billig ab Kmserstr. t», P.
Än besichtigen von 4- 7 Uhr Nachiuittagr. 11943
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Schützen-Verein.
Wir erinnern hiermit

unsere Mitglieder an das
heute Sountag be¬
ginnende F431

Fortsetzung morgen Montag,
oeu 26 . August , und Donnerstag,
der» 29 . August.

Der Vorstand.

Neu! Wichtig für Mütter. Neu!

Kaffee - Sreimerei
(mit elektrischem Betriebe)

yon

1P . Puders , Wiesbaden,
Hiclielsberg » 2,

empfiehlt als

Specialität:
Naturell geröstete Kaffees

per Pfd. » «» I*f . bis MI*. 3 .- ,
unter Garantie für vorzüglich entwickeltes
Aroma, tadellosen Brand und absolute Reinheit

des Geschmackes.
Unübertroffen an Qualität ist mein

gebrannter Kaffee
per K*fd . Mb . 1 .30.

Grosse Auswahl in
Roh - Kaffees.

7266

Neu« Grünkern, ganz und gemahlen.
„ Linse« 24 und 28 Pf. 11949

N. Sauerkraut, Salz- u. Essiggurken.
Neue Ho«. VoNhüringe5, 8 u. 10 Pf.

J . ISchaab , Grabenstr. 8.
G. r. Bienenhonigi; Gl., lose Pfd. 1 Mk..
Süßrahm-Tafelbutter mit der Rose stets sr.

Universal-Sicherheitsgurt für Kinder,
’,tn sie vor dem Hinausfallen aus Kinder -Lieg -, Sit *- u . Sportwagen , Stunlclien « . Bettelten zu schützen , sowie

S€itidet *w @fgeM3 Kinderstuhle.
finden Sie in reicher Auswahl bei »

91. Schweitzer , Ellenbogengasse 13
(gegr . 1859 ) .

Aeftestes Special -Geschäft dieser Branche mit eigener Reparatur -Werkstätte am PiaTze.

11967

Heute Sonntag , 25 . August es

Wiedereröffnung
unserer neu liergcriehtctcn ßestauratioiis- Loknlitäton des

IVeuen M^imeailioffs
und anschliessenden Billardsaales.

Zum Besuche laden ergebenst ein
Ctebr . Kroeuei.

Gespielte Pianiuos
in den verschiedensten Preislagen werden billig
abgegeben bei 10626

Eruuz Scliellenlierg , Kirchgasse 33.

gespielte, wie ne»
hihergerichtete, ans

beste» Fabriken, empfiehlt wegen
1 Raummangel sehr billig. 11368
Heinrich Woiur , Wilhelmstrabe 80.

IffausenerKornbrod
aus der Brodfabrik von

Lautz 8c  Hofmann,
Hause » b . Fkft . a/ .W.,

tägljcli frisrli zu haken in den bekannten
Niederlagen. 13980

Weitere Niederlagen werden errichtet.
Verschiedene Garnituren mit Plüsch- und

Seideiibezug, Taschendivans und Ottomane in
Moquet billigst Saalgasse 16. 11823

«irrer,'
Abich, Er., Rent. Göttingen
Free, J . London
Safirey, 8. London

Älleesaal.
Meising. Köln
raget , Rendant. Köln
Koelemann, m. Fr . Haag
Kaan, w. Fr. Arnheim

Halmhor -Hutcl.
Duncke, Fabrikbes ., m. Fr.

Hamburg
Elberfeld , Kfm. Barmen
Becker , Kfm. Barmen
Blamhemeister, Landger.-

Ratb . Stargard
Honigsheim, Kfm. Hamburg
Otto, Kfm. Gr. Breitenbacn
Waiden, Kfm. Düsseldorf
Bierly. Leipzig
ßohler, Kfm. Mannheim

Helle vue.
Pasteau . Lille
Pelletier , Frau , Rent. Lille
£ruimel,Frl .Neckargemünd

Hotel Bender,
daecke), Fr . Wollingen
budwig, Fr ., m. Enkel.

Karlsruhe
Block.

/ahn , Rechtsanwalt, Dr.
Bamberg

Zwei Böcke.
Blumenthal, L., Rechn.-

Ralk . Berlin
Jährig , E. Gardelegen
Mühl, R., Frl. Undenheim

, Braubacli.
Sil? ŝtein, J . Kielt

kalillieim.
an Haack, Rector, m. Fr.

Mülheim
BietenmUlile.

fioeb, H., Kfm. Köln
Schwondig, E., Frl. Danzig
Eigen, R., Fr., Gutsbee., m.

2 Töchtern. Mettmann
Eigen , R., jun., Stud.

T ' Mettmann
Einhorn.

Hirsch , Kfm. Frankfurt
Reimaun, Kfm. Oberfrohna
Aaron, Kfm. Pirmasens
Lindner , Kfm., w. Fr.
_ , Arnstadt
Euch , Kfm., w. Fr. Kassel
Kuntze, Kfm. Köln
Reckmann, Fahr., w. Fr.
.. . Kirchkeim
gissens , w. Fr. Brüssel
n ?]■>Rfm. Mannheim
ar &if, Lehrer . Betzdorf
KollermaDD,m.T. Hannover
Bitterfeld, w. !<>. Barmen

Eisenbahn -Hotel.
Dorbeck, Fabr., m. Fam.
, , . , , „ Barmen
Hochbolz, Rent. Gotha
Fassig , Rent. Berlin
Betz, Kapellmeister, m. Fr.

* Elberfeld"
Zadig. Breslau
Nyeand,Kfm.,m.Fr . London
Heuchelt, Rent., w. Fr.

Berlin
Bloch, Kfm., w. Fam . Paris
Hüttig , Ingen. Düsseldorf
Btapf, Kfm. Karlsruhe

Kugel.
Bomsteio,S.,Kfm.Warschau
i onnar F_ fr_

FB'eiOTafiesi- VeraeicSBiiSss vom 24 . ü &afg&sst 1901.
HaentzscnelljH.jGeb.Justiz-

Iiath , m. Fr . Dresden
Molitor, Bibliothek-Direct.,

Dr. Münster
Rocbat, E„ m. Fr. Genf

Englischer Hob
Kuester, A., Fr ., Lircctcr,

Constancya
Ornstein, B. Berlin
Lindenbaum, W., Gutsbes

Drohobyer
Hirschfeld, A. Berlin
Kutnan, H. Cherson

Erbprinz
Quasebartb , Kgl. Eisenb.-

Secretär , m. Fr. Köln
Arno, Direct., m. Fr. Berlin
Miller. Berlin
Schlimmer, Ger.- Secretär,

m. Fr . Homburg
Schuster , Kfm. Kelbra
Wolff, Lehrer . Schwelm
Ley, Kfm., ra. Mutter. Köln
Uni, m. Fam. Obente

(äriincr Wald.
Benz, Kfm. Schw. Gmünd
Schalbrucb, Kfm., m. Fr.

Düsseldorf
Alterthum, Frl . Berlin
MeussheD, m.Fr.Amsterdam
Meusshen, Kfm. Amsterdam
Pleuss, Dr. med

Wewelinghoven
Oberstin Antoine Cleve, Fr,

Osnabrück
Striem, Kfm. Berlin
Strengert, Kfm. St. Johann
Böttger, Kfm. Höllenstein
Baumann, Kfm. London
Neuendorf, Kfm. Köln
Sattinger , Kfm. Herborn
Hecht, Kfm. Köln
Schoen, Fr ., w. Fam

B.-Baden
Gugenheimer, Kfm. Basel
Scholl, Kfm. Kassel
Hamm, Ingen. Frankfurt
Schoen, Fr). B.-Baden

Baku,
Hugue, Ingen. Lege
Huel, Ingen. Lege
Stuart , Ingen. Lege
Moreau, Ingen. Lege
Bautz, m. Fr. Beuel
Gamlaud, Lehrer.

llertingenhaus
Happel.

Müller. Siegen
Zimpt, Kfm. Siegen
Reifenrath , Rector , w. Fr.

Hagen
Behnke, Fr. Oldenburg
Bebne, Fr . Oldenburg
Böhninghofer, Kfm,, m. Fr.

Charlotterburg
Köhler,Kfm.,m. Fr.Leipzig
Engelmann, Kfm., w. Neffe.

Köln
Perlberg,Kfm.Wemgerothe
Schu!tze,Kfm.,m. Fr. Berlin
Förster , Prof. Bonn
Hotel Holienzollern
Walter , F., Fr . Oberleutn.
_ Breslau
Bernstein, Kfm., m. Fr.

Warschau
Louriö, Russischer Ehren¬

bürger, w. Fr . Kiew
Simons, Fr ., Präsident , m.

Bed. , x , Duisburg
' CleveSimAuji. S\

Vier Jahreszeiten.
Grundmann, m. Kam.

Leyden
Gilissen,m. Kam.Rotterdam
Sussmann, Justizrath , m.

Fr . Bromberg
Loch, Fr . Dr., m. Tochter.

Königsberg
Haiserliof.

Wicker. England
Horter. Amerika
Po’lack, m. Fam. Dundee

liarpfen
Lotin, 2 Fr). Antwerpen
Meulmann, Fr . Antwerpen
Röder, Kfm. Dresden
Lobig, Itent ., m. Fr.

Strassburg
Frölilig, Ingen. Nürnberg

ltolnischer Hof.
Wolff.Kfm.,m.Fr. Hamburg
Dreyfuss, Kfm.,m. Fr. Paris
Jernecke, Reckn.-Rath , m.

Fr . Wilhelmshaven
Renner , Fr . Ober-Bergrath,

rn. Bed. Darmstadt
Friesenhaiin, Oberlehrer.

Oberhausen
Grobmann, Kfm. Döbeln
Fey, Frl. Henriettenthal

Goldenes Sireuz.
Freund , Kfm.

Stadt-Lengsfeld
Mrone.

Seidel, Fabrik bes., m. Fr.
Berlin

Lothe, Baumeister, m. Fam.
Warschau

Schindler. Kattowitz
Wolff, Kfm., m. Fr . Hagen

netropole und
Monopol.

Lang, Fr . Bad Ems
v. Wismiewski. New-York
Lowsey, Frl. London
Bayer, Fr . London
Mooyer, Leut . Hamburg
Renkan. New-York
Rüger, m. Fr. New-York
Hildebrand, Ingen.

Charlottenburg
Kirchhoff, Rendant, m. Fr.

Altenau
Brasser. Dortmund

Minerva.
Nelber, Dr. med., m. Tocht.

Heilbronn
Nassauer Hof.

Rungen. Rotterdam
van Yollenhoven.Rotterdam
Wilson, Fr . New-York
Petorson , Fr . New-York
Peterson, 2 Fm . Amerika
Rickmers, m. Fam. u. Bed.

Bremen
Steinfeld, m. Fam.

Düsseldorf
National.

Louriö, Fr ., m. Bed. Kiew
Nsunenliof.

Oswald, Kfm. Stuttgart
Fischer, Kfm. Hagen
Mftder, Kfm. Strassburg
Edelhoff, Kfm., m. Fr.

Wetter
Knittel , Kfm. Dresden
Sichtormann.Kfm.Elberfeld
Streheke, Kfm., m. Fr.

Berlin
Elser. Kfm., m.  Fr.

Westhofen

Kleer, Kfm.,m. Fr . Schwerte
Nesters, Kfm,, m. Fr.

Mittelstadt
Pabst , Fr . Stuttgart
Wagner, Fr . Clevelaad
Krug, Kfm. Brückenau

l *arU -Hotel.
Esbenscn,Kfm.Kopenhagen

Kur neuen Post.
Mathias, m. Fr. Malstadt
Schwarz, Kfm. Karlsruhe
Seiler, Fahr., m. Fr.

Weisenfels
Seiler, Frl. Weisenfels
Hess. Frankfurt
Bersch, Kfm. Berlin
Kur guten Quelle.

Wiedmann. Elberfeld
Hengers, Ingen. Düsseldorf
Bromascb, Kfm. Köln
Steinhoff, m. Fr. Elberfeld
Kappes, m. Fr . Elberfeld
Steinhoff. Elberfeld
Müller. Bonn

Quisisana.
van Beek, m. Fr. Rotterdam
Orenbrüg, Fr . Hamburg
Mueller, Frl. Hamburg
Max. Paris
Kiekpatrick, Fr. Dresden
Peel, Lady,m. Bed. England
Calderai, Frl. Italien
Clarke, m. Fr . Chicago
Clarke jr . Chicago

Heichspost.
Rieckmanu, m. Fr. Verden
llick, Kfm. Köln
Lindauer, Fr ., m. Sohn.

Heidelberg
Mertcs, Lehrer . Mettmann
Paul , Landmesser, m. Fr,

Freysa
Hliein - Hotel.

Frederiks , Offizier, m. Fr.
Middelburg

Neeteson, Bürgermeister,
m. Fr. Schoondyke

van Meurs, Rent ., w. Farn.
Assen

Mavini, Kfm. Stettin
Hampe. Stettin
Zolki, Dr., m.Fr. Strassburg
Dogemoff, m. Fr. Russland
Mac Evoy,Fr . Philadelphia
Prür , w. Fam. Merendorf
Scherzer, Fr., Rent. Mahilin
Schiel. Leipzig
Dabbs. Reading
Woeing, Fabr . Haarlem
llitter ’s Hotel und

Pension.
Rendorp, Secret., m. Tocht.

Maarsser
Buchal, R„ Kfm. Oppeln

Rümerbad.
Wetze), Maschiuenfabr.,m.

Er. Berlin
Bartel , Zahntechniker.

Potsdam
Sorsky, Zabrze
Skonieczwa. Fr . Warschau

Hose.
Macdonald Colonel, m. Fr.

Glenaladole
Föuld, Fr)., n>. Bed. Paris
Heinicke, Frl . Paris
Lamot,m.Fam.Willdbroeck
van Reeth, Dr. med. Boom
Pring, m. Fam. Breda

Goldenei Hoss.
Fischer. Frl. New-York.

Weisscs Itoss.
Forstreuter , Ingenieur.

Magdeburg
Schwarze, Landr. Leipzig
dtrickling , Kfm. Höxter
Helling, m. Frau . Erfurt
Ernst , Oberförster. Pfirt
Berres. Herzig

Hotel Royal.
Meyer, Frau . Leipzig
Daniell, m. Frau . Dublin

Russischer Hof.
Harter, Frau. Breslau
Harter , Dr. phil. Breslau
E'raenkel , Glasfabrikant , m.

E’rau. Warschau
Savoy -Hotel.

Cohn, Kfm. Berlin
Gottheim, Fabr . Berlin
Saphir, Frau . Witebsh
Mogendorff, Kfm. Hengelo

Scliützcnliof.
Weghmanu, Rechtsanwalt,

Cleve
Roth, Domrendant, m. T.

Trier
Giessei. Bayreuth
Pflug, Frau . Dresden

Schwan.
Bennecke, Fr . Strelitz
Jenrich , Fabr. Acbendorf
Jenrich, Frau . Ackendorf

Schweinsberg.
Lindtner, Fabr ., m. Frau.

Köln
Hobein, Fahr ., w. Frau.

Hamburg
Zswigi, Dr. Karauobes
vou Lusicb, Notar.

Karauobes
Bosse, Kfm. Hessen
Wiesner, Rent. Goldtberg
Koopmann, Kfm., m. Frau.

Hamburg
Wisge, Frau Rent.

New-York
Discon, Frau Rent.

New-York
Twotb, Ingen., m. Tochter.

Hagen
Gsuhain, Kfm., m. Frau.

Barmen
Keyemagen, Kfm. Barmen
Happe, Kfm. Bonn
Schwennesen, m. Frau.

Tandem
Meller, Ingenieur, in. Frau.

Köln
Kochstaud, Kfm. Barmen
van Eis, Rent. Köln
Heins, Lehrer . Köln
Kykmans, Kfm., m. Frau.

Stennyk
van Stroink, Kfm., m. Fr.

Stennyk
Spiegel.

Fellmann, Kfm., w. Fam.
Lodz

Heuschen, Rector. Köln
Tannhäuser.

Müller, Kfm. Kempten
Striedter , Secr, Usingen
Runge, Kfm. Kiel
Mertz, Kfm. Kiel
Ilse, Dr. Düsseldorf
Stumm, Stud. Koblenz
Defoct, Stud. Paris
Stumm, Stud. Bonn
v. Griesheim, Kfm.

St. Creix *ux Mines

Friedrich, Kfm., m. Frau.
Blankensee

Maack, Kfm. Homburg
Taunus -Hotel.

Liebault, Dr. med. Paris
de Croisilles. St. Germain
Eickhoff, Kfm. Krefeld
Goudkove, Kfm., w. Frau.

Boskoop
Frets , Kfm., m. Frau.

Boskoop
Olonnor, Rev. London
Sorgondje, Rent. London
Höchens, Rent. Brüssel
Norbert, Rent. Brüssel
Schneider, Recktsanw., Dr.

Arnsberg
Offenburg, Rechtsanw.

Arnsberg
Harter, Kfm., m. Frau.

B.-Baden
Tyzyglke, Rent. London
V. Banbidy, Frau Baron

Grodzisko
Scott, 2 Frl., m. Bed.

London
Targens, Rent., m. Frau,

New-York
Beien, Fabrikant , m. Fam.

Herne
Bremister, Fabr ., m. Fam.

Haspe
Sauchis, Ingen. Nymegen
Komme, Ingen. Beck
Speiker, Bürgermeister.

Riegelsberg
Albuslobn, Kfm., m. Farn.

ilirschberg
von Fokkenburg , Dr. med.

Haag
Thierry, Ingen., m. Frau.Zürich
Dependorf, Kfm. Hamburg

Union.
Beyschlag, Kfm., ra. ‘Frau

u. Mutter . Augsburg
Jougbton , Kfm. London
Heyg, Kfm. London
Meyer, m. Frau. Aachen
Hotmann, Ingen. Hamburg

Victoria.
Professor Rieder, General-

Inspect. der Türk . Med.-
Scbulen. Konstantinopel

Mustapha, Dr.
Konstantinopel

Watt , Frau . London
Davidson, Frau . London
Thacher , Fr). Boston
Pierce, Frau . Boston
Norris. Amerika
Weehnir, m. Fam. Haag
Herz, Stud. Schwelm
Haarmann, Stud. Schwelm
Hart. Liverpool
Chesser, Dr., m. Fam.

Edinburgh
Vog -el.

Heinemann. Münster
Schrobe, Rent., m. Sohn.

Rheydt
Seifert , Frau . Berlin
Heuer. Strassburg
Schumacher, Fahr ., Dr.

Niederdollendorf
Krause. Trier
Steinhauer , Ingenieur.

Düsseldorf
Wüstendorfer, w. Frau.

Fürth

Schütz, Frl . Bromberg
Ulscb, Frl. Nürnberg
Erdmann, w. Tochter.

Dortmund
Kilcher, Dr., m. Frau.

Salzburg
Weins.

Hunold, Fr ). Frankfurt
Eberwein, Frl. Leipzig
Tubhs, m. Frau . Chicago
Preuss . Dorste«
Jouug, Frl. Hauertea«
Wark, Frl. Londot
Westfälischer Hof.
Ladwig, Fahr ., m. Fam.Velbert
Schulte, Fr . Velbert
In Privathäuserni

Blumenstrasse 6.
Röder, Secretär, w. Fi.

Breslau
Pension de Bruijn.

Trappenberg , Frl. Barmen
Beding van Berkhout, Frl.

Rent. Haarlem
Kapellenstrasse3, t.

Frankel , Kfm., m. Fr.
Königshütte

Kapellenstrasse 5,1.
Krale , Kfm. Düsseldorf
Machmad, Fr . Kassel

Luisenstrasse5.
Marbe, Frl ., Rent. Lissa
Lesse), Fähnrich. Dresden
Friedrich , Hofsecretär, m.

Fam. Berlin
Eisenberg , Cantor , m. Fam.

Cardiff
Lautenschläger, Rent. Köln

Pension Margaretha.
Delhis, Fr ., i». Tochter.

Bradford
Marktplatz 3.

Steinert , Frau , Major.
Stuttgart

Buschbell, Fr., Dr. Krefeld
Arnsen, Frl . Bergen
von Schwam, Fr . Bergen

Privathotel Montreux.
Nowak, Kgl. Reg.-Secret.

Potsdam
Kraulstein , Frl . Ohligs

Museumstrasse4, I.
Yoelkner, Kfm. Königsberg
Wittmer , Leut. Sagen

Nerostrasso 5.
Cramcr, m. Fr .Philadelphia

Pension Reuter,
v. Stein, Rent. Budapest
Aschenberg,Er., Rent. Bonn

Schulberg 7.
Driesch. Neuwied

Villa Speranza.
Kamenka, Fr., m. 2 Töcht.Moskau
Christ . Lippstadt
Meintlrer, Frl . Lippstadt

Stiftstrasse 5, P.
Latzcli, Ober.-lugen.

Oppeln
Taunusstrasse41.

Kasack, Fr . Riga
Klarenthal , Frl. R!gd

Pension Vera.
Schüren, Fr. Düsseldorf
Wittmann, Fr., Rath.

Bayreuth
Schärdel, FrL Bayreuth

Hote!-Restaurant Hohenzollern,
Eltville a Rh.,

in der Nähe des Bahnhofes, angenehmer Aufenthalt
sür Ausflügler von Wiesbaden, gute Verpflegung,
prima Bieren. Weine, Kaffee, Thee re., hochmodern
eingerichteteF-remdenzimni. bei bescheidenen Preisen,
Penfiou nach Abmachung. 11069

Hochad>lend
«avi Wagner , früher in Wiesbaden „Zur
Stadt Frankfurt", Sedanplatz9, und langjähriger
_ Hausmeister bei der ff. Kurdireelion._

MMWWWlU



3, Beilage jiuii Mesbaüener Tagdlatt.
395 » Morgen -Attsgsire. Sonntag,  den 25. August. 49. Jahrgang. 1901,

' WshmM-Mzeiger» wierbaden««»Umgegend^
ist seit 1852 das

auswärtigen

Viesbadener Tagblatt.
Memein verlangt LL »-
M emein benutzt ^ - *

« ---ersichtlich ßortmrf ,.«ch ArtGriisir  des z„ v-rmieth-nd-n R-m»--.

Mieth -Uerträge
torräthig im Tagblatt -Verlag . Langgasse 27.

Das

WohiiliiiMutzweis-Mm

Lion k dit,
Schillerplatz 1 — Telephon 708,
empfiehlt sich beit Micthern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familie »-Wohtti ...gett,
Geschäftslokalen,
möblirte » Zimmer ».

Drr ..tie1I,m.gW
Nille», Hnnlen etc,

DEbEhal 39 mjt g_ 12  ä imm(rn  .
^albcina6e, hochfeiiier Ausstattung. ISO Ruthen
Garten,evcnt. mit Stallung und Pflauzenhäusern
zu venu, oder zu verkaufen. Näh. 6259

Max MartmaiiD , Dambachthal 43, P.

°r « ß n  vermiethen
Cfi?rr,ü VC? f H ß7f "eu erbaut, allen Au-

Much-» der Neuzeit entsprechend, direct am
Ämter ' Ä **?0'!" Aussicht. Ziergarten,Zimmer, 3 Mansarden, reichlicheŝ ubebör
^ °/ , r'- bez,ehkn. Näh. in der Hinteren Villartapellenstrahe 85. zwischen 11  und 1 Uhr
Miethprcis 4000 Mk.

0' gegenüber der Dietenmühle
ärob'/ ^Errschaftliche VM., , enthalteiid zehn

»Nb Salons, sowie
verkaufen S» vermiethen oder zu
« ."Ä !°LLL !-SS " ew K

Privat-Hotel,
V; Znb -hör , 12 Maus.,

erster" "' ,^ ' " s .Llcht Jf., in atter-
fnilmen̂‘1̂ ' preisw. zu ver-n-°th-n,dag . muß die Einrichtung
kauffich übernommen werden. 5883
r/ *" “r,*i” Se1’ Adolphstrahe3. B a«äkä*

l'uFgbl .-Verlag.'" '" ' ,B Ütrmiefe
fnr Pension , prima

ÄNge , z.o Zmimer, sofort, eveut. 1. Okt
. » Lr 'L « . N "-' » - b

Ma tritiusstrasie 8 ist per 1. Okt. der von mir
bewohnte Lade.tfur 700 Mk.. ev-.itl. auch mit
3-Zimm,r .Woh,i. int 3. Stock für 380 Mk
gn vermiethen. M. fiSoiimam*

Moritzstratze7,
gute Geschäftslage, ist per sofort

ein Laden
von 80 gm. Bodenfläche, mit dircctec Kkllit-
Verviuduug, Ladenzimmer. modernes Schau¬
fenster, elcktr. Licht oder Ga?, mit oder ohne
Wohiinng zu »er»,. Näh. das. im Bureau. 5867

Schwalüacherftratze 55
ist eine Helle Werkstätte mit Wohnung,
zlve, Zimmer, Küche„. Zubehör, z. 1. Oktober
zu v-rmi-thcn. Näheres Vorder!) . 2.  5707

Laden Tannrrstzl ratze4
JS'I, ® Küche 20. zu vermietheu.
SXusfuttft Bureau Hotel Block. 5865

T-ntnusstrasjO 48 großer Lade« mit zwei
Schausensteri, und 6 m hohe» Nebenränmen
zusammen ca. 106 qm Vodenfläche, per Oktober
zu vermietheu. Kellerräume mit Schrotgana.
ca. 90 qm Grundfläche, können dazu vermiethct
lve rden. Näheres beuuEigeuthümer. 4707

-Webergasse 28
Laden mit Ladenzinuuer und Lagerraum
m vermiethen. Näheres Pli . Ries,
Nerothal 47. 4554

Mohittrrrgo» von 5 Ziunnevrr.
Geisbcrgstraste 5, 2. Etage. 5 Zimmer mit

nllem Znbchor per sofort zu vermietheu. 5379
Kaiser-,,r,cdrich -3!i„g 33  Herrschaft!. Wohn.,

2. Et., 5 Zimincr, 3 Balkons, mit allem Zubehör,
„p ' r s. Oktober zu verm. Nah. daselbst Part.
Moritrstratze 21, 1. Et. links, ist eine Wohnung.

0 Zuumer, Zubehör, Bad nebst Mädchenzinnuer
'in Slbichlusi zu vermiethen. Näh. Hinterhaus
und Kirchgasse6. 5433

Scharnhorststraste 19, 1 k., schöne bequeme
0-Zimmer-Wohnung Wegzugs halber per
1. September oder 1. Oktobera c. billig zu
Vermietheu. Näheres bei « »hei . daselbst.

Sch' erfteinerstrasje 4 Part , und 2. Etage, je
5 Zimmer, Balkon, Bad und Zubehör, auf
1. Oktober zu vermicthen. Näheres Bürean
Lion, « chillcrplatz. 4-21

Wallirfcrstr . v, am Kaiser-Ftiedrich-Ning, sehr
schone Hochpart.-Wohnuug, 5 Zimmer, Bad, mit
allem Comfort der Neuzeit, per 1. Oktober zu
vermiethen. Näheres daselbst. 4233

Möblivte Mstznttttge«.
^egantmöblirteWohnun,»nt o»er ti(;iie Küche zu vermiethen. *

SÜvftfl * 11 2.^ r-' b. d. Taiiuusstr.
LI , pirsch niöbl. groß kühl

Zimmer, cv. c-i:aer. Küche. Kockac"-. bilst zu v

Zn vermiethen VL"
mit Zubehör. Bad

fjrhr ' r . '-' 1, der Immobilie,I-Ageutur
Wies1m!e. Wilhelmstrabe 50

Kleine Wilhelmstr. S,
t » « Asv ?Mlrr«

Motzttttnge» »»» 4 Zilttmep».

Sldelheidstrasie 99 iü p. l . Okt. d. I.
(1. Stock) sehr schöne Garteuhaus-Fronlspih-
Wohuuuq, 4 Zimmer,Bad, Küche, Mansarde,
Balkon nebst Zubehör(Leucht- ». Heizgas),
an ruhige Leute zti vermietheu. Näh. daselbst
oder Wallnferstrafle6. Part , links. 5768

HN4erkstätte für ruhiges Geschäft nebst einem
Zimmer zum 1. Oktober zu vermiethen

Näheres Schwalbacherstraße 59, 1. 5281
Labet» mit Ladenzimmer ne'bst'3-K-Wabna - .Wohnungen zu vermietheu. 586

im Centrum der Stadt, sofort oder spät» Mia Mittelba » , schöne4-Z

Karlllr . 87, Bel-Et., sch. 4-Z.-W. mit Balk. u.
Zub. auf gleich0. sp. zu vm. N. 2 St . l. 5859

Schiersiettterstrasie 9, uebeii Kaiser-F-ricdrich-
n »g, herrschaftl., modern ausgestattete4-Zimiuer-
Wohiiungeii zu vermietheu. 5869

im ©entrinn der Stadt, sofort oder später billig
zu vermietheu. Nah. in, Tagbl-Verlaa 6857

Mem Victualien -Geschäft ist Sterbcfall halber
zu vermiethen.  Näh . in, Tagbl.-Verl. 4871

Wotzmmge» »o» 8 mrd mehr
Zimmer«. Mshmurgrir van 3 Zimnr-r».

herrschaftl. Wohlig., Arbrechtstratze9, 2. Etage, 3-Zimmer-Wohuiiug
Kubeb «ir u. grohes Mit Zubehör lofort oder 1. Oktober preiswertvÄUvey., für 17v0 Mk. Nachzufr. daselbst. 5454' *h  hprmr̂ff>pit sr>nfi rooo

Wohiinng für 600 Mk. zu vermiethen. ' 5447
Teerobenstratze6, 3 l .,

4 Zimmer liebst Zubehör von Oktober bis
April zil vermielhei,. 5806

WSi»l. Zimmer mid Marrsarden.
SchlaMelle» etc.

Aöelheidstratze, „ULL
fqsd«le>ch oder sp. 2 gut »iöbl.Part.- (Balkon-)'
ẑ i 0,sjnr »6rflen4’ettil nilS  bcss. Kreisenb

»WtSfiÄa 9 d ' r Tagbl.-Berlaq. 5790
Arbeiter Schlafstelle.

i ' ' St , rechts, erhallen reinlicĥ.
/ x billige Kost und Logis.

H.H 2 l  Z . auf Sept. z. vm.
mit i 9 l« 19' 1- ® ,n fie- üvt mobl. Zimmer

mtlVdüL vn 1'? 1"» '"ietheu . 5705
3 ( { * •. r-; fl«*■m. Z, zu verm. 5225«tvrca,tstr . 82, P., sep. sdl. >4. a. gl 5732
Bertramstr . 1H, P sch. mk. Z zu vui 5734

stiu.uer'17 ^ 1 links, em hübsch wöbst.»Z'.numr zu vermietheu. 5554
d ^ -s raSe 3,1 Stck.. gut >n°bl. Zimmerm.t
il& U rfi'ftrrt6ä/| 3elJl10n)«fln 6eff' l-Herren. 5540VS *!, fl- 3» S >'ontf»., erhalt ein sauberer

Manu Logis. 5795

Billa.

G-schSftsiokkUe etr.
«'"SSS 'R ™.

. . Niehlstraße 18 Par? "" 'u.etheu. Theres

paasj  Mv ®
schaftsbelrieb ew?e«n ,*„̂ Eraße, für jeden Ge-
siraße2, Part. ??ch »» verm. Bülow-

Dotzheimerstraß« 10  js, u.» , 6866
nebst SfinTim 6on ni,r  aeräumte4eelVC | | 1 fl]L » von jetzt bis

Dotzhti" f,/ ^ eiustrâ 0.5 Ä bj £- «• v°rn,iethe„.
m-t 3-Ztnme?

vermietheu

Vrc, große Helle Zimmer, eine Stiege hoch. Sil *.

Bureau-
ailycaeu vorzüglich geeignet, per I .Okt

VtamiSl '13 fÄ » “B fen mit 2 E r 5387
i - GärLc * ™^ "- Oberes Albst^

¥26

M- Hmmge» »olt 7 Zimmer».

r , L » meiuein Neubau Ndelheidstr. 99
sind bochherrschaftliche Wohliiliiqen. b-steheud
aus 7-Zmimer-Etagkii mit allem Comfort,
irol ^ sprechend, nebst zwei großen
sPffloffUl' N @ Stiegeuhänser,
1 ' K acS und H,litergarte,i. per£K " vber d. 3 • *u vermietheu. Näheres
daselbst oder Walluferstr. 6, Part l. 5769

7 Zfuuutr.
zu vermiethen.Bad, Kücheu. reichl.' Zube'hör auf i . Oktober

Näh. Nheinstraße 20, P. 5858

Mohnuuge» »0» 6 Zimmer».

ist ^ " -"Ä ^v^ tubau Sldclheidstr. 99
Ü-st?k.e«^ ^ ^ ^ astl. Hochpart.-Wohuchig,
bestehend aus6Zimmern mit allem Comfort,
°tV Neuzeit entsprechend, nebst zwei großen

m Ottern (2 Stiegenhäuser,
1 ® ors  und Hintcrgarten, per

d I , zu vermietheu. Näh. daselbst
oder Wallnferstraße6, Part, links. 5770

zu vermiethen. Näh. Parst
Bierstadter Hohe 5,

Ftovtspitze, 3 Zimmern. Küche per 1. Okt. zu vm.
Nah. daselbst oder Dambachthal 43. 5116
,5?^vaste 22 drei Zimmer, Küchen. Zubehör
(Dachwöhnmig) auf 1. Oktober zu vermietheu.
Auch ist daselbst eine schöne Helle Werkstütte zu
vermicthen. ggog

Platterstraße 104 eine schöne Wohnung von
*>m Zimmer », Küche « . Zubehör , mit
protze», Balkon, direct am Walde, Endstalion
der elcktr. Bahn „Unter den Eichen", per 1. Okt
zu permietheu. Juntr . 5880

Richlftratze3,
uu 1- Stock3 Zimmer, 1 Mansarde, 2 Keller auf

O Okt. zu Perm.; Garteuh. 1. u. 3. St ., je eine
6-Zlmmerwohii. und je 2 Keller auf 1. Oktober
zu verm. Näh. Garteuh. Part . 4948

Saalgaffe 12 3-Zimmer-Wohnung mit Zubehör
gleich oder1. Oktober zu vermiethen.

Scharnhorststraffe 17 prachtv. 3-Zimmcr-
Wohuuug sof. zu vermiethen. Näheres No. 15
bei Kckl . P54
edanstraße 8, 1. Etage, per 1. Oktober Drei-
Zimmer-Wohuting frei. 5793

BlüchEr^ 7̂ 2 r ^k? '" Z'"»uerz. verm.ua,erst,. 7, 2 r., sch. m. Z. 0. 0. P 5867
f«undl'ches möbl. Zimmer,

l) - ’/ ”* Fuihstuck am liebueu auf dauernd ab-
I P* 3 1U)C Nachm. 553353,38 ^ Evachthal 20, Hochparterre, Wohn- und

^ Herrn zu vermiethen.
4 St ., ein gut möbl. ZimmerVllligz„ vermietheu. 58ti0

Dotzheimerstraße5, 1, m. >!. m. 0 0 B 5635
Dovu!i»!" st̂ öllt'Nvbl. Zimmer. ' 5862SotiWMtcrfttrtfte10, 2, ist per sofort Wohn-

u. ^ chlnsz. mit od. ohne Pens, zu verm. 5,‘J78
26' 2- ®lage rechts, schöner

globes mobl. Z,mmer aus gleich zu verm. 5831
Dotzheitncrstratze30 ein inöblirtes Zimmer

aus gleichz„ vermiethen. 5519
Dotzhennerstr. 44, G. 1 r ., sch. m. Z. b. zu v.
Dotzyeimerstraße8» ein möblirtes Partcrrc-

zimmer zu vermietheu. 5195
10, 2, ein möbl. Balkonzimmer

° ' ' Herrn oder Dame preiswert!) zu verm.,eveut. ganze Pension. 5853
IÄÄ mÖbL  Lim. z. v. 5871
^Zim n 7 Mit tl. ohne Pension.

^'e-W°ch°. dauernd bin. 5087

Etage,n, zwei

« -i -- Mt

M»h»«ng-» von 2 Ziittmev».
I 54» Port ., 2 Zimmer, Cabinet.

SSaffern ©iofet tm Abschluß, an einzelnen Herrn
i ^ Oktober zu vermietheu. 6700
Rheiustraffe VS zwei Zimmer nebst Küche auf

SU verm. Näh. Eckladen. 6874
Schlvalbacherstraffe 43, Hth. Mans.. zwei gr.

Ziiiimcrm. Küche an kl. Familie zu vermiethen.

2. Obergeschoß, ent»
iadezmmler und reich-

9€\

SWjwfÄrSiK
vermiethen . S . Blnmentlial . 5

^unb^ nhrMr“« a Zimmer, BadezimmerM"b G °rte..be..uhu.,g -n.m

W»tz»«»g-» vo» l Zinnucr.
I »uivstraste 26, Bdh., ein Zimmer, Küche

u. Keller auf 1. Sept. zu verm. Näh. P . 5733

| Wohnungen ohne Zinnnee-Angahe.
Platterstraffe V4 kleine freundliche Wohuung an

ruhige Leute ,11 vermiethen.
O Oktober- vermiethen.

Zimmer und
0 1800  Mk. auf Oktober zu vcrmictlm Doabst.Petlaa.

Auomört» gelegene M - Hnnngen.

5478I

ft»««, ^ 1/uIIcr»iu um. ouöi
b„«" ü"t möbl. Zimmerz. v.

10, ,m Laden, möbl. Zimmer mit
zwei Beilen zu vermietheu.

"üibl. Z. (sep. Eing.). 5850
Frautenstr . 13, H. 2 r .. e. r. A. K. 11. L. 5876
Fraukenstr. 19, B. P., erh. Arb. L. p. W 180
Friedrichstr. 8 , Hth. 3 l., erh. r. Arb. K. n.'SL..

3, Salon mit
denn., großm gut möbl., elektr.̂ lchst' 5697

,xrtcdri<hsttahe 21, 1. Etage, möbl. Zim. 5609

Friedrichstr. IN,
zu beim., großu. gut möbl., eleft:

Fr .cdr,chstraste 21, 1. Etage, möb.. oll„. uwa
Friedrichstr. 35, FA7
aas 'ÄSs;
Um. Vorzugspreise für dauernde Miether. 5833K3M V“ä .S

^flsbergstr . 10 , LLZr«ttüiah. ’u n9itJI0, nilt  od. ohne Pension, zu vm.'
^i ^ oogstr. 18, 1. schön möbl. Zim. f. dauerndpreirw. zu verm. 1 und2 Betten. 5375
Goethe,«raste 18. Hth. P.. möbl. Zim. (separat!

an H. od. D. zum1. Sept. zu verm. 5801
^i ^ O'Adolsstraste3, P. sch. möbl. Zim,18 Mk. »lonall., zu vermiethen. 560?

fchäii möbl. Zimmer mit
-Ps .nfio» an anstaud. Geschäftsfrl. zu verm. 526«Hellniundstr. 8, Part., gut möbl. Ziw»'" -

Emgailg) an Hess.Herrn zu verm. ,(sch
5681
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Cand . loath . ertheilt Nachhülfc zu mäh.
Preis. Näh. Tagbl.-Verlag._ 11412

Heklmnndflr. 27, H.3r.,.crh.j.MaiinK.u.L.5497
Hettmnndstr. 36, 2, ein sch. möbl. Zun. zu vm.
Kellttnrndstr. 52, V. P.. e. 1—2 r. A. K. u. ü.
Heruraunstr. 6, 1, erl>. au st. H. Kostu. L. 5863
Hermaitt.stv. 8 möbl. Zimmer an zwei jg. Leute.
Herma nrtstr. 12, S, m. Z. m. P. 10 Mk. 5797
Hertnannstratz« 17,1 , möbl. Zimmer au Herrn

oder Fräulein zu vcrmictheu. 5725
Herma«,»sir. 24, 1., crh.j. HerrnK.u. L. 5861
Herrngartcnstr. 14, 1, eleg. m. Z. zu dm. 5726
Hochstätte 20 (Nb.), H. 1. 1 sch. m. Z. b. 5593
Kapcllenstraße 14, 1, Salon mit Balkon uud

Schlafzimmer(Clavier, sep. Eingang) an soliden
Herrn für September zu v-rmiethcn. 5544
^ctterstraße7, 3 l., schön möblirtes Zimmerv zu vermiethc». 5868

FLirchgaffe6, 2, eleg. möbl. Salon u. Schlaf-
Ss - zinuner zu vermiethen. 5351
stirchgaffe 11, Grth. l. 2 St .̂ ein möbl. Zim.

mit Pension an austünd. Fräulein od. Herrn
zu vcrmiethen. 5721

stirchgaffe 19 elegant möblirtc Zimmer, einzelne
a. mehrere, ans 1. Olt.zu vm. Näh. 1. St . 5563

Kirchgaffe 48, Stb. 1, schön möbl. Zimmer mit
Kaffee siir 16 Mk. monail. zu vermielhen. 5730

Kirchgaffe 51, 3 r., möbl. Zimmer zu vcrm.

Hi'

Kirchhofsgaffe7, 1 l., möblirtes Zimmer(ein
und zwei Betten) sofort zu vermiethen. 5662

Langgaffe 23, 1 l., erh. bess. Arb. Schlafstelle.
Lehrstratze3, P., erh. junger Mann Schlafstelle.
Lnisenplat; 1 a (Thoreing.), 1, fr. m. Z. 5852
Luisenstrxhe 12, Hth. 1, möbl. Zimmer zu

vermiethen. 4686
Lntseiiftraße 37 schön möbl. Z. zu verm. 5853
Mainzerstraße 66 schönes möbl. Zimmer. 4630
Maucrg. 7, 2, sch. m. Zim. a. gl. zu vm. 5545
Michelsbcrg1, 2. sch. möbl. Zim. z. vm. 5881
Michelsberg 10, 2 r., ein möbl. Z. zu vm. 5854
Moritzstr. 26, 2, möbl. Z. m. g. b. P. pr. 5873
Moritzstraße 41, Hth. 2 St., erhält jung. anst.

M. Kost uud Logis. 5855
Moritzstraß«44, 1, schön möblirtes Zimmer zum

1. September zu vermiethen. 5735
Mühlgaffe 13, 2, 2 möbl.Z. cinz. zu vm. 5818
Müllerstraße4, Part., f. uiöbl. Zimmer. 5716
Nerostr. 85,1 l., eine möbl. Maus. z. verm. 5849
Nerostr. 3V möbl. Zim. per Woche3 Mk. 4085
Nerostraße 42, 2, möbl. Zimmer zu verm. 5603
Neugaffe 12, 3, M.« '
Nieolasfir . 32, Pt., m. Z. ni. P. zu vm. 5787
vranienstratze2» 1 St., schön möbl. Zimmer

mit Pension zu vermiethen. Zu erfragen Part.
Oranieustraße 3, 1, erh. zweir. Leute sch. Zim.
Oranienstr. V, 1, g. m.Wohn- n.Schlafz.sr. 5178
Oranienstraße 21 schön möblirtes Hochpart.-

Zimmer zu vermiethen. Näh. Vdh. P . 5520
Oranienstr. 27, H. P., k. e. ausi. M. K. u. L. crh.
Oranienstr. 34, 2. Et., gut niöbl. Z. z. v. 4918
Philippsbergstraste 17/19, Part, r., sch. möbl.

Zimmer mit u. ohne Pension zu verm. 6613
Pyilippsbergstraßr85 ein möblirtes Parterre-

zimmer zu vermiethen. 5463
Rhcinbahnstr. 2, 2, Balk.- u. Schlafz. zu verm.
Ryeinstratze 20, Part., rnöbl. Wohn- u. Schlaf¬

zimmer zu vermiethen. 5334
Rheinstr. 59, 2, möbl. Zimmer, auch wochcnw.
Riehlstraße4, 2. Et. I., möbl. Z. z. v. 3840
Riehlstr. 4, 3, erh. jg. anst. Leute St.  u. L. 5841
Riehlstr. 10,1 l., möbl. Zimmerz. verm. 5872
Röderstr. 19, 3 r., eine schöne möblirte Mails.

mit oder ohne Kost zu vermiethen.
Römerberg 14, 2 St., ein schön möbl. Zimmer

(sep. Eingang) 15. August zu vermiethen. 5601
Römerberg 88, 3 l.. sch. möbl. Zinnncrz. verm
Schachtstratze6, 1. St., erhält ein Arb. Logis.
Schachtstr. 23, P. l., möbl. Zim. zu vui. 5693
Scharnhorststr. 5, 3, möbl. Zim. zu vm. 5781
Schnlberg 4, 1, schön möbl. Zimmer zu verm.
Schnlberg 15, Gth. 1 r., crh. j. M. Kostn. L.
Schulg» 6, I. Et., erh. H. Kostu. Logis. 5740
Schwalbacherstraße7, Stb. r., 3 l., erhalten

zwei anst. junge Leute Kost und Logis. 5742
Wohn- und Schlafzimmer,

elegant möblirt, Balkon, Eingang von der
Treppe, in bess. Hanse zum1. September preis¬
wertst zu vermiethen Schwalbacherstraße 29, 3 L,
Ecke der Mauritiusstraßc. 5779

Lchwalvacherstr. 3V, H. 1 1., erh. Arb. K. n. L.
Sedanstraße6, Hth. 3 St., erhält reinl. Arbeiter

schöne Schlafstelle. 5813
Steingaffe 13, 1 l., m. Maus. a. j. M. b. 5884
Steingaffe 80, 1 r., erh. zwei anst. Arb. K. u. L.
Walramstraße6, 1 l., ein möbl. Zimmer zu v.
Webergaffe 23 ein möbl. Wohn- und Schlaf-

Zimmer billig zu vermiethen. Einzelner Herr
bevorzugt. Bescheid1. Stock. 5844

Webrrgaffe 46, 1, möbl. Zim. zu verm. 5778
«rrebergaffc 46, Vdh. 3. freundl. Schlafstelle

an solide» Herrn zum1. Scpt. zu verm.
Wrbergaffe 54, 2 r, gut möbl. Zimmer

(1. September) zu vermiethen. 5715
Weilstr. 19, 1, schön möbl. Zim., wchtl. 7 Mk..

mtl. bill., an best. Herreno. D. zu vcrm. 5586
Westendstraße4, 1 St. I., kann besserer junger

Mann theilnehmen au schön möblirlcm
Balkon-Zimmer. 5514

Wörthstr. 13, P., ein möbl. Zim. zu vm. 5750
Gut möblirtes Wohn- und Schlafziinmer zu ver-

miethen. Näher. An der Ningkirche1, P . 5344
Möbl. Zim., sep. Ging., a. b. Herrn b. z.

v. N. Dotzheimerstr. 11, Gth. 2. Vost.
Ein möbl. Zim. zu verm. Näh. Gol0gaffc3, Lad.
Schön möblirtes Zinuner zu vermiethen. Näheres

Eckladen, Langaaffe 23. 4958
Schön möbl. Zimnier m. Clavier in gesunder

Lage, Haltest, der clektr. Bahn, prciswerth zu
vcrm. Näh. Sccrobenstrabe 27, Laden. 5864

Gr. Zimmer mit Pens, an zwei Herren zu verm.
Offerten unter 8 . 50 » Postamt 3.

Leere Zimmer, Müusuvdr».
Kirmmerrr.

Dotzhcimerstraße 10, 2, ein gr. leeres Zimmer,
event. auch mit Pension zu verm. 5856

Rerostraße 30, Part., Mansardezimuler an einz.
Pcison zu vermielhen. 5785

Platterstraße 12 zwei Mnnsardzimmer au ruh.
Leute abzugebeu.

Rheinfiraßc 44 leeres Zimmer als Lagerraum
zu vermiethen. 5640

Nyeinstraße 65 eine große leere Mansarde sof.
zu verm. Näh. Eckladen. 5875

Riehlstraße 16, Ecke Hcrderstraßc, ein hübsches
leeres Zimmer zu vcrm. Näh. im Laden. 5821

Scharnhorststraße 26 große tapezierte Mansarde
zum Einflellcn von Möbeln oder an kinzelne
vb.<!!»rr ut vermiethen. Näh. Hth. Part . 5879

Seerobenstr » 11, M. 2 r., 1 gr. l. Zim. zu vm.
Walramstr . 6 ein großes Zimmer(1 Treppe)

an einzelne Person sofort zu vermiethen. 4944
Zwei leere Mansarden zum Möbelcinstelleu billig

zu vcrniiethen. Näh. Niehlstraße 16, Lad. 5538

Remisen, Srnllnnge», Scheune».
KeUev etr.

Bismarckring 10, 2, Part.-R., eign. s. a. Fl.-
Bierk. o. Wasserh., a. als Lagerr. N. P . l. 4714

GHismarck-Niug 1» eine Helte vrrfchl.
Thorfahrt tut trockenen Lagerr. oderr»h.

Geschäftz. v. Näh. 1 St . 5187
mit Latiengerüst Gr. Bnrgstr. 3
zu veniiiethen. Näh. bei Herrn

Lar ! Croll , Kaiser-Friedrich-Platz1, Hotel
Vier Jahreszeiten. 5529Weinkeller
später zu vm. Näh. Adolphstr. 14. Part . r. 5708

Nheinftraße 44 Stall als Lagerraum zu ver-mietden. 5639
Schlichterstr. 14 Weinkell. (35- 40 Stck, hydr.

Aufz.), eveiit. sammt Tborf. als. Lagerr. zu
verm. Näh. das. bei Maas oder Goethe¬
straße 18. 2 Stiegenr. 4954

Vier Ketterabtheilungr« , 2 davon tageshell,
mit Wasserablaufn. Gas versehen, eventl. mit
Contor und Lagerraum, zu vermiethen. Näh.
Körnerstraße 8,1 St . l>. 5607

„Waldecküa

Sommerfrische— ßcstauraut1. Ranges,
Haltestelle der elelitr . Haha

(Linie „Unter den Lichen“). 11955

Einige Zimmer sind wieder
frei geworden!

Zur Nachkur empföhle».
Somurerfrische Schloß Haarberg bet

Erfurt, 1200 Fuß über Nordsee, direct am Buchen-
und Nadelwald, Blick über 43 Ortschaften, Mücken¬
freier Lnflkurort, gute und billige Verpflegung,
eigene Molkerei und Geflügelzucht, billige Pension.
Prospecte gratis.

Eine Dame
sucht im Kurviertel eine Wohnung von ca. 10 bis
12 Zimmern oder Heinere Villa für dauernd zu
miethen. Offerten unter SG. X. 30 » an den
Tagbl.-Verlag.

Per 1. Okt. 4—5-Zimmer-Wohn. mit Zubeh.
ges. Innere Stadt ansgeschl. Off. mit Prcisang.
sud ChiffreV. H . 35 « an den Tagbl.-Verlag.

Eine2-Zimmer -Wohn««g gesucht in einem
anständigen Hanse von 2 Leute». Offerten unter
Bj. EI . 8tia an den Tagbh - Verlag.

Sofort 2 Zimmer und Küche mit ungcnirtcni
Eingang gesucht. Gcfl. Angeboic mit Preis unter
W . 8 . 333 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Möblirtes Wohu-
mrd Schlaf -Zimmer
im Centrnm der Stadt von solidem Ge-
schäftsmanrr per Oktober für dauernd gesucht.
Erstcres soll spcciell für Büreauzwccke, wozu die
Möbel vorhanden sind, dienen und muß daher
migcnirt im Parterre oder ersten Stock belege»
sein. Offerten mit Preisangabe(inclusive Heizung)
sud sr. 8. 3 ?4 an den Tagbl.-Verlag.

Anstand. Geschäftsfrl. sucht möbl. Zimmer
mit voller Penfio« zu 50 Mk. monatlich, nicht
zu weit von der Kirchgasse, zum1. Sept. dauernd
zu miethen. Schrift!. Offerten unter8. Ik. 413
an den Tagbl.-Verlag._

Ein möbl. Zimmer, sep. Eing., sofort od.
1. Scpt. gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
«1. »I. 445 an den Tagbl.-Pertag.

Jung . Geschäftsfrl. sucht sch. möbl.
Zimmer in. voll. Pension. Offerten ui. Prcisang.
unter Chiffre4'. X. 3« 4 an den Tagbl.-Verlag.

f. möbl. Zimmer, Part,
ob. 1. Et., womöglich Pension

Küchenbenutznng, ganz ungestörte gute Gegend«
Offerten nnter M. lli. 4« 8 an den Tagbl.-Verl-

Zwei fei« möblirte Zintmer mit sep.
Eingang gesucht. Offerten unter 8. B . so«
hauvtpostlagerild Mai «;.

I . Beamt, s. z. 1. Sept. möbl. Z., th. i. Ost. d.
St . Off. u. W . 14. postl. Frankf.-Sachsenhausen.

Junger Mann, 28 Jahre alt,
Chemiker, sucht in c. gläubigen

Familie(auch alleinstehendes Ehepaar oder älteres
Frl.) ein ruhiges Zimmer mit Pension. Preis60—70 Mark nionatlich. Anerbieten an

Stadtmiss. Warstat , Platterstraße 2.
Ein älteres Fräulein sucht ein größeres

oder zwei kleinere leere Zim«,er zum
I. Okt., tu.  auch etwa« früher. Offerten erbeten
Schützenbosflraße 12. 1._

Ein Kutschers. b. 1. Oktober
f. et» od. zwei Pferde ein Stall

m. Zubehör, mit oder ohne Wohnung. Offerten
unter K. X. SS» an den Tagbl.-Verlag.

Stallung für drei Pferde mit Kutscher-
wobniina zu uiicthen ges. Offerttn erbeten vntcr
ChiffreA. X. 3 s 5 an dell Taabl.-Perlaa.

Zur Errichtung eines
^ auf einem Orte mit

<5e »^ »eVkS Bahn-Verbindung in der
Nähe Wiesbadens ein circa 600—1000 Mtr.
u. 20- 40 Mir. breites Gelände sofort zu
pachten oder kaufen gesucht. Offerten unter
K. C. 603 Ott de» Tagbl.-Verl. erbeten. 11959

Pension Villa Wenden
(Inhaberin : Frl . Anna Schmidt ),

Alieggstrasse 3,
2 Min. zum Kurhaus u. 4 Min. zum Kochbrunnen,

Haus I. Hanges, vollständig neu eingerichtet.
Grosse, eleg. möbl. Zimmer mit u. ohne Pension.

Mässigo Preise.
Vorzügliche Küche. Schöner schattiger Garten.

Elektrische Beleuchtung. Bäder im Hause.
On parle frangais, — English spoken.

P &än&mm  Klose,
Abeggstr. 11 (Villa), nahe Kurhaus u. Kochbr.
Vornehme ruhige Lage. Massige Preise. 5679

„Villa Grandpair“
Kistserstrassc 13

Familien .'-Pension.
Elegante Zimmer, gr. Garten, Bäder.

Vorzügliche Küche. 4911
_AW — Hesiindeste I . asr <? .

Billa Paula, Snrlenfir.20,
3 Minuten vom Kurhaus.

Schöne möblirte Zimmer und eine möblirtc
Wohnung von 4, cvcnt. 7 Zimmern mit Küche,
Bnd,  elektr. Licht.

Luiseustr. 22 eleg. möbl. Zimmer tag- und
wochenweise zu verm. Bad i. H. Wildan. Dembck.

Mutlerstraße 4, Part . , gut möbl. Zimmer,
mich Veranda, Garien, Küche,  für länger. 5402

Nhkitrstratze 59, 2, möbl. Wohnnng, auch
einzelne Zimmer, mit  Pension.

Wilhelinstr. 52, 2,
elegant möbl. Zimmer frei. Mäßigste Preise. Lift,
elektr. Licht, Bäder im Hause._ 5396

In schon geleg. Villa, in Nähe
^ d. Kurparks, ist ein behaql. ein-

gericht.Wohn- tt. Schlafzimmer mit 2 Betten,
mit Herr!. Aussicht auf die Stadt und d.Taunus
baldigst zu vcrm. Preis 30 Mk. 5 Person incl.
Jrühüück. Zn erfragen im Tagbl.-Verlag. 5796

Schüler und jnnge Kanflcnte erhalten
gut bürgerliche Pension in besserer Familie zu
mäßigem Preis. Blcichstraße  3, 1 St . 5877

Guten bürgeri. Mittags - und Llbeud-
tifch, auch ganze Pension. 4977

Frau Winter , Blücherstraße 11, P.

Pensionat W
für Schüler höherer Lehranstalten.

Pension u.Halbp. m.u. o. Slrbritsstnndc»
z. Bcanisichtig.d. Schnlaufgab . Ferienktirsns!
Beste Erfolge , sogar mit Prim ., seit etwa 10J .l

Persönlich erth. der U. Unterricht in allen
Schul- u. kanfm. Fächernu. Sprache», auch für
Slnsländee, hält Ärbeitsstnndenauchf.Nicht-
pensionärc ab und bereitet erfolgreich auf alle
Klaffen, Schul- und Militär-Examina vor.
H orbs , staatl. acpr. Oberlehrer. Luiscnsir. 43

Berlitz Scliool of Laiiguages,
W'illielmstrasse 4.

8praclileliriustitut für lürwaclisene.
Allo moderne Sprachen durch nationale

Lehrkräfte, Prospecte und Probelectfiren gratis.

KllllstWttWule
Die Tagesschule umfaßt außer den

Borbereitungselaffen folgende Machelaffenr
1. für Architektur-Zeichnen, für äußere»

und inneren Hausschmuck,
2. für Decorationsmalerri,
3. für fignrales Zeichne» und Malen,
4. für ornamentales und figurales

Modettiren.
5. für ornainentales und fignrales Holz-

schnitzen,
6. für Treiben, Ciseliren und Graviren.

Di« Aufnahmen für das Winter-Halb¬
jahr findet» am 1. und 2. Oktober statt,
Vormittags von 10—1 Nyr, Stvends von
7- 9 Uhr.

Beginn des Unterrichtes am 3. Oktober.
Programm kostenfrei. (Kn.7552)F121

Der Direktor: Professor l» . 8tii >«->-.

Wiihrend der Fcricil
tägl. Vormitt. 2 Std. Repct. u. Rachh. Nach-
mitt. größere Spaziergänge. Beste Gelegeubeit
für Schüler der unt. u. mittl. Klassen. Näh.
ikarlstraße 40, 2 l. 11490

An dem NepetitionS-Kursnö für Sexta,
Quinta, Quarta aller hiesiger höheren Lehranstalten
können sich noch einige Schüler betheiligen. An-
meldnngen nimmt entgegen der Pedell der Obc,.-
realschule.Herr 8ci,midt . Preis 20 Mk. F274

Schüler höh. Lehranstalten erh. kraft. Nach-
hülfe, a. >v. d. Ferien. N. i. Tagbl.-Verl. 11835

Für höh. Piädchcnjchiile st.gcpr.Lcbrerin erth.
Privatunterricht, sowie Nachhülfe(Mädchen und
Knaben). Bismarckring35, 1. 10785

Stunden u. Conversatio»
^UyUjUjC b. f. Engländer, Phil. in.

längs. Erf. Auch Abends. Maß. Pr.
Cardcn Hervey , Geisbergstraße 24.
Engl . Ilnterricht und Eonversation bei

Miss Har « «, Adclbeidstraße 39, 1.
Locons de francais ««

institutrice parisienne diplomee. Stiftstr. 13, 2,
ConversationsstttttSen ertheiil Französin

Nöderstraße 28, Part . _
Italienerin (Lehrerin)

unterr. in ihrer Mutterspr. (Gram., Convers., Lit.)
A.  Viezzoli , Albrechtstr. 18,2, Ecke Ad.-A. 11892

der itatienische Buch-
sührung eriheilen kann,

wird sofort ges. Näh, im Tagbl.-Verlaa. 11910

Wmlltzl flr löiatn II. ijtntit.
Lehrfächer: Schönschrift. Buchführung

(einfache, doppelteu. amerika».). Correspoudcnz.
Kaufmännisches Rechnen (Procent-, Zinsen-
itttb Conio- Corrcnt- Rechnen). Wechseltehre.
Kontorknude. — Gründliche Slusbildnng.
Rascher und sicherer Erfolg.

Tages- n. Abend-Knrse.
KB. Ncueinriditnngen von Geschäftsbüchern^

nuter Berücksichiigniigder Steucr-Selbstcinsd)ätzimg,
werden discret ausgeführt. 2559

Heliu *. Iteiclaer,
Kaufmann,

langjähriger Fachlehrer an groß. Lehr-Instituten,
Lttisenplatz Ir», 2.Thoreingang.

Unterricht wird crtheilt.Näh.
im Tagbl.-Verlag. 5722

Claviernnterricht erth. i .ou »s Suiiarr,
Kgl. Kammer-Musiker, Friedrichstr. 19. 11893

Gründl. Zither- Unterricht ertheiil Frau
M. Glöckner, Hirschgr. 5, a. Schuld., 1 Tr. l. 17573

Akademische Znschneide-Schule
u. Frl. 4 . stein , Bahnhofstraße6, Hth. 2,

im Arii-ian 'schen Haufe.
Erste, älteste « . preisw . Fachschule am

Platze f. d. sänimtl. Damen- und Kindergard.,
Berliner, Wiener, Enql. u. Pariser Schnitt. Leicht
faßl. Methode. Vorzug!, prakt. Unterr. Gründl.
Ausbildungf. Schneiderinnenu. Directr. Schul.»
Anfn. tägl. Cost. w. zngeschn. u. cingerichlet.
Taillenmust. incl. Futter u. Anpr. 1,25, Nocksch.
75 Pf. bis 1 Mk. 10220

Zuschneide-Akademie
Mancrgaffe IS, 1. Et.

Vorzügl. Unterricht im Znschneidcn uud Anfcrtigen
sämmtl. Damen-Gard. Einmal. Anprobe genügt.
Leichte Methodeu. vorz. Sitz. Garantie. Beste
Referenzen. Schnittmustern. Maß. Anfertigung

von Costümcn, Jackett» u. s. w.
IHargaretlie Becher.

Bügel -Kursus
jederzeit. * 5770
Frau Krombach , Faulbrunnenstr. 12,2 l.

lU ’ttoifH (,Z » Nde . .

Verloren
wurde am Dienstag zwischen4 u. 5 Uhr von einem
Lehrling ein Couvert mit Geld von Seeroben«
straße 25 bis Walramstraße. Der ehrliche Finder
wird gebeten, dasselbe gegen hohe Belohnung ab-
zngeben. 11961

Fräul. Bertvrech , Seerobenstr. 25, 1 St.
Eine junge Fox-Hündin, aus

„ _ „Nelly" hörend, am Donnerstag
auf der Sonncnbcrgerstr. verloren worden. Gegen
Bclohnung abzngebcn Bingeristraße 2.

Bund Schlüffel und Stock gesunden,
Rheinstr. Abholcn Steingaisc 28, Vdh. 2 r.

Brauner glatih Pinscher zu-
gelaufen. Neue Eolonnade 9/10.

1««« Heet. Z'SmmU:
m. Brauerei. Zus. f. nur 75,000 M. R. d.>

dis. Hnsenbanm , Bergwcg 24,
Frankfurt a. M.  F65

Kleines Papier- «nd Schretvwaaren-
Geschäst in guter Lage wegen anderweiiiger
Unicrnchmungen billig zu verkaufen. Angebote
unter e». I». 4« 8S au den Tagbl.-Verl. 11250

Sofort oder später gntgeh . Papier - und
Kurzw.-Gesch. zu verk.  N. im Tagbl.-Verl. 11826

Milchgeschäft V-rhällnissc halber z,i verk.
Räberes im Tagbl.-Verlag.  11923

Ein hanuoversäies Raffe-Pferd (Wallach),'
8 I . alt, unter Garantie sofort zu verkaus-n.'.
Rah. Helenenstraste 17, Stb.

Pferr » für leichte, Fuhrwerk zu oerkan,em-
Ziegelei bi’lnvritier , Frankfurterstraße._'
, Zw.ick.a. melk. Zieg.z.v.Ptatterstr.88e>117'jä.



>cp. SS » . 40 , Jahr gang.
I - b. Fox-Trrrier zu v. Emserstr. 19. 11914

C • flET ^ " ^ Terner , Rüde. abzugeben. NäL
Frieorichltraffs 44, Hinter!,. 3 St. U872

^ttegsyund , raffenrein, 7 Monate alt, zuixrfaurtn iBIatttrftrefee 64. 8
tan schöner, brauner, glatthaariger, viertähr.,'

tauet und wachsamer Hühnerhund ist wegen
Zaadaufgeben für halben Preis nbzugeben. Off.
^mterV. Bl. 4B « an den Tagbl.-Verlag.

Junge erstcl . Collie -Rüde zu
verkaufen Webergaffe 54

Eine dänische Dogge,
zu verkaufen. Offerte:

pnter \V. 'S . jjs  an den Tagbl.-Verlag.
> M Weibel,., 2 St ., reine Raff^
g Je.  alt , bill. zu v. Erbenheun, Wiesbadeuerstr. 18.

Jt.  iyox-Terrier zu vk. Gustav-Adolfstr. 1. K

3S3ie8b ab etter  Tagvlatt ( Morgen -Ausgave ).

Bei sehr guter BezahLuug,
KÄÄÄ, """ mM‘

UW WohMIlU-GilMWUM,
( Fuhrwerksiitenfilien, sfteit- il  Fahrzeuge, Waaren-
lager und dergk. mehr. Gekaufte Sachen werden
sofort abgeholt. ngzj

Jacob  Fahr , Gokdgafl « 12.
Telephon No.  85 « .

Neuer Divan , kl. Rips
Michelsberg9 bei »toihcrdt.
“ geer . ^ ernc Sfl.= n. Küchenschr., Waschk., lnBetten, Tische rc. b. z. vk. Sedanstr. 9. 1 r. 10427

B - rlagr « anggafte 87 . 25 . August 1901 . Sette I» .

Caffenschrank zu verk. Langgasse~

äteSfi 8' "" kaufen

litt toevfattfen
uebst Kletterbaum

Schwaldacherttratze 23. Seite,ib. us4
^MWilrner zu verkaufen

straffe 84.
Grabeu-

11743

oerkauü
F . Kröpfer-T. zu vk. Kl. Schwalbacherstr. 10.
" ^ - Lierz-lm cngl. P -rüSei '.-Tanvcn zu

Hirfchgrabeu4, Gartenhaus ._'•'̂ ' *1lIZlllj ttUy.
Wegen Aufgabe Ser Taubenzucht verkaufe

Indianer , Steinheimer und Brieftauben billig
.- 1 °" is  Win dwif . Oestrich Mbeinaan ).
. Aufgabe der Zucht 8 Hähne und

Gclcgciiheitskaus!
SBeflen Platzmangel sind mehr, fast ganz neue

«implete<teai- u. «ehrM-AWe
|tt berlaufen. Slujufeljen von 2—4 Uhr . Händler
EtrBeicn. Knlser-Friedrich-Ning 14. Vt. rew !«

Steuer fdjto. Fraik für gr. stärke Figur b »ü
l»erk. Schwalbackerstraße 11. 1 K, 8
„ „ Mr Einjahrig-FreiwsUrge! Grauer Mantel
~ Extra- Helm Sill, zu vk. Mühlaaffe  18 . 2. 11917

Brüffeler Teppich (25 Oiyitr ) fnfl
tttu . billig zu verkaufen Teppich-Klopfwcrk. ' .11794
« ^.E .̂ tünste Deeoratio » für feines Lüeiiü

10 Bilder in Glas und Rubinen-
.Triumphzug des Königs Wein" von ScbrödtrrM . zu verk. Näb. in. Ta abt° Schrodter.

$Öt ‘ Mime ^ ^ 'llards z. vk. od. monail.
— Z 6W Ul " U *• Herrn . Emser str 4n 1035g
mnffiM Taramvoiage - Billard,
L?M Eichenholz II. dicke Schieferpla te aus eftl-m
Lluck. compl. zu v. Näh, im Tagbl.-Nerk “

Tm  verkaufen
lmittelgr . Wassemscliranli ( Pliilippi)
1  Comptoir -Einrichtung , 1 Ausstcll . -
seliranli , 3 B4üferfcarren , 1  ririncn-
scliild , 9 gute Stiickfässi >r . mehrere
hundertkIeineret ' ässcr,lS< ,lase !«e „ .
sestell für ca . 3 -lSSL» »«' laschen , ein
vollständigem Itiifpnverbjeu » , ein
8 ch,aiicligeseliiir , 1 Cire . - Pumpe,
Passholz , fia - epliolx n . Laserstetuc
etc . Sedaiiplntz 1, » . d . Bäiir . 10902

Ein noch guter Kücheitschrnnk mit Gla
billig zu verkaufen. Näb. im Tagbl.-Vcrl. 1185-?

®‘"e /ast neue Ladeu -Ernrtchtung billig zu

Möbel aller Art,
gÄSWft
Oet sofortiger Baarzahlnng . 11885

A . IfeissemeFa
Lllbrechlstraste 46

u> oT-l villig zu
tf . Nah. <Sdirenter .H .iller , Mlihlgasse9. 11909

(Irosses eisvraos fî irnienschild ist'
abzugeben . „Herlitz Scliool “, Wilhelmstr . 4. g"

. ^ j11 nebrrnirtttes leichtes Halbverdeck billig' zu
verkaufen Lebrstraffe 12.  iiggg

-,s„IEralfener oder Drilling zu kaufe,!Offerten uut Preis unter Bl. r . sssn» den Taa bl.-Nerlna.

kaufen gesucht
45  Kirthgasse 45

cm gebrauchter Metzger- jwagen zu verkaufe» .vetr nmiiltlansse5. !
Break , sowie ein gutes i

Meinr . iiraft.

u’ 1 «itrar , tomie em mit
^ftrktrgeschrrr zu verkaufen Adelbeidstraffc87.

Eine leichte Frderrolle , 15 bis 18. Ctr
Tragkraft, billig zu verftiufen. § 158

_Bekstndt , Schmicdcmeiftcr. Biebrich,
Mit l. Handkarren zu verk. Schachtitr.8.' ^ r

. Kinderwagen prciswerth"Tu
beuniifeit. U ecker . Mirdm. nffe9, Laden. 11598

jliiiniuimrg laljct oD|uÄ* r̂-rî

Schreihnraschrrre.
. . ®>ne  billige gebrauchte Schreibmaschine

ivird zu kaufen gesucht. N. 9t., Lnisenstraffe3.
!Be! "s "!t .Eis , Fl Papier , Lump., Metall! l ll- ^ eN. k. i. Hans . Slcingnsse 7. Sch. Still

Ofen ^m,v ; r. .ä,itrf8 .EO '.'.«e worin man Bugelstähle
glüh, machen  k., gcs. Kaiser-Friedrichring 30, P . I

Dstrrkop 's Diana , iocnig acfaltrcn viltia
zu verkanten Olr abenstraffe9 bei Sj,ics . ' 11095
, . " Achtes .Pneumatik für 90 Mk. zu ve5
kaufe ,1 Bnlowitraffe  3 . Part , links. ° 11217

(Siti gut erhaltenes Herrn - Fahrrad (Ovel,
straffê 34,*Im °2 . 7° ^ »“ ""kaufen Adelheid-

1 teilt Diimmliid
in verkaufen Adel beidsirabe 68.

. Ein neues Toure,r -Fahrrad
beun Portier im Hotel Orauieu.

U^ tcVS mh2thJ *tSte<tteu ' Wegzugshalber billig zu verkaufen,
-luzufelfe n b. SS. »»>-» » , Kir cha. 11. 113901

Ff . Adlerrad
im Tuchladeu.

Ammodilirnvevlraufett.
^ w Bierstadlerhohe 2, 3 u . 5 zu verk. Näh.

.11. Dambachthal 43, P . 10667
V tta Dambachthal 43 , mit 12- 15 Zimmer

semer Ausstattung, nahe dem Walde, 102N»thcn
Garten für eine oder zwei Familien eiliger., z»
ve>k. oder zu venu. Näh. daselbst Part . ' 10668

'nfiitftblen iy ' foli&  llcbaut, ist unter88l 'dZL°"°"'mmm,>>'•
Hcrderstr., 5 Zimmer in d. Etage,

JV *; *■ Offelten u. M . ns. » 4 *
an den Tagbl.-Perlag . 11176

z» orrcaufen Goldgasse öf
Zloei gnt erh. Fahrräder intnrr 2,»

^chwalbacherstraße7, Slb . rechts  2 links? 11778
hüll gevraiichterHöch a„t er-

Für Jäger!
kSnger, Scheibenbüchf . , fürTranvenschstl ^

JS.  Fuhr , Gold aaki , 12 .
FeriisDredipr der, r).eutsciien «oiehs-

Men . . Berl itz Schoor .^ VilhclLtnf ^ / ff " '

»ÄC .Ä ’S«

8LMM-

** —— 1 - »v ^ew ^ tlilta. in t

Snl)n;ni|ft=(i)dejriilici(0fniif.

ß-Neftaurat .-Herd , lil
bill. zu verkaufen Orattieustrasze 15.

Pelrolenn,rochh7 " i„ t a Kocht" Zs?Eb'
€cbaSz  s^ n-r .Kruderwagcn zu verkaufen

Zustande,
11469

Einige säst neue Ricseucr-
uil» Coloiiia-Rcgiilit-Füllöfcii
billig zu verkaufen

Hotel Onistsana ? ^ ^

Mchlchmstms.1 fast neues Clabier . .

Drei egale 3-flammige Baslüstres ~

, . Ein Oelbehälter
fe? fr5^ ê llb), 1 Saft enthaltend aus starkem
E>!-nbl-ch. mit Ablaffhahn, sowie ei , kleinerW
re .ttigungsapparaL billig zu verkaufen .11965

« . Lls,ev !.» rdt , Stahlwaarcnfabrik
Langgaffe 40.

^ Mahagonitisch
2 kl. runde Tische. .
1 Nahtifchchcn. .
2 eiserne Aufstellbetteu
1 Schaukelstuhl.
1 neuer Regulator.
t » Barometer .
k » Kronleuchter.
2 gemalte Wandteller
bersch,ebene Bilder
neue illustr. Bibel
2 Staffcleicu
1 Paar Schneeschuhe. .

“■Bkrschiedeucs

Md Mlt , g.
ÄSS -LS » »« » » a-titii, . J > i,

i 50 Mk..

1 ° ;
22 :
C.50

.1 :

S :

El,ievottstä » d.'Sterrmacher -lKtilrichi,l„ .,'
cne gr. Holzdrehbank, verschied. Schmied-Werk¬
zeug. ferner 1000 Stück gerissene
Wagendeichselnu. dgl. m. sehr preiswiftdia' n
Jdstem zu verkaufen. Näh. bei Schlossern eist
«. corg 88tu, . 1,0 , 1, . Kambei -a . 11652

Zwei Zimmer -Thuren , w. »m? m.
?rlllter ic. und eine prachto. Hängelainve bibin
zu verkaufen Sedanplatz 7, i r.

Zehn 'O !? c]] ,öntne  Halvstüekfässer NN»
~ Stäck fastbutten zu verk. Rbe iiistr 91. 11934

l.
^ nilt' Iof' ns ». Feldbrand.

sa . A . Sclmiidt , Moritzstraffe 28.

-mJärr — - ' ^ n-eto itr . 22  iTUT

Möbel iiuF © ettaf
tchlê lack' u^u ^ ^ D-ckbetteuu. Kissen

stleidersch,-.Lerticows Kommo'de» «'
Polster»,obel sind billigst gea gan,' Sb >egel, sämmtl.

■‘ton Biciclicr K ,1(.

I ^ (Sine schone Palme Umzugs halber billia
verkaufen. Anzi,sehen Vorm. Nheinstr. 72-

icirbiüiu zu verkaufe,,
J . Btiukenbucla , Delasveeüraff"

Wiill,schüft ob. Gilsthof
Mf , T % H»i. bir «t zu kauf . Ausführl.au SEaatendcin * V,
A - e - Frankfurt a . M . ^ " » »»
_- - - -- J_ r Uf)

A. Geizhals, Metzgergoffc 25,kauft forfltt CDYdSSi«« J  "BÄiftft SW mS:
Spss
~ - -- _■- mit, mos

Frau Sai ulel 9 Golda. 10,
rauft : Getragene Herren - u . Damen -Kleiser
LLsyme » , Schuhwcrk , Blübel , Bette » '

Ŵ Bebett̂"̂ ' re. u. zah lt gut!
Lvft Bestell,kommem's Saus. -Wh 11886/

Atz7 H -jt 8U berf. o. zu vermietheu,
^ ^ »4» 8 Zimmer , 4 Maus, und

Zubeh. Ichoncr schaltiger Garten , 5 Min.
«>'b, Kochbiumien. KaufpreisOo.OOD. Mk. Nah. uu Tagbl.-Verl. 11607

ror - » ^ ti <-I. sebaates Kta ^ enliaus
Oline EZinter ^ ebiinde , bei welchem
der Mit -therirag B-Siii)  13 ;irh liöJ,er
ist me Verzinsung . Äiedrig se .
lialtene » ietlien ( lUilDlIai h ) sind
S e .ger .iag . fähig , » nZahlung „ ach
BJebc,e . nhui,ft , event . svird guter
SäestUaistSchilling oder scliuldcn-
■reter Eäuuylalz in Zahlung ge
nommen . « Herten von Seihst
reilectauten unter V. il. 5 y * ,,„
•len Vagltl .-Veclag , 11509

Haus-Berkimf.
®S“ÄÄSfrl« ,̂ '̂4*«&?,!

0u üerfaureu. Alles Nähere bei mir selbst. 11215
w.  Meymnii,, , Ellcubogengassc3.

... QA Zu verkaufen
ur 80,000 Nlk. Bilta Kaprltenstrasze 87 , neu
dircr̂ n Anspnichen der Neuzeit entsprechend,
" “f am .ßralde mit Prnchtpollcr Slussicht, Zicr-

?,?hKeiI/ /^ Iilimer' Mansarden, reichliches Zu-
SUitMff0J 0rr* f*U ^ziehen . Näh. in der hinteren
Viba Kapclleustr. 85, zwilchen 11  u . 1 Uhr . 10809

« » lemslcr läge neues Iicrrscliaf l-
iiclies , sehrgut rentirendes Ktasren-
l .a .. s fur 82 ,0 » » j lh . günstinsten
Ke ,ä in.S " " se " v®*ltä « Hich . SBuschr.
u . IIS. a . d . Taghl .d erl . 11711

schönes Geschäftshaus
(lnrn?,;nr, r̂ ri“1-4 Thorsahrt und »ntem
wJ» Umr'lüanrel,ßffcön4 l,t samint Inventar und
“ff sMrt unter leichten Bedingungen
ßiSÄ m,m  K -“"c“'SÄ'

u ' -v .. . ' 'rU1*o" yciumrcji. vo
Bahilhofstraffe 20.

Harts r» guter Lage, mit grobem
Naum (o7 Ruthen), für gröfferes Geschäft

geeignet, sehr preiswerth zu verkaufen. Näheres
Dotzheimerstraffe 20, Part.

^ Nutheu Garten, Höhenlaqe. ist
lausen " m ? ™ 9b̂er für 49,OCH) Mk. zu

ei “ «rvtzeres Etagenhaus mitle 6 Zimmern,
l ' i.ch«! tu-' "I der Adolphsallee, soll
Ml " >a halber weit nuter dem Selbstkoften-
pieis v. tkaiitt werden. Nah. durch 9183

® slUt ^ lU‘h  8  Zimmer nebst Zubehör, zu
mL 2bt . öu vermiethen auf 1. Oktober d. I.
b?i / ? ^ r Hohe). Näheres Tamiusstrahe 53bei kntra . -[f)̂ 9A

9l 'n' Cc,L®as ^'  S -'odtth., mit 4- und 5-Z..
Wohn., der Neuzeit eutiprecheud, 8600 Mk
^ethemnahme , ist für 135,000 Mk. zu ver-

H . Bsürrter , Friedrichstraffe 36.
•fllchtc pbff8 Zimm., in bei

Nähe des Kurhauses,
ist zu verkauieii. Eefl. Off. uut. Bl. U . s » t
nn beit Tagbl.-Perlag. 11495

fltfuübe schöne Lage, zw.
«fru .Souuenberg/uah«

bet Straßenbahn, 7 Wohnräuin-, iküche, Wasch,
choßer, mit Obst und Wein bepstanzieiUL „,°SS '»

mÄS, «Ä gs«
Sfi ? ,““1" bat die Winhschaftslokalitäten frei.
Umsatz wird nachgewiesen. Anzahl.8—10 000 Ml

l *. « . stück , Bahnhofstr. 20. 1111S

Etage,ihans Ss
06403 '« " "

Beethovenstratze, D"s;™6'
zwei nmgedaute Pille», cut-

haltend 8 Zumuer nebst reicht. Zubehör, mit
C-r,tralhe,j,,ng u. electr. Licht versehen, znm
1. Okt. beziehbar, preiswerth zu verkaufen, eventl.
aiich zu vcrimethcn. Näheres Kaiser-Friedrich.
Mlng 3, Part . 588^

Billa in feiner Lage, 8 Zinimer, Garten, zu verk.
Adelheidstraffc 39.

Gtagen -Villa in. Stall ., Gart ., rentabel, zu verk.
. Aj *’ B «»ni «opflr , Adelheidstraße 39.

m‘?^ rothal, 2 Etagen, je6Zimmer
or -v Bad Veranda, reuhl. Zubeh., elektr

Licht, Zier- u. Obstgarten, Fernsicht, w. Abreist
Adelheidstraße 39.

Groi .crc Villa in gesuchtesteru. vornehmer Kurt
läge, gr. Garten und Stallung, zu verk.

J . Uoiihopir , Adelheibstr. 39, 1- 4 Uh,
Neues Hans , nächst Bismarck-Ring, 3- u. 4-ft i

Wohnungen, Laden, Weikstätte. reut. n. Abzug
aller Unkosten 1300 Mk., für 127,000 Mk. zu
verk. 4l. BPoiihoptf , Adelheidstrabe 39.

solides Anwesen , welches
im .̂ e,the noch steigt, gegen gute Anzahlung«SLL7L . » «---

HochherrschaftlicheBilla
Verzugs halber preiswürdig sofort zu verkaufen.
, f? xJF  r ^ mmer, Badezimmer. 3 Balkon«,

elektrisches Licht, aller Comfort, herrliche Küche
und lehr viel schone Nebeugelaffe. Verhandlnngeii
nur durch den Besitzer. Passend für eine größere
oder zwei Familien. Preis 140,000 Mk. Anfr.
unter M. v . 43 « au den Tagbl.-Verlag.

Wiesbaden.
Billen -Banpläbe

" « .SK»
ftiuftigen Centrolbahuhof ca. 800 Mir., vom
Theater u. Kurhaus ca. 4000 Meter entfernL
zu verkaufen. 11$

Wiederspalm , Wiesbaden,

K« HM.  Sms
.mul tlnN® rt ItoI;e Mainz , mit großem Garten
und loils igen neuen Gebäuden, 2300H)m groß,
großer ~nben: mit vollständiger Ladeneinrichtung
9t ä" berfaufeii. Preis
24 000 Mk bei 60C0 SKf. Anzahlung. Näh. bei
»ran - »». « , Bretzenheirn b. Mainz . F29

. Zrr verkaRfeu
... kr «*0,  V ' lU,- Höhenlage, »um Alleinbew.,

Für Metzger.
$au « «ft f» quenttr Straße (Nkubaii) für Mctzaerei

'»» icht-t. w ver aufen. Wünsche könnten event.
noch berucknchtigt iverdcu. Offerten unter
W * A* a «a nn den Tagbl.-Verlag. 10537

r.fi “*6 bet. el -Mitcsten Ailleiibcsitzniigen
tjt sofort zu verkaufen. Näh. 11867

Banbüreau Saalgasse 1.
—

9l r,03n £ ? *?»,'■u ^°^ui .-Wol»i., feilt Hinterh.,Mk Miethe,»nähme, ijt für 100,000 Alk.
Friedrichstr. 36.

Villa >„, Nerothal, vis-ü-vio den
^„"/ageu, ist für 5u,000 Mk. fester Preis sofort
zu verk. 1 - UUck , Bahnhofstr. 20. 9486

Thors ., Werkst.
kaii» ? 00 Mk. Ueberschuß Sterbe-falls halber zu vcrkauren. Stüh.

». IL. Utfrner, FriedriLstraßc 36.

Bauplätze
am «Ziethen-Niug", südlich der Seerobenstraße, zu,‘erkaufen. Nah.

Baubüreau »Bildner,
ms» Dotzheimerstraße 41.
BaU - BlsUe Solmsstr., 112 Ruth.

?T U -C , zu verkaufen. 81ns.
funtt uu Bureau. Wilheiiistraße 54. 1761

Imlltobftirrr tu  Käufen gesucht.
MüilUTPß " icht hochpreiftges Hans hie,

^ " "her Umgebung von
eincm Beamten bei niedriger Anzahkuiia »»
kaufen gesucht. Gest. Offerten u. V.  V . 4 * 1
au den Tagbl.-Verlag erbeten.

Väpitulieu f« urrieUfeu.
Hypotheken

vermittelt dlnscpi , 8
und Nestkaufgelder(für
Capitalisten kostenfrei)

ax“ üo  nÄft“™,“ 1' s *e 'nS  Goldg. 6. 10947
45 <>0,000 Mk. sind geg. 1. Stelle oder aus

ganz Vorzug!. 2. Stelle bill. auszul. d.
ns \ n. . J^ " d4 Winkler , Marktstr. 6.

300 400,000 auszuleiyeu
Mch - ick, auf 1. Hypotheken , auch zum

NÄ .AL -«K »° 'ALx,T " -» «-

12—14,««« Mk. ÄS
Off- unterr . n . »»., ßn  den Tagbl.-Verlag)
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Capitalir » ?« leihen gesucht.

Per Lwber MWlcheili8 —10,0 .-0 Mk. auf gutes Object bis der
Taxe zu 6 °/o gesucht. Offerte» unter

“ , bt.-
15.000 Mt . zur zweite »» Stelle,
30 —32,000 Mk. zur erste» Stelle,
20 .000 Mk. z»»r zweite, » Stelle,
80 .000 Mk. zur zweite, » Stelle,
50 .000 Mk. zur zweiten Stelle.

K . A . * . io .1T an den Tagbt .-Berl . 11391

Korziigliche(iQyitatniunge.
Auf mein Anwcjeu suche ich au zweite Stelle

60,000 Mk. Vermittler verbeten. Offerten unter
I ». P , 312 an den Tagbl.-Verlag.

Meyer Sulzberger,
Bohnhofstratz « 16. — Xelef. 624.

11938

HypothekAusleihen auf
möchte ich 100,000 Mk., wohl auch darüber,
zu billigem Zinsfutz per gleich oder später.
Off. u. 14. «B. SSO an d. Tagbl.-Verlag erb.

10,000 U. 25,000 Mk. auszul., auch aus gute
2. Hyp. Iinand , Luisenplatz1. 11895

Kestkäuf von 5—10,000 Mk. mit Nacht, zu
kaufen gesucht. Näh. int Tagbl.-Verlag. 11942

40- biS 35,000 Mk. bis zu zweiundfunszig
Proceut d. Taxe auszuleih . Rur direkte
Off. unt . w . u . 413 a . d. Tagbl .-Verl.

>4- 15.000 Mk. auf 1. od. 2 . Hypoth . zu
4 '/, % sof . od. später auszul . Off. bitte
u »»t«r « . x . sst  a » de» Tagbl .-Verlag.

Aus ein Haus in guter Lage wird auf
2. Hypothek ein Capital von 20- vis
25,000 Mark sofort gesucht. Off. unter
Chiff. w . 1*. 831 abz. im Tgbl.-Vcrl. 5560

1 k» 000 2- Hypothek nach der
Wil*  Landest, , gesucht. Off.

>!. <S. II . 103 an den Tagbl.-Verlag. 11929
28 .000 Mk. 1. Hypothek 50"/o der Taxe, zu Okt.

gesucht. Offerten unter II . C.  503 in den,
Tagbl.-Verlag »iederzulegeu. 11858

50— 60, 000 Mk. zur ersten Stelle per gleich oder
1. Oktober von gut situirtem Geschäftsmann und
pünkilichei» Zinszahlcr gesucht. Offerten unter
35. A.  538 an den Tagbl.-Verlag. 10536

10.000 Mk. auf gute Nachhypothekv. 1. Oktober
od. früher gesucht. Offerten »nt. Irl. ir . 533
an den Tagbl.-Verlag erbeten. 10742

38 —10,000 zur ersten Stelle gesucht
zu -fl3/. ' für 5 JTalire auf 9 IIuu-
|il » tze . Ankaufspreis vor 8 Jahren
38,500 llarli . Einstiger Verkaufs.
wert » 100,000 Hark . Selbsldar-
leilier unter VV. II . 503 an ileu
Tagbl .-Verlag . 11508

25,00 # Mk. n-fl-- 6iect im<5'utn,mder Stadt gegen gute
Zinsen und Sicherheit vom Sclbstdarleihcr sof.
oder 1. Oktober gesucht. Off. suv M . B . 318
an den Tagbl.-Verlag.

15,000 - 20,000 Mark
von tücht. GeschäitSmanuzur Erwerbung
eines lohucudcn Objectes sofort gesucht.
Hohe Zinsen u. Gewinnanthcil zugesichert.
Hypothekarische Eintragung als Sicherheit.
Offerten snl> V. 831 au Baasen.
stein & Vogler A. -U ., Wiesbaden,
Adolphs .,llce 7.  11773

10—12,000 Mk. 2. Hyp.
suche ich auf gutes Object zu leihen.
Offerten unter K . IV. 80 « au den Tagbl.-
Verlag erbeten.

30,000 Mk.
(nicht ganz 50"/» des Taxationswerth«) auf erste

Hypothek zu 4°/» gesucht. Offerten unter
«». V. « Ol an den Taabl .-Verlag. 11952

10-, 16- rr. 17,000 Mk.
Hypothckengeldcr an 2. Stelle werden von einem
pünktlichen Zinszahler ans sofort oder 1. Okt.
gesucht. Offerten unter » . **. S8 « an den
Tagbl.-Verlag. 10985

200 Mk. zu leihen ges. gegen gute Sichert,, u. Z.
Off. unter J . »"• » 13 an den Tagbl.-Verlag.

3500 —4000 Mk . nach d. Landcsbank z. 1. Okt.
ges. Off. ». l ' . C . « u » a. d. Tagbl.-V. 11884

20—30,000 Mk . Nachhypothek von solidem
Geschäftsmann ges. Offerten »nt. A.  V . 11»
an den Tagbl.-Verlag.

J .0 000 <11} # gesucht gegen doppelte
Sicherheit zu 4/ - ° » be

vierteljährlicher Zinszahlung. Offerten unter
II . V. 112 an den Tagbl.-Verlag.

-8.0 000 OU # an prima2. Stelle
auf gleich gesucht.

Offert, unt. i ». V. 188 an den Tagbl.-Verl.
30 —35,000 Mk . gcg . priuu » 2 . Hypoth . zu

5 °/» «ach d. Laudcöbank auf eiuvorzägl.
rentir . besseres seines Wohnhaus in vor-
uchmer Lage (Vor - u . Hinter «. , Haltest,
d. Straffend . ». d. Nähe ) von bermüg.
Bcsiher « . prompt . Ziusz . ges. Gef . Off.
u . i ». «». 2 » -» a . d. Tagbl .-Verl . 11721

Auf neues Haus mit Läden (Milte djx Stadt)
25,000 Mk. nach der Landcsbank ges. Offerten
unter l ' . V . 83 » au beit Tagbl.-Verlag.

rauer-
Drucksachen

Kontore:
L.anggasse 27.

Bitte
nwww

^ln ssiol,^ Cigsrreaa&scliüitts
und Briefmarken

für das Diakonissenbaus
Paulinenstift 'WWWW

atsuffebsn Schiersteinsrstr. 17.

Utiesiittdenev
Keerdigrmgs-Anstalt

von Heinrich Kecker»
LSreöbaden, 5553

Saalgasse 24 26 . Saalgasse 24/26.
Großes Lager in Holz - und Metall-
särgen aller Arten, sowie eompl . Slus-
stattuugcu dcrselbeit prontpt und billig.

Trauerkleider,
Trauerblousen

stets in allen Grössen und
Preislagen vorrätliig . 1041

F . Mei *tx9
Langgasse 20.

xxxxxxxxxxxxxx

Trauer Costumes
von 31k. 20.— an,

Trauer-Blousen
von 31k. 5.— an,

Trauer-Röcke
von 31k. 6.— an 11764

in allen Preislagen u. Grössen.

8. Hamburger,
öaiiicii-CoHfcctioD,

Lauggsisse 11.

Todes -Anzelge.
Allen Freunden und Bekannten

die traurige Mittheilnng, daff am
Donnerstag Abend mein lieber Mann,
unser guter Vater und Bruder,

Wilhelm Wüst.
nach längerem
schlafen ist.

Leiden saust ent-

Die trauernde Gattin
liebst Kinder, ».

Die Beerdigung findet Sonntag
Vormittag um 11 Uhr von der Leichen¬
halle aus statt.

XXXXXXXXXXXXX

1
Tr,inerhiite

Crepes,
Troirei-

sch leier.
großes Lager,

in
allen Preislagen.

Gerstel
&

Israel,
Lauagnsse 33.

" 112111

Todes -Anreige.
Verwandten, Freunden und Be¬

kannten hiermit die traurige Nachricht,
daß unser inuigstgeliebtes Kind,

Amalie,
im Alter von 3 Jahren nach kurzem,
schwerem Leiden saust verschieden ist.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebencii:

Carl Käfer.
Die Bcerdignn» findet Montag

Nachmittag5 Uhr von der Leichenhalle
des alten Friedhoss aus statt.

Todes-A»;eige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Mittheilnng, daß unser lieber Vater, Schwiegervater, Groß¬

vater. Urgroßvater und Onkel,

Herr Rentner H . M , Muck,
nach längerem Leiden heute Morgen in seinem 81. Lebensjahre sanft entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hittterbiebenen:
C. Knrk.

Die BeerdlglMg findet Dienstag, den 27. August, Nachmittags'6 Uhr, vom Sterbehanse, Herrnmühlgasse9, aus statt.
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Ans dein WiesbadenerR^ einsleben.
Uerrins - zkachrichte « .

. * Der Männergesang -Verein „Friede"  Veranstalter heute
.Sonntag , Nachmittags 4 Uhr , bei günstiger Witterung sein
zweite ^ Sommerfest im Garten „Zur neuen Adolfshöhc ".
Morgen Montag , den 26 . August , Abends 9 Uhr . findet
statutengemäße Generalversammlung im Vereinslokale statt.
. Der „Allgemeine Karneval - Verein"  hält
heute Sonntag , von 8 Uhr ab , ein Sommerfesi als Nachfeier
seiner so glänzend verlaufenen Festlichkeiten ab , und zwar auf
dem herrlichen Festplatz „Bahnholz " . Mehrere befreundete hiesige
Bereme werden an dem Feste Theil nehmen , so wird auch gegen
iVz  Uhr die Kastel - Mainzer Prinzen - (Jokus ) - Garde hier ein-
treffen und festlich eingeholt werden . Um 2 y 2 Uhr wird dann
rn geschloffenem Zuge vom Hotel Fricdrichshof ab nach dem
Festplatz marschirt , daselbst Doppclkonzert , Männerchöre , An¬
sprachen , Jugend - und Kinderspiele , große Graiis -Fahnen-
Polonaise ; Abends wird dann ein Feuerwerk abgebrannt und
Nnd ' t große Fackelpolonaise statt . Auf dem Festplatz sind
Karcffells , Schiffsschaukel , Buden ec. aufgestellt und ist der-

Mckmarsch " ^ nd beleuchtet . Nach 10 Uhr gemeinschaftlicher

» Heute Sonntag , den 25 . August , feiert der hiesige
„Evangelische Männer- und  I ü n g li n g s - V e r-

n ' ff 26 . Jahresfest . Die gottesdienstliche Feier findet in
der Bergkuche , 10 Uhr Vormittags , statt . Herr Pfarrer Coerper
aus Barmen hat die Festpredigt übernommen . Bei der Feier
^i . ^ ^ ^ l-schen Vereinshause , Platterstraße 2 . welche Nach¬
mittags 4 Uhr beginnt , werden neben mehreren Ansprachen
Deklamationen , Chorgesange , Posaunen - und Zithervorträae
dargeboten . Jedermann ist eingeladen . a

- Dtt Dilletanten - Verein „Urania"  wird nach langer
Deffentlichkeit treten , und zwar mit einem

. ^ Eptember in sammtlichen Räumen des „ Römersaales"
. Dasselbe ist im Sinne eines

Liroler . Volksfestes arrangirt und in allen Theilen großartig
kr « *•!* ♦*! lEmtliche Lokalitäten werden zu einem Festplatz
hergerrchtet und dementsprechend dekorirt und illuminirt.

erstatter gestempelt , ist ebenso gehässig wie unwahr . Ich Had¬
es den Lehrern absolut nicht zum Vorwurf gemacht , daß sie eine
eigene Meinung haben . Die Einsender scheinen sich aber ihrer
eigenen Meinung selbst zu schämen , sonst würden sie sich nicht so
sehr dagegen verwahren , daß die Lehrer im Großen und Ganzen
für den Tagesunterricht eintreten . Wenn es aber die Herren
Einsender noch nicht .wissen sollten , so will ich es ihnen verrathen,

^^ e^ rer  lllkbt , und zwar sehr „intelligente " , die der-
selben Meinung sind wie die „reaktionären " Handwerker , daß
nämlich auch am Abend der Fortbildungsunterricht mit gutem
Erfolg ertheilt werden kann . H . S ch n e i d e r.

Eliisriidmigk» ans dem Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeit der Redaitioii .)

ed >rei ,6etn  ber beiden Eingesandts in Nr . 387 dieses
Blattes , btc aus dem sicheren Versteck der Anonymität heraus

^ dftile auf Herrn Kaltwasser und mich abfchießen
liebsten garnicht antworten . Die beiden Einae-

sandts sind Meisterstücke in der Kunst der Verdrehung und dattn
m ^ ^ ^ ^ ksamkeit der Leser von der Hauptsache ab - und auf
K * ^ tnSe  j ,n i urfnfen . Die Befürchtung , daß ich durch mein
Schweigen der Legendenbildung Vorschub leisten würde , nöthiat
m $,  Antwort . Auf weitere anonyme An-

rch nicht mehr antworten . Ich habe keinen ganzen
firin v sondern eine Thatfache ausge¬
sprochen , die die Einsender nicht widerlegt , sondern bestätiat

unterri » ? ^ b' ° ^ hrer im Allgemeinen für den Tages-
unterricht eintreten und daß besonders die in leitenden
Stellungen befindlichen dafür agitirt haben . Daß die hiesigen"

bti Uia ^ Lvi 0Üb Ma n̂ )nk  6dm  Magistrat die Einführung
^s .- ^ » Esiut - rrichts durch eine Eingabe beantragt haben , das
habe ich nicht behauptet und brauche es deshalb auch nicht m

lebkM m 'f ® enn  S/sogt wird , der Magistratsbefchluß ^ sei
zurückmsüblen " bt§ , &' rn  Stadtverordneten Mollath
itl * 3 . s bezeugt entweder der Schreiber damit seine
Uu -nntn . ß über di - seit 5  bis 6 Jahren in dieser Frage statt-
gehabten Verhandlungen im Gewerbeverein , den städtischen >9e*

Jnnungsausschusses . oder
diese Behauptung Wider besseres Wissen auf . Herr

obn ^ vr ^ f” nen * » *»8 schwerlich aus eigener Initiative
rS " “ 9 ° " s den Kreisen der Befürworter d^ Tages-

u Ss e. ng °bracht . Der auf Seite 126 und 126 des
Nachen V -rwaltungsberichts für 1899 stehende Schulbericht
offenbar v? ? n Aw - rbliche Fortbildungsschule , der doch
siZll ] i bJ t .I ^ ulleitung im Einverständniß mit den

allen dieftn ^vrakttt » / " ^ r folgende Schlußbemerkung : „Nach
darauf hinaewiesen ° lso immer wieder
erfüllen B ? « Werden , daß . wenn die Schul « ihren Zweck
werden m « ~äe,t °uf eine frühere Stunde verlegt
Sl 5 der letzte Verwaltungsbericht , der mir
5 b ° Llich - Bemerkung enthalt ^ - Das
des Jnnun ^ E, « ^ ^ ^ n Eingesandts erwähnte Schreiben
Worttautt ^ Der 11  November 1895 hat folgenden

»SSr -ss
geber gezwungen snd X ? % Handwerksmeister und Arbeit-
btldungs chun ^ u schick?» tl nBe ^ «3 - in di - Fort-
Handwerksmeistern nicht zümut ^ n kan » " °L ' ?5 ° nd °rs kleinen
auf sich zu nehmen di - ^ ' ^ Unzutraglichkeiten
der Arbeitszeit mtt sich bnnat ^ ^ ? * * Arbeit während
sichtigung unseres Gesuchs unv ^ ^ 5 um gütige Verück-

-Wie ' man aus Dm Schreib ' ^ H ^ achtungsvoll rc."
persönlich die Verlegung der Unterttckts » ?!^ ' n - *°c? n ' bafe  '
wünscht habe , das fasse wer es verm ^ * w die Tageszeit ge-

küsschuKlkme? f"ür^ .? BeiÄ

8 ! re? Wiff - n aus ^ s^ ^ " ° l -hr leichtfertige oder eink wK!
schuldigung, ^ ich hätte ^du ?ch" ° Behauptung.  Die Be-

^iciner Gefolgschaft einen ^ m " 5 " ^ dm Egoismus

x F o rtbildungsschule.  Den beiden Herren Ein¬
sendern in der Mittwoch - Morgen - Ausgabe , sowohl dem mit
d^ -̂ rrtianerweisheit , als auch dem Bilder - „ Schreiber " , erwidere,
daß ich für sie von jetzt ab nur noch zu sprechen bin , wenn sie
mit ihren vollen Namen heraustreten , wie ich es ja auch gethan
habe Es ist leicht , aus einer anonymen Ecke seine Pfeile zu
verschießen und mit langathmigeu Sätzen Spitzfindigkeiten und
dergleichen Anderen , offen Auftretenden ins Gesicht zu schleudern.
Um nun aber das Publikum über den wirklichen Sachverhalt
anszuklaren , möchte mir nochmals Folgendes gestatten . Ich ge¬
höre weder dem Jnnungsausschuß an noch sonst zu den Ein-
berufern der Versammlung , und kam dahin , nur weil es eine
Protestversammlung ,oar gegen die Vergewaltigung , welche uns
Handwerkern durch die Verlegung des Unterrichts zu Theil wird.
Obgleich bei der vorigen Generalversammlung des Gewerbe-
berelns mit großer Majorität der Beschluß gefaßt wurde , d - r
Vorstand und die Schuldeputation solle beim Magistrat dafür
eintreten , daß die Unterrichtszeit bleibck wie seither ^ scheint ent¬
weder der Vorstand resp . die Deputation ihre Pflicht nicht qe-
than zu haben , oder der Magistrat hat sie nicht angehört ? — ?
(iS wird doch jedem Unparteiischen sofort klar , daß die Ver
legung des Unterrichts in die Arbeitszeit für uns Handwerks-
meister keine angenehme Beigabe des socialen Fortschritts ist
Welcher aus jedem Lehrling einen Gelehrten machen mochte , was
doch natürlich nicht nöthig ist , und das ist es , was der Referent
Herr K ., in der Versammlung auch aussprach . — Ich glaube
so wie ich kamen die meisten Handwerker hin , nicht um Radau zu
machen ^ sondern nur um öffentlich zu protestiren . Wenn nun
Herr Sch . in seiner Eröffnungsrede unter den Gründen , welche
die Regierung und weiter die Gemeindebehörde veranlaßt «, den

[ Unterricht in die Tageszeit zu verlegen , anführte : „ Daß ' das
hauptsächlich den fortgesetzten Berichten der Lehrer und Schul¬
vorstande der Gewerbeschulen zuzuschreiben sei rc ." , so wird er
doch wohl damit nicht so ganz im Unrecht sein . Und wenn auch
der Antrag zur Verlegung von einem Stadtverordneten ausging,
so beweist das garnichts . Denn dieser kann und hat ihn mit den
besten Absichten gestellt , daran zweifle ich keinen Augenblick.
Ob derselbe aber nicht durch die Herren Lehrer oder nur einen
derselben beeinflußt wurde , das ist eine offene Frage . Daß
irgendwie offene Angriffe auf die Lehrer erfolgt sind , davon ist
mir nichts bekannt , und von den ganzen Rednern werde , mit
Ausnahme des Herrn Vorsitzenden und Referenten , nur ich her¬
ausgegriffen , Iveil ich mir erlaubt habe , die Art und Weise wie
unterrichtet wird , zu streifen . Ich will und kann den Herren ja
in ihre Pädagogik nichts hineinreden und bleibe ja gerne bei
meinem Leisten , resp . Hobel ; aber es wird doch einem Hand¬
werker noch gestattet sein , in einer Versammlung von Hand¬
werkern , nicht von Lehrern , darüber zu sprechen , was dem Lehr¬
ling am nothwendigsten ist zu erlernen ; oder sollten die Herren
Lehrer besser wissen , was im Handwerk vorkommt , wie der Hand-

kraUl$ * weder ein Philosoph zu sein , noch albern,
noch sonst etwas , was die Herren Demjenigen vorwersen , der
es wagt  in Schulangelegenheiten zu sprechen ; man hat Be-
weise , daß Schüler , welche die Fortbildungsschule besuchten,
also Quadrat - und Kubikwurzeln ausziehen lernten , bei der Ge¬
sellenprüfung noch nicht den Quadratinhalt eines Zimmers aus¬
rechnen konnten . Also , was habe ich für ein Verbrechen be-
gangen , daß die Herren so aufgeregt sind ? Wahrscheinlich habe
sch den Nagel auf den Kopf getroffen , denn in der Regel bellt
ooch nur der d e r sich getroffen fühlt . Und mit welch rücksichts-
loser Anmaßung wird nicht Alles angegriffen , die Rechnungen,
die Buchführung , die Entschuldigungsbriefe einzelner Meister ins
Lächerliche gezogen — es kann doch nicht Jeder ein Schriftsteller
sein , das überlassen wir gern den Herren Lehrern . Es ist ja
jedenfalls kein Fehler , daß die Sache so breit getreten wurde,
das Ansehen der Herren Lehrer und Handwerksmeister hat sie
zwar nicht vergrößert , aber wahrscheinlich doch die Behörde , resp.
Magistrat rc. auf unseren Protest aufmerksam gemacht und
unserer Deputation den Weg vorbereitet . Hoffen wir , daß die
Herren Lehrer und Meister nach diesen Auseinandersetzungen
wieder einig gehen , selbst wenn der Unterricht wieder auf die
Abendzeit zurückverlegt wird . Nur hätte man von den Herren
Lehrern bei der Diskussion eine ruhigere und belehrendere Form
m ihren Redeweisen erwarten dürfen , denn sie wollen und sollen
doch hauptsächlich die Erzieher der Jugend sein und von ihnen
soll dieselbe doch Bildung und Anstand lernen , resp . annehmen.
Das ist Alles , was ich in der Sache zu sagen hätte , und nun
überlasse ich es dem Urtheil des Publikums . Ed . H a n s o h n.

* Mehr Gerechtigkeit von Seiten der Meister erfordert
die Behandlung der Frage über die Abhaltung der Fort¬
bildungsstunden.  Vor Allem sei darauf hingewiesen,
daß die Arbeitszeit meist schon viel zu lang für die Lehrlinge
ist , denn während des Wachsthums , das doch besonders in die
Zeit vom 14 . bis 17 . Jahre fällt , erachten alle Hygieiniker eine
8 - ständige Arbeitszeit für völlig ausreichend . Der Junge muß
Morgens um 6 Uhr antreten und arbeitet bis 7 Uhr Abends
mit höchstens 2 - stündiger Unterbrechung , also volle 11 Stunden,
vorausgesetzt, ^ daß er die Frühstücks - und Vesperpause ganz ge¬
nießt und die Mittagsstunde nicht durch Kommissionen alle:
Art verkürzt erhält . Nachdem das Maximum schon längst über-
schritten , muß der müde Junge noch 2  Stunden in die Fort¬
bildungsschule , und wenn er da schläft oder wenig Interesse
bekundet , wen kann dies wundern ! Selbst ein Junge , der all:
Absicht und besten Willen , etwas vom Unterricht zu profitiren,
hat wird die erforderlich « Empfänglichkeit nicht mehr besitzen,
und der Lehrer hat dre fortwährende Sorge , ob es ihm auch ge-
lingt , den Lehrplan zu erfüllen . Kann der Schüler aber früher
den Unterricht besuchen , dann ist die körperliche und geistige Kraft
noch da und er wird auch etwas lernen . Die geistig Zurück-
gebliebenen dürfen da nicht als die Erziehungsprodukte hinge¬
stellt . müssen vielmehr , wie überall , durchgeschleppt werden . Die

ßeVbl C der Lehrling - so viel Menscheu-
kenntmß besitzen daß sie jeben ungeeigneten Jungen ablehnen.
Arbeit, ^ könne die Jungen während der
Arbeitszeit nicht entbehren , durfte wohl nur in den Lehrlinas-
zuchiereien Thatfache sein . Ein anderer Meister wird sich, wid
andere ^ S* ^ -" schicken. Es ist eben eine
andere Zeit wie früher , und die egoistischen Triebe müssen be-

nock na -b ^ diMeister  ahmt die Vorgänger denn
e rT Fruhsch - pp -n , keine Vereinsmeierei . Wne

fetaU unh Kegelabende kannten ? Die Hand aufs Lerr ' ftst
dieser Vergleich nicht richtig ? Wenn , wie bei so vielen Meisteni.
der Sohn das Geschäft des Vaters übernommen , nachdem er
tlXl  Wf abfo [öitte ' d° nn sollte er dem Jungen,
der die Volksschule oft auf dem Lande besuchte , die Bildungs¬
gelegenheit nicht verkürzen und gerecht sein , indem er ihm die
paar Stunden zum Unterricht freigiebt . Latein  lernt er ja
r™ -bag ' b- r Mensch unbedingt
b ?uchk-  Man ruft immer , dem Handwerk  soll geholfen
werden . Thut dies die Regierung auf breitester socialer Grund-
lage, , dann lammert man , der Handwerker  leide und der
Lehmung - soll s entgelten . Laßt , Ihr Wiesbadener Meister,
Euch von den Reaktionären nicht verhetzen , die sich die Agrarier
zum Beispiel nehmen , und anstatt die Hand selbst anzulegen,
von Anderen verlangen , daß sie ihnen Opfer bringen ! Seid

^ au ^ alren  Gebieten , auch in
Eurer Werkstatt und bedenkt , daß es erst Sommer wird und
man ernten kann , wenn der Frühling die harten Kämpfe mit
hem Winter bestanden ! Helft Alle am Werke der socialen Ge¬
rechtigkeit , und wenn erst diese einmal unser Wesen ganz erfüllt,
dann kommen d,e Tage schönster Freiheit!

W . H ., ehemaliger Schüler der Gewerbeschule.

w ooa Wv nf erifteä ^ bet  Verfasser des Eingesandts in
Ar 389 , 2 . Beilage zur Morgen -Ausgabe des „ Tagblatts " (be-
treffend Klavierspiel in der  W e st e n d st r a ß e) , ist.
laßt die , gelinde ausgedrückt , unhöfliche Form seiner Notiz un¬
zweideutig erkennen . Ist es wirklich nur die Rücksicht auf seine
der Schonung bedürftige krankhafte Nervosität , die ihn zu seiner
Auslassung bestrmmt hak , so würde eine an die von ihm be-
zeichnete Adresse direkt gerichtete Bitte wohl der kürzeste und an-
gemessenste Weg gewesen sein , seinen Wünschen Beachtung zu
verschaffen . Der von ihm beliebte Umweg ist dazu nicht als ge¬
eignet zu erachten . Es muß hervorgehoben werden , daß das
Klavier nur in den Tagesstunden des stärksten Wagenverkehrs
stundenweise gespielt worden ist . Bei der herrschenden Hitze ist
das zeitweilige Oeffnen des Fensters doch wohl erklärlich und
verzeihlich . ^ Daß den Einsender das Klavierspiel ( Uber die
Straße hinüber ?) daran hindere , sein eigenes Wort zu ver«
stehen , ist eine zu starke Hyperbel , um ernst genommen zu werden
Unzweifelhaft blieb ihm aber in solchem Falle immer die Mög
lichkeit , sein eigenes Fenster zu schließen.

Uermischtes.
_ * Es » theurer Orden . Die „Franc ; . erzählt best.

„ ' ^ amaer Blatt „Verdens Gang " folgendes Geschichtchen
nach : B ; ornstjerne Björnson  ist ein leidenschaftlicher
Gegner aller Ordensdekorationen und so hatte er denn eine Art
„Verein der Ordensfeinde"  gestiftet , dessen Mit¬
glieder (Norweger und Schweden ) sich verpflichteten , leinen
Orden anzunehmen . Zu diesem Verbände gehörte auch der
kürzlich verstorbene Nordenskiöld.  Als dieser seine be¬
rühmte Umsegelung der Nordküste von Sibirien ausgeführt
hatte , freuten sich seine Verbandsgenossen schon im Voraus
darauf , daß er nun alle Orden ausschlagen würde . Aber es

3 " Eeylon bekam Nordenskiöld ein Telegramm
von sehr hoher Stelle , in welchem er um Himmels willen ge¬
beten wurde , doch ja einen gewissen Orden anzunehmen , nicht
seinetwegen , sondern , weil man sonst auch in keiner Weise den
großen Mäcen , der die Expedition ausgerüstet hatte , belohnen^
konnte . Schließlich gab Nordenskiöld nach und nahm den
Orden an . Als er nun nach Hause kam , traf er einen seiner
Freunde . Der empfing ihn mit den Worten : „Das war Ruß¬
land sehr lieb , daß Du Dich doch entschlossen hast , Orden an¬
zunehmen . Die Russen mußten Dir ja irgend eine Ehrung
zukommen lassen , und da sie Deine Ordensfeindschaft kannten,
so wollten sie Dir 300,000 Rubel schenken, die schon bereit
lagen , als Du durch Annahme des einen Ordens gezeigt hattest,

300 0UoS °Äf e f bC,t annimmft - sparen sie

* 0? ^ des Vogelfluges . Vom Zoologenkongreß
ist u . A . noch ein interessanter Vortrag hervorzuheben über die
Hohe des Vogelzuges auf Grund aäronautischer Beobachtungen.
Danach habe sich ergeben , daß von Prof . Hergesell einmal ein
Adler in der Höhe von 3000 Meter , ein Bussard und zwei
Störche in der Höhe von 900 Meter gesehen worden sind . Die
Vögel benutzten die Höhe überhaupt nur , um sich über die unter
ihnen liegende Erde zu orientiren . Jedenfalls liege die Zug¬
straße der Vögel nicht über 1000 Meter . Redner empfahl , daß
me Beobachtungen fortgesetzt werden möchten , namentlich em¬
pfehle es sich, auf biologischen Stationen zur Zeit des Vogel¬
zuges mit Fesselballons Beobachtungen anzustellen . Es wurde
sodann eine Resolution angenommen , dahingehend , daß die ver¬
schiedenen Staaten aufgefordert werden sollen , ihren Luft«
schifferabtheilungen solche Beobachtungen zu empfehlen.

Krieflmkken.
Langjähriger Abonnent D . Z . Handelsschulen sind

Lehranstalten , welch- jungen Leuten die für den kaufmännischen
Beruf nöthige Vorbildung geben . Man kann sie, ihrer Organi¬
sation und ihren Lehrzielen nach , in höhere und niedere
Handelsschulen theilen . Handelsschulen der ersteren Art sind
die öffentlichen Handelslehranstalten zu Leipzig , Dresden,
Chemnitz , die Handelsakademien zu Prag und Wien rc ., der
letzteren die Handelsabtheilungen an Gymnasien - , Real - und
Industrieschulen , wie in Frankfurt a . M ., Koblenz . München,
Zittau rc. Auf Verlangen wird Ihnen jede der vorstehend auf¬
geführten Anstalten einen Prospekt zukommen lassen , der Ihnen
genaue Information über Zweck und Ziele der Anstalt , sowie
auch , betreffs der rum Eintritt nöthigen .Vorkenntnisse aeben wird.
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jnittheilung.
MsmsssssssataB ^ ^ &n̂ s^ sx^ sm  ihm— rgexw

Meiner geehrten Kundschaft , sowie dem verehrlichen Publikum von hier und Um-
gegend mache ich die höfliche Anzeige, dass die

Jleuheifen für kommende Saison
InDamenMeiderstoffen,Seidenwaaren etc.bereits in grosser Zahl angekommen sind
und habe ich von heute ab in zwölf Schaufenstern meiner beiden Geschäftshäuser einen
Theil der diesjährigen HerbstneuheitenmitPreisen versehen surBesichtigung ausgestellt.

Durch gemeinschaftlichen Massen -Einkauf mit noch anderen grossen Kauf¬
häusern vermag ich in Bezug auf Auswahl und Preise Unübel tl offenes zu bieten.

Ich bitte höfl . um den Besuch meiner Geschäftshäuser ohne jeden Kaufzwang.

Wiesbaden , den 24 . August 1901.
Kirchgasse 29131.

M . Schneider.
1197

I
EisenbahnverbindungEltville—Schlangenbad.

7 Königliche Kurhäuser m. ca . SOO Betten.
Altrenommiertes Wildbad.

Idyllisch gelegen inmitten des Waldes.
Saison I. Mai — 30 . Septesnisos *.
Pension nach Vereinbarung . Elektrisches Licht . Ausgedehnter erstklassiger

Restaurationsbetrieb . Im Kurhaus „ Nassauer Hof “ grosse ca. 200 Personen
fassende Veranda , •welche inmitten der Kuranlagen und gegenüber der Kurkapelle
gelegen . 11956

Täglich 3 Concerte . Table d’höte 1 Uhr.
Diners ä part auf der Veranda.

Berühmte Küche . Weinhandlung.

Heinrich Berges.

UerWriiugs-AnW.
Dienstag , de« 27 . er., Vormittags 97*

«nd Nachmittags 2 Uhr anfangend, werden

Sonnenbergerftratze 15
Polstergarnituren , Sessel , Sophas,
Schränke, Stühle , Tische, Teppiche,
Vorhänge , Portieren , Delgemälde,
Lampen , Vasen , Uhren , Lüster,
Dienerschaftsdetten re. re.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung , ohne
besondere Stciggebübr versteigert._ F 4B2

Telephon No. 8. Pächter

Botel und Badhans „ Äaiserfead 45,
Wiesbaden , Wilhelmstrasse 42.

iGegenüber dem Königlichen Theater und den Kuranlagen
Hans ersten Banges.

Eigene Mineralquelle . — Elektrisches Licht , Lift und Centralheizung.

©MÄSB .OMB . Zimmer, inclus . Frühstück von MLK . 3.

Heinrich Berges.

Zur Vogel-Liebhaber!!
Emps. meine in. grob. gold. ». fflb.

Medaillen, I . u. 1. Ghren-Preisen präm.
Kanarien -Hohl - » . Knorr -Rotter!
Große Auswahl in prima Vögeln (als
Vorsänger) und diesjähr. Zunghähne,
gemausert und durchstiigcnd, von 10 Mk.
an, Einsatz -Bauer , ganz aus Draht

mit Zinkschieber, 24 Clmtr, lang., 16 breit und
18 hoch. p. Srück 1.40, Dutzend btll. All- Sorten
doppelt gerein. Vogel-, Hühner- u. Talibensuttcr.

Phil. Veite, Webergasse 54,
Kanarien -Grotzzüchtcrei und Bogelfutter-

Handlunq . 11969

an.

Telephon No. 790. Besitzer

- - >
IBkbsicby « slbdsusktrshr 11

jBicbricber m « au
- - .Ot3

Wiesbadener

Tagblatts M

Inhaber,
%.  K4 «ur«

Tsgblatt - Veftellunge«
sowie

Anzeigen - Änstrsge
fite da- Wiesbadener Tagblatt

zu den üblichen preisen jederzeit entgegen.

Der Restbestand in
Damen -Heimflen -Blousen jetzt stück Mk. 2 .50
.'Ohne Itüefcsichtftuf den seitherigen Preis.

JE . Junker , Webergasse 31.

Alle Arten

Zing- und Zier-Vögel,
sowie sämmtliche Utenstlir « empfiehlt

Cr. JSicinnanii,
Vogel - nnd Samen -Handlung,

An einem demnächst in Wiesbaden zu
eröffnenden Absehkursus fürSchwerhörige,
können noch einige Personen tbeilncbmen. riläycre
unentgeltliche Auskunft ertdcilt d' t90
Julius und friedricli Miiller - fV . Ile,

Berlin w ., Bülowstratze »7.

Tüchtigen Vertreter F65
für hier und Umgegend sucht leistnngsAüg«
Fabrik für Kunstschmiede und Esten-
eonstruction . Offerten unter « « . 8 -M au
Sl aase » »teil « Atogler Mainz.

Höchste Provisionen
kann Jeder als Agent od. still. Verminter durch
Abschi, von Lebcnsvcrsichcr. ciu, d. ältest, u. best.
Gesellschaften verdienen. Off, u. ■*. 14. 313
an den Tagbl.-Vcrlaa,  _ 1 l629

Ein cautionssähiger Wirth lucht aus gleich
oder später eine gutgehende Wirlhsckiaft, Offerten
unter 8 . H . an den Tagdl.-Veriag,

Tüchtiger Restaurateur , dessen Frau perf,
in der Küche, wünscht eiu floltgeheudes Rellaurant
oder Holet zu miethcn oder zu kaufen. Tantion
genügend vorhanden. Offerten unter . D. I' 1®
an den Tagbl.-Vcrlaa._ -

Für eilten tüctit. Damenschneider ist Getene»hell
acboten, ei» tangjäbrigcs Geschäft zu übernehme».
Offerten unter «». V . 388 a» d. Tagbl.-Verlaa.

Fräulein , cautionSfähig. sucht Filiale
zu übernehmen, am liebsten Kaffeeg.schäil oder
Feinbäckerei. Offerten unter M.  V 421
den Tagbl.-Verlag.

_ Mauergaffe 2. _
Holz und Kol,len der besten Zechen wegen

Platzmangel bill. re . HV. kte » Hirschgr. 18 a.

eißwein.
Ich empfehle einen vorzüglichen Weißwein zu

59 Ps . ver Flasche, bei 13 Flaschen 45 Pf . ohne
Gla« franco Haus. Für diesen Wein übernehme
ich volle Garantie, daß derselbe dem neuen Wein¬
gesetz entspricht, da ich Kunst- oder Tresterwein-
nicht führe. — Proben gratis n. franco. 10247

Wllh . Wolf , Karlstraße 40.
Telefon Ro . 090.

Md). Wen; flr Somcn.
Gut renomm. Fremden -Penston

in allererster Lage, 14 Zimmer rc.
— nachm, sehr rentabel — wegen
Familienverh. abzugebcn. Zur Uebern.
ca. Mk. 10,090 erfordert. 11‘87

Ott « Kiigei , Adolpbstratze 3.
Fabrik sucht Abnebmer für

m~  Reste
von Damen-Gtoffeu. Änsr. mit Rcfcicuzen nutet
W. F . » 38 nii ben Tagbl.-Verlag

/SlahaMt sucht Thcilnehmer zuw
Olu9rul Schlägersechten. Gef.

Eilschrift. «ut> « « N8 an den Tagbl.-B-m
_ Telefon Ro . 090. - - - . ■ T —-

Prima Preißclüecrcn RLM-GkpKÄ
sa<i UUlOttlait nllf STTJllrfi(SlfTpI • . 1. . «teilwerden morgen Montag auf dem Marlt , Ecke

Museum- und Delaspcestraße, das Psuud zu
18 Pfg . abgegeben. Beste Gelegenheit zum Ein-
machen. Letzte billige Sendung.

Perschiedoües

Mngnetopntb
Paul Rohm und Frau8.M. Baumeister

wohnen von jetzt an

Hermprtenstrasse 10.
Zur Erschließung

eines neuen, außerordentlich werthvollen BrattN-
Kohlenterrains Betheilignng nicht unter
5000 Mk. gesucht. Lage vorzüglich. Offerten
unter » . T . 303 an den Tagbl.-Verlag.

Ein Tapertrrr f. Beschäftig , in ». außer
.dem Hause. Gutu. billig. Nciosttaac33. Hth. 1.

wird absteholt nud prompt expedirt
durch

J . M Cr. Adrlsiii,
_ Bahnhofstrasre <»♦
MM.tr Mulm

I Ar beiten aller Art. Näb. Römerberg 9/11, 3 l.
tu der Stabt und üb
Land besorgt billigst

B»lf . Rinn , Hclenenstraße 10, Part.

Uoh!en-u.Cokr-zuhrrimk,
! iowie Fuhren mit Fcderrolle, ein- und zwe,s»O

Umzüge hier und nach auswärts übern, billig«
Stiefvater . Fuhrm ., Röderstraße 22._J

Getrockneter Schutt!
Auffüllmaterial, kann unentgeltlich abgcholt werdf

1 „Ziegelei Lahnstraßr" , 119|
unterbalb Gasthaus „Zum Tauniis .

Reparaturen an Nähmaschinen aller Shsten
unter Garantie prompt«.bill. Negulireii nu Ha»
Lü « ir »U« «aok . Mechaniker. Saalaaße 16.



Wo. 395 . 49 . Jahrft «»rq,

irtbnrg«Fahrräder
iratur-Wersstätte Saalaakke 16.

SL,eLvade«er Lagvlarr (Morgen -Ansgabe -. « erlag: «anggaffe 27 . 25, rrrvgust 1901 . Seite 19.

SRnlirflt Wuhsen, Reparat., Renemfert
11  aller Schreinerard. 1925

Btari ». Dotzbeimrrstr. 13 u. Bleickstr 27

(Stiiftfä ' " «er Art werden billigst
» L-klochtm, raparirt u. polirt*• * ” ■«*arb . Stublmachcr, Saalgasse 4/6. 9584

Alle Tapezirerardeiteer werden prompt «. j
blll. ausgefuhrt 11824  i

I ' t' ii hrr,  Adelhaid strcche 46.
- Ofensetzer, w. MichelSberg 21. 11871

Durchaus perfekte Schneiderin sucht
noch einige beffere Kundschaft in und außer dem
Haufe. Nab, im Tagbl.-Verlaa._ 11788  1

Tücht. Schneiderinu. Modist, empf. sich in u.
autz. dem Hause. Näh. S -danitr. il , 1. Et . links.

Näherin empfiehlt sich im Anfert. v. Wäsche,
tzw. im Aurbeff. d. Kleider. Per Tag Mk. 1.50.
fiah. Hochstättc 29, 2 bei Frau Walther.

Schmuckfederu w. unt . Garantie gewaschen
Znd gekraust (billigst). Kleine Burgstraßc 1, 2 I.

Unterzeichnete empfiehlt sich ,m Federn-
reinigen in u. außer dem Haufe. 5688

Lina LilBll -r , Steingaffc 5.
Bettfedern w. d. Dampfapparat ger. bei

Kran Mein, Albrcchtstraste 3t>. 11822
zum Bügeln wird angenommen
Hermannstratze 19, Part.

Handschuh « werden schön gewaschen und
tltfaröt bei »ne - btr, .. »<>, , Kirchg. 37. 7678

Wäscherei und Gardinen - Spannerei.
polI -Hnssong , Oranienstraße 25._ 5647

Gard.-Wäscherei li. Svannerei Römerberg 38.

«atiiintii-5puiiittei5J“ ‘SST
* " " " “ 6646

b 'stst Soadee-AuSgabe des „Arbcit-martt dkS Wiesbadener
Tagblatt " « nchemt am Barrrbend eines jeden Anigab-iagS im
Verlag, Langgasse 27, and enthält jedesmal alle Dienltgcsnche
>’“ welchem der n-chsterschci- rude» Nummer
des ^Wiesbadenerragblatt " , nr Snzcige gelangen̂ Bon S Uhr
an  rtSüf ' ® Pkd, »on 6 Uhr ab aaßcrdcni
uuentgeMich« Emfichtnahine. — Bei schristttchrn Ogertrn

Oranienstraße 15. Hth. Part.
z. Wasche« u. Glaazügeln wird an¬
genommen Schachtktraße8, 2 rechts.

Herrschaftswäscht wird angenouimen und gut
9.  pünktlich des. Philippsbergstraße12, P . r. 9796  j

Hühnersiiigeii,
schmerzhafte Hornhaut , Terwachsene Nägel etc.
Witfemt in wenigen Min. schmerz- u. gefahrlos
• • *̂ u ***’ gepr. Heilgehülfe, Weberg. 44, 2.

Zu sprechen ron 12—1 u. Ton3—4, ab 4 Uhr
b. rechtzeit. Bestellg. a. ausser d. Hause. 6524

finben discr. Aufnahme bei
%/Ulllv | | Fr . Magd . Hambacli,

Hcvamuic, Kästet bei Mainz, Rochusstraie 22.
Damen finden discr. frdl. Aufnahme bei Fr.

g in « er >Wwe.. Hebamme, Astheim, Post Trebur.
Eine junge Frau sucht ein Kind zum Mit-

ftillen . Nah, „n Tagbl.-Bcrlag._ 11964
. ®ine  allcinstctjcndc Frau aus d. Lande wünscht

“P Pstkge zu nehme». Offerten unter
l». A . S 82  au den Tagbl.-Verlag. _

.. Wer hilft einer in Roth gerochenen Familie
vlt suns Kindern? Näh, im Tagbl.-Perlag . 11968

°uf Schuldscheine
«b fit - Hypothek rc. ŝucht,erh. sof. geeignete Angeb. durch N187
__ A ‘ Schindler , Berlin S.W. 48.

~ --o——I* - rnr»i imijm „ mi«,
Ktaerlei Gewähr. —Oflerteu, welche üurerhalb4 Woche« nicht

abseholt worden sind, werden uneröfsiret vernichtet.)

M - wliche Uersonerr . die Strll « ng
Mrde » .

hgtm  Internationale
sucht u. empfiehlt nur erstclass. Pers. für Lehr-,

Erziehungsfach u. Hausbeamtin, f. In- u. Ausl.
FrL Engelhardt , Frankfurt a. M, F5

Nccilc Vermittlung ! Suche Erzieher, f. Paris
u. Lyon,.Vorst, a. 15. Sept. h., Hausb. u.Eug-
>and, Haushält. m. Spracht, u. Zntr . f. ar. T .,
Kücheuhauch, f. h.. ebenst Koch. f. h., Rheinland,
« «gl. lr. Afrika, Ziiiimerm.,perf . i. Serv. u. engl,
lpst.. Hans- u. Allcinm. f. h. u. ausw., Servier-
madchen Diez a. d. Lahn, Küchenm. T. 2085.
Fran Kart , Central.-Büreau, Goldgaffe 18.

ÄSStffld » **ttc  perfekte Kammerjnngser
W ! (englisch oder französisch) mit

*52 “ tüchtige Kücheu-
HaushäUert « für 1. Haus (Jahresst . ) ,
zwei Frl . z. St . f . Hotel , drei Köchinuen
n . Engl . , vier perf. Herrschaftsköchinnen
fär hier z. 15. Sept ., acht beff. Stuben¬
mädchen, Zimmermädchen s. Hotel und
Peufimltu , fünfzehn adr. Alleinmädche»
L .kl. Fam . für gleich u . später, einfache
Kinderfranl . u . Kindermädchen, Büffei-
U' « °" e S -rvierfrl . , tüchtige Kaffee- und
Beiköchinnen , Rrstanrationsköchinnen,
Hausmädchen « nd Küchenmädche« .
» « rner ' a 1. C-Ntral -D . (Bür . allererst«NSÄi 5,1

oütr  srauzosi ^ spricht.Näh . beim ?

Fräulein 2Ä“
flott und sicher im Rechnen,

für Comptoir-Arbeiten, mit
schöner Schrift,

— ^ — , gesucht. Offerten
nebst Gehaltsangabc und bisherige Stell«, sub
H . e.  8 . 31 # bauptpostlagerud. 11948

Einfaches tüchtiges Ladenmädchen gesucht. 11855
Metzgerei Eiolh , Hcllmuudstraße.

Tücht. Tailleilarbeiterm,
welche befähigt ist gleichzeitig die Aufsicht über
sammtlichc Arbeiten anSznfl!I,ren, wird auf fof
gesucht. Offert, mit Angabe von Lohnfordemnq
erbeten unter V . 8 . 37i  cm den Tagdl.-Berl.

Tüchtige Rodk- und T -ristenarbeiterin für
dauernd bei g. Lohn Mühl gaffe9, L

Eine Rockarbeiterin wird für dauerild gesucht
Kirchgaffe 29, 2.  Et.

Tücht. Kle idermach. sof. gcs. Mauergaffe 7,2 . 11891
H ■. Junges Mädchen zum Nälnm sofort
r SB§F gesucht Adlerftraße 18, 1. 11866
me verf. Maschinenuäherit » f. Weißzeuga. d.
gesucht. Nah. Walramstraße 13, 2 St . l.

MW ----. Mädchen , welches Handnähen kann,
gest Schwalbacherstr. 25, Mtb. l. 1 I.

Eine geübte Weißzcngnäherin für dauerud sucht
Hotel Nonnenhof.

Modes.
Zweite Arbeitcriil u. Lehrniädchen gesucht. 11797

1,. Traiitmaim . Taunus straße 9.

Imge lidjen,
welche sticken können, sucht 11526

€arl Ooldstein,
Kapeltenstraße 49.

llfgeu sofortige Lcr-
I gütnng sucht 11663

Kaufhaus L'iii -- Kirchgaffe 48.
MN" Lehrmädchen , Volontärin , zweite

Er» fmtttW. j. Mädchen iu kl.
^ —w Haushalt gesucht. Dasselbe findet
Gelegenheit, dir gilt bürgerl. Küche zu erlernen.
Näh. Blücherplatz8, 3 l. 11851

Ein braves Mädchen , das kochen kan»
rinb jede Hansarbeit versteht, zmu 1. Septcinber
gesuchtLuisenstraße 32. 11913
jgPgpa >» Jüngeres Mädchen für Haus- nnd

etwas Küchenarbeit gegen hoher»
Lohn gesucht Sounenbergerstraßc 6.

Reinliches Mädchen auf 1. September gesucht
Stiftstrabe 3, Part . 11921

Ein einfaches Hausmädchen
ges. An der Ringkirche 10, P . 11915

Et« funges Mädchen vom Lande gesucht
Hellmundstraste 80, Part . 11911

Gesuchtf. kl. Haushalt ein tücht. Allcüimädcheii
das f. bürgerl. kochen kann u. alle Hansaibeiteil
der st. Hülfe gehalten. N. Rheinstr. 61, 1. 11908

Tüchtiges Mädchen, welches kochen kann u, etwas
Hausarbeit mit übernimnrt, ges. Rcrothal 22, 1.

Ordentliches Dienstmädchen (Alleinmädchcn)
per 15. September oder später gegen hohe» Lohn
gesucht. Näheres im Tagbl.-Berlag. 11930

Gesucht jüngeres Mädel-eii (Anfängerin ) für
alle Häusl. Arbeiten. Weiterleruen. Lohn 12
bis 15 Mk. Victoriastraste 14, V . 11924

Mainz.
Gesucht ein Mädchen, welches bürgerlich kochen

kann n. ein Mädchen zu eiuem lV»-jähr. Kinde.
Adr, Sr . BonifatiuSÜr. 16, 3, Mainz.

Unabbängige Frau oder tüchtiges
Mädchen, das mit Kindern umzu¬

g-heil weiß, per I . Okt, oder früher nach Eltville
gcsucht. Off. u, 1 . 1 «»« an d. Tagbl.-Verl.

Eine tüchtige Person , ivelche die Pflege eines
neugeborenen Kindes versteht, sofort gesucht bei
M „ a lialui , Hebamme, Neugaffe9. 11940

wuchtiges Mädchen für bürgerl. Küche, sowie
Hausarbeit sucht 11947

Dari Ciaes , Bahnhofftraße 3.

trbttterin für Putz sucht ' 11419
Anna Mranner , Kirchgaffe 17.

Lchrniadch. z. Klciderm. ges. Mauer«. 7, 2. 11481

Gebildetes Fräuleiu,
der englischen und französischen Sprache mächtig

Echks auch gewandt im Verkauf sein muß. ges
Wtlhelmstraße 32, Blumengeschäft,

eingehende Verkänferin oder Lehrmädchen
Fkst Marti, « Gassraann , Corsetteil-

Spccialgeschait, Kirchaaffe1. 11712

S Nfl Brief liegt Schützen
Mit Gruß m'd.̂ 0 - fiofftrafec bofilnncrnhTauiiusstraße.

Geld -Darlehen
Beamten und Privaten gegen

Wecbiel, Burgiäiaft oder Sicherheit ohne Damno
k/ . üre»gst-r Dlscretlou, Für Antwort u. Porto

^0Pstbk >zutügei,. Off. sub X.  K . 18»
on den Tagbl.-Verlaa.

t Darlehen oder Hypotheken
WViU » jucht, schreibe an F184

__ *». Mtitner & c « ., Hannover.
Au dem arn 81. d. M.
in Hochheim stattfindeudcn

m ^ Nachtfest des Gnu IX. D.
; , Radfahrer Anschluß. Maschinen

lö «stellt . Adresse erbitte sudr<. i « o hauptpostlaaernd.

»»» ssä“
aiftrt! 1*“ 1*" - 5|fe

Herrath.

mit ca- lü ,000 Mark
lt ' ^ ni^ lce Wittwe n. ausgeschl. Off
Frankfurt "!, ."»/" ***° ^uptpostlägeriw

. « *; best. Mädchen,
möK- gert?L ^ Z,en s? °' fd)ß,ler  Aussteuer.

Offerteu unter 14. » . läÄ j, 1?'^ onomjme- an d. Taabl.-Vering

»dalh )Val ? r » ^ .I -iTocht . eines

.7̂ -, ’ASSS ASS
d ä̂drhen ^«,000  M.,rr

Barthie, Offerten unter r,f' Eeitdc
Frankfurt n . M. " " haupipostlag.

Frankfurta. M.

WirAich tüchtige

Berkänferin
gcger» hohes Salair gesucht. H962

Langgaffe 2.

iiiie tüchtige erste Verkäuferin,
bte her englischen Sprache mächtig und in de.

Modewaareii-, Band- und Spitzenbranche bereit?
tyatig war, per 1b. September oder 1 Oktober
gesucht. Offerten unter « . V. 13S eil den
Tagbl.-Verlag. ugzg

Zwei Küchenmädche » gegen hohen Loh»
sucht Hotel Ronnenhof.

Gesucht tücht. Hausmädchen,
welches in allen Hausarbeiten wohl erfahren ist

.. . .. - - »- -» — - ---- , für gleich oder 1. Sept. Sonnembergerstraße49.
Tüchtiges Allein Mädchen gegen guten

HKttssMUektN | Kstlderft-äntein
iu zwei Knaben im Alter von 7 und 4 Jahren ge¬

sucht Hotel „Schwarzer Bock".
Gesucht für 1. Scptbr. zwei Zimmermädchen für

Hotel, mehrere fein bürg, Köchinnenu. Allein-
mädchen, w. kochen, eine jüngere Verkäufen» für
Conditorei u. eins, Haus- ünd Küchemnädchen.
Büreart Germania (Frau Bäaiein ),
»t . Webcrgaffe 7, L, an der Bärettftr.

T . Waschfrau oder Mädchend. gest Steingasse 19.
Tücht. Waschmädchen od. unabhängige Frau gesucht

Nöderstraße 20 (Wäjchcrci). 11937
Ein jüngeres Mädchen zum Putzen den ganzen

Tag ges. Färberei lierrmauu , Emferstr. 4.
Ein Monatsmädchen od . Frau

f gesucht Häfnergaffe 10, « . 11747
-..ouatsmädchen gest Kirchgaffe7, 2. 11907

Unabhängige Monatsfrau gegen 25 Mk. Monats-
lohn für sof. gesucht Adelheidstr. 41, P . r. 11938

Fl . Monatsm . od. Frau per 1. Sept . gesucht,
Dass, kann auch sch.möbl. Maus.erhalten. Näh.
Gustav-Adolsstraße1 b. Meyer.

LwfmNeu^ .Wi.-.r 6
' Bahnhosstr. 3.

Eine gesunde Schäukamme wird gesucht.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 11932

Verkäuferinnen
für Putz suchen per sofort 11815

Gerstel& Jsrael.

Wer 90  offene Mellen anMelM.
Sofort und später suchen wir:

Erste Verkäuferin mit guter Figur. Damen-
Conf., Geh. 100 Mk. u. freie Slat „ Bnchhalteri,»
ms Ausland, frz., Anfangsgehalt 1800 Frc.,
Verkäufer»» für Modebazar. Anfanqsgchalt
dOM ., rwc. Correspo„denti,»ne« mit schön.
Schrift 100 Mk., angehende Comptoiristin,
Anfaiigsgehalt 60 Mk., über hundert Ver¬
käuferinnen div.Branchen, bis 160 Mk.,Filial-
Icitermnen, Theilhaderinnenu. st w. Täglich
Eiiigang neuer Vacanzcn. Verband Kfm. Stellcn-
N. Theilhaber-Büreau, Zweigbüreau Wiesbaden,
Luiscnstraße 24. Son ntags von 9—12 Ubr.

Verkäuferin
solid rmd tüchtig. per sofort oder später
«ksncht. 11963

Marl Perrot , Elsässer Zengladen.

Recht tüchtige Verkäuferin zilm
baldigen Eintritt gesucht.

Josepli l *oulet,
vormals »o. & A.  Mohlliaas.

gesucht für ein Prwat-
haus nach England. Dieselbe
muß gute Wirthschaflcrinsein, da sechs Bediente
da sind. Gute Zeugnisse, resp. Empfehlungc»,
eriglische Schrift und Sprache Bedinguna
Schriftl . Meldung unter Mad . et . an

Moritz und Münzei , Wtlhklmtzr. 52.
Nach England suche ein « Haus-
hälterin , w. der englffchen Sprache

in Wort und Schrift mächtig, gebildet und um¬
sichtig ist. Näh. d. Grüni >erg ’s Rheinisches
Stellcnbürcau, Goldgasse 17, Part . Tel. 484.

Hausdame zu Wittwer mit 10-jähr. Tochter, sowie
Haushälterinnen , auch zu einzelnen Herren u. zu
uwtterl . Kindern, ferner Stützen, Jungfern für
hier, auswärts u. ins Ausland (England, Frank¬
reich, Holland, Wien, Algier rc.) gesucht. F65
Plac .-J nst. iseek -iVebin » er . Mannheim.

Perfecte Köchin für kl. Hotel ü,
Laudstädtebenp. sofort gesucht; event.

Aushülfc. Näh. Elisabethenstraße8, Part.

Arbeitsnachweisf.FrauenAÄ
■* .•**• * As  Köchinnen (f.PriYat), Allein-,Haus-,
Kinder-, Küchemnädchen. M : Wascb-, Putz-,
Monatsfrauen, Näli., Bügl., L tufmädch. unentg.’
Abt . Hs höh. Rernrej llotelpera , 9068

Eine perf. feine Herrschaftsköchin
- gesucht. Offerten unter C . V. S2S

_an den Tagbl.-Vcrlag.
« »che Köchinnen, Haus - u. Alleinm. für f. Herr-

schaftsh.(zweiu. drei Pers.), Büffetsrl., Zimmern,.
■ » “ « ’s Stellen-Bür ., Elleubvgeng. 14, 1. St

Ein tüchtiges Mädchen sofort gesucht. 11055
Schmidt , Bahuhosstraße 9.

Ouerftr . 2, P ., ein br. M. z. 1. Sept . gcs. 11492
sür Hausarbeit auf 1. Scpt.

WlllvUJlU gcs. Luiscnplatz8, P . 11555
Ein sauberes Hausmädche, » zum 1. September

gesucht bei 11635
^ v «“hilipp Minor , Bahnhosstr. 18.
Ordentl . Mäddien gef. Bleichstraße13, P . 11647
Alleinmädche « , tücht. br., auf 1. September

gesucht Schwalbachcrstraße47,1 . 11689
Mädchen , welches kochen kann, sofort gesucht

Kirchgaffe1, Corsetteu-Geschäft. 11713
Williges Mädchen gesucht Rheinstr.59, 1 r. 11749

dt tür Haus - und Kuchenarbest
sofort gesucht Kleine Burg¬

straße 1, 3 rechts. 11782
itliigcs Mädchen gesucht Jahustraße 17, G. 1.

Gesucht zum 28, ein tüchtiger
Alleinmädchen , welche«
etwas kod>cn kann, mit guten

ieugnlffen, gegen hoben Lohn. Zu melden
Jrümnefl 2, Grüncck.

Ein tüchtiges Mädche »» (Lohn 20 Mark) zum
1. September gcsnchl Kirchgaffe 60, Part . 11843

Ein Mädche » g .S ^Ä
Langgostc 36. 1,859

(?tit gesetztes zuverlässiges Mädchen,
welches lehr gut nahen und bügeln kann und
den Haushalt versteht, für Mitte September
esucht. Sehr gute Zeugnisse erforderlich. Rah.

.kapellenstratze 34. H842
Ein braves Mädchen gesucht. Näh. Goldgaffe3
Em braves Mädchen auf 1. September gesuchi

Nerostraße 20. Part . (Schuhladen). 11848

Weilmmeii
für dauernde lohnende

Beschäftigung gesucht. 1174b
Wiesbadener

Staniol - u. Metallkapsel-Fabrik
A.  Flach , Aarstraffe 3.

Modes.
,.... selbftständ.  erste Arbeiterin,

Mug :o Aschncr , Wtlhelmstraße 34.

Weibliche Personen , die Stellung
suche« .

Reelle Vermittltnrg . Empst: Erz., Kinderfrl..
Hausdam. f. h.. In - u. Ausl., perf. u. angeh.
Jungfer n. England, Frankreich, Italien u. hier.
Stützen für hier u. ausw., perf. Köch., Zimmrr-
Haus- u. Alleinmädchen. Telcfnn 2085. Fr, »u
Mari , Ecntral-Bttreau , Goldgaffe 1» .

Eine junge Engländerin jucht von
d- jetzt bis Ostern Aufnahme in einer

Familie als Gejelljchajterinoder zu Kindciu
ohne gegenseitige Vergütung. Angebote erbittet
Miß Mary MirUpatrick , Friedrichs¬
dorf i. Taunus.

lae prrsouue Fran ^aise,
pi’otestante, 27 ans, tr4s bien coudre cherche

place pour 1. octobre dans famille aupres
jeunes filles 12 ä 14 ans. Aideiait volontiers
la maitresse de malzen dans les soins du
menage. 50 frs. par mois. Adresser Milo.
A.  listuloH , p. a. Itr . Ilartmann.
Breslauer Platz, l . lcg 'nitz.

Tüchtige Verkäuferin
sucht Stellung in eiiiem feine »» Papier - oder

Lux»swaaren -Geschäft. Offerten erbetev
unter « . S. 3 » haliptpostlagernd.

Empfehle Hausdamen für Hotel», Saliatorinms
u. Herrjchaftsbäuser, Haushälteriiineli, Gcsell-
schafteriliiicu, Rciscbcglcilerinnen, perfecte und
angehende Jungfern, eine Kinderfrau, Kinderf.,
Fräulein zur Stütze der Hausfrau , Ziminerhaus»
hältcrinucn für Hotel» u. gntempfohl. Peijonal
jeder Branche in»Ausl. Morner "« 1. Eentr .»
Bürca « , Manritinsstr . 4 . Telefon 571.

Perfeete Köchin in gesetzten Jahren sucht selbst¬
ständige Stellung. Näh. Feldstraße 14, 1.

Ein gebild. Fräulein
(Französin) , welches der deutschen Sprache
mächtig, sucht Stelle in einem feinen Hause zu
einer Dame, event. zu einem bis zwei Kindern.
Prima Zeugnisse, sowie Referenzen stehen zn<
Verfügung. Off. crb. Wellritzstraße 41, 2 St . j
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WT * Kräulei « ,
xefetzt. Alt., Waise, T. e. höheren Beamt., grundl.

int Haush. u. bess. Küche erfahr., sucht Stelle
zur felbstst. Führ. d. Haush. bei cinz. Herrn od.
Dame. Gute Zeug», zu Dienst. Antritt event.
sofort. Fr .-Offerteu sind unter Ni. 8. s « s
an.de» Tagbl.-Verlag zu richten.

Fräulein,
ln der seineren bürgerl. Kücheu. in allen Zweige»

des Haushalts gründlich erfahren, sucht Stelle
z. 1. Oktober. Gefl. Offertenu. NV. «
an den Tagbl.-Verlag.

Ein perfektes Hotelzimmermädchen sucht
passende Stellung sür I. oder 15. September.
Off. unter « V. »8« an de» Tagbl.-Verlag.

g *mg &**,  Ei » gcw . Zimmermädchen,
. versehen mit guten Zeugnissen, sucht

Stellung zum 1. September. Offerten unter
P . U. 411 an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtiges Mädchen sucht Stelle durch Miiller ' s
Büreau, Elleubogengassc8, 1. Telefon 714.

Ei» ordentliches fleißiges Mädchen möchte das
Stärke-Wäsche-Bügeln gründlich erlernen.
Offert, unterC. U. 3» » an den Tagbl.-Vcrl.

Fl. Waschfrau, welched. Waschen grdl. verst., b. n.
T. i. d. W. frei. N. Schwalbacherstr. 5, Vh. D.r.

Eine Frau sucht Laden rn putzen früh oder
Abends. Näh. Wcbergassc 46, 8.

W.- u. Putzfr. s. Beschäst. Hellmundstr. 38, Frtsp.
Waschfran sucht Beschäst. Näh. Karlstratze 39,

Hth. 3 St . Das. sucht auch ein Mädchen Stelle.
Fr. s. W.- u. Putz-Besch. Secrobcnstr. 9, M. 3 l.

Männliche Versauen , Sie Stellung
finden.

!»Mig.
Ltellen-Bermittlimg.

ligenstratz,
vaden bei« . 8t» -i8si»,Kirchgaffe6«. 3T57

(BiAX̂ «« Stellung sucht, verlange die
Allgemeine Vakanzenliste für Nord-

- . dcutschland. F184
IV . Hoifmann &, Co ., Hannover,

ciligerstr. 395. Anzeigen für Chef» kostenlos.
^Stellung sucht, der verlange die
vt,  Deutsche Vakanzenpost' Eßlingen.F103

Lon einer alten renommirteu und gut suudirtc»
deutschen

KersicherilWs-Ges.,
welche die Unfall-, Haftpflicht- «. Eiubrnch-
Dievstahl-Vers.-Branchcu aufnahm, werden bei
hohen Bezügen noch tüchtige

Vertreter gesucht.
Herren, welche in diesen Branchen bereits ge¬
arbeitet haben, erhalten den Vorzug. Gefl. Off.
erb. nnt. J . V. 131 » an Hnduir
llos . c . Frankfurt a/M . (F.cpt.2190) F121Für den Vertrieb einer prakt. Neuheit wird ein
junger Mann als

PlaHvertreter
gegen hohe Provision gesucht. Meldung unter
«•J. V. 435 an den Tagbl.-Verlag erbeten

Bei der

Deutschland
Lebens-Verfichernngs-Betten- Gesellschaft

zu Berlin,
Grundcapital 6,000,00t) Mk., Gesammt-Activa
15,000,000 Mk., finden F65

tüchtige Vertreter
an alle» Orten gegen hohe Bezüge Anstellung.
Gefl. Offerten an Snbdircclor<«. Voigt in
Frankfurt a/M., Goctheplatz 11, erbeten.

Techniker
oder Kaufmann, im Baugcschäft bewandert und

mit der Kundschaft vertraut, per 1. Oktober
gesucht. Offerten unter Chiffre1«. 8. 3 « 3
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Commis n. d. Schweizf. Dclicateß-u. Colonialw.,
50 Frcs.u. fr. Station,Commis f. Dclicateff-u.
Colonialw.n.Württbg., M.35u. fr.St ., Commis
f. Colon.- n. Farbw. n. Bayern, M. 40, fr. St.
Ksm.St . n. TH.-Bür.,Luiscnstr.24, Sonut.9—12.

—■

Drogist,
solider fleißiger junger Man» , per
sofort gesucht. Off. mit Zeugn. u. Gehalts-
anspr. u. « . 3» 8 an d. Tagbl.-Verlag.

Zwei selbst st. Schloffergeh. gesucht Adolphsallee 40.
Schlosser suchtF. Merkelbach, Dotzheimerstr. 60.

Ein junger « üferbnrfche sofort
gesucht Feldstraße 24.

Küfer sofort gesucht Nheinstraße 91. 11936
Tüchtiger Schreiner gesucht Vlcichstraßc 4.
Tücht. selbstständ. Lackirergehülfe sür dauernd

gesucht. Id. Stein , Moritzstraße 64. 11698

SelbWililige Iec.-Maler
irhalteu dauernde Beschäftigung bei

Ad . Her « , Mainz,
40. Mainstraße 40.

Tüncher gesucht Rerostratzei).
Tttnchcrgchülfen gesucht Dotzbeimerstraße 52.
C>» selbstst. Tüncher sof. gesucht Goldgasse 10,  2.

Bademeister sofort gesucht Badhans
.Goldenes Roß", Goldgaffe 7.

Selbst stand. Tapezirergehülfe sof. ges. Moritzstr. 23.
Tapeziergehülfe, tüchtiger, sofort gesucht,

i, « ,»i« » «, «, Oranieustraße 22.
Taveiirergehülse gesucht.

iiiibsaiuvu , Karlstraße 5,

Lehrling
sür mein Colonialw.-, Dclicatcssen- und
Wciugeschäft gesucht. 11590

4 . « »pp h'aehf .,
Goldgasse 2.

Schiffs
JiiiBg ’cat

sucht und placirt sofort auf
crstclassigen Sch iffen mit großen
transatlantischer» Ncisen.
Paul Merker, Ä

Stnbbenhuk 24. F151

Lehrling
in eilt hiesiges Engros -Geschäst unter
günstigen Bedingungen sofort gesucht. Räb.
im Tagbl.-Verlag. 11841

Lehrl. für elcktr. Jnstall. ges. Wcbcrg. 51. 10516
Tüchtiger Hansbnrsche, welcher Porz, zu

packen versteht, gesucht. Nur Solche mit lang¬
jährigen Zeugnissen wollen sich melde».

Wietsclimann 18., Kirchgasse29.
Gut empf. kräftiger jnnger Hausbursche

<16—18 I .), der zu Hause jchlascn kann, gesucht
bei« . Stillger , Häsuergasse 16. 11919

Junge von 14—16 Jahren gesucht. 11814
Vriedricli » roll , Goethestratzc 13.

v. 14—16 Jahren f. leichte Beschäst.
^ZNNgr gesucht Ncugasse7, Drogerie. 11836
Ein braver Junge sür leichte Beschäftigung

gesucht Mauergasse 12, 2. 11769
Jg . Hansbnrsche sof. ges. Rheinstr. 91. 11935

VerhmMeter HMulW
mit guten Zeugn. sofort gesucht Adelheidstraße 41,

im Eckladen. 11970
Han sbnrsche ges. Schwalbacherstr. 11, Bäckerei.
gBf Junger Hansbnrsche sofort gesucht

Marktstraßc9, im Teppichgeschäft. 11951
Einen jungen tüchtigen Hansburschen für sofort

gesucht Grabenstraße3. 11950
p» - Ei» lediger tüchtiger Knecht gesucht

Dotzheiiiierstraßc 78, Hinterhaus.
Taglöhner ges. Dotzheimerstr. 69. Gütllcr. 11966

Zuschneider, !
in einem ersten und grös

Männliche Versauen . die Stellung
suchen.

Junger Bautechniker
mit prima Zeugnissen sucht per 1. Okt. Stellung.

Eintritt könnte event. früher erfolgen. Offerleu
unter « . V. 430 an den Tagbl.-Verlag.

durchaus tüchtiger.
Mit feinste»Referenz.,

größten Hause in un-
gekündigter Stellung, wünscht sich zu verändern.
Gefl. Off. u. V. V. 414 an d. Tagbl.-Verlag.

Ein j. verh. Mann, w. I. Z,. als Heizer zur See
gef., suchtp. Stelle. Gefl. Off. u. MT. V. 434
an den Tagbl.-Verlag.

Lehrlingsstelle für Zahn-Technik gesucht.
Offertenn. «» ll . 41 » an den Tagbl.-Verlag.

Für einen jungen Mann wird Stelle als Lehrling
bei einem Rechtsanwalt gesucht. Offerten unter
» . l . 4o » an den Tagbl.-Verlag. 11925

Ei» 18-jähr. Bursche sucht dauernde Beschäftigung,
nur für Nachm. Scdaustraße5, Hth. 2 St . I.

für meinen sehr zuverlässigen und
wHtlJV ordentlichen Burschen, der im Casino

angelernt ist, Stellung als Diener» F158
von Waldow , Leutnant, Biebrich.

Enges-11 ernnstnlttt ngen
Sonntag, Pen 38 . August.

Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Militär-Concert.
Abend« 8 Uhr: Militär-Concert.

KochSrunnen. 7 Uhr: Morgeumusik.
Kircus Aipot, Luxcmburgplatz. Nachm. 4 Uhr

mnd Abends8 Uhr: Vorstellungen.
Zlekchshakken-Hheater. Nachmittags4 u. Abends

8 Uhr: Vorstellungen.
Montag, den 86 . August.

Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Militär-Concert.
Abends8 Uhr: Militär-Concert.

KochSrunncn. 7 Uhr: Morgenmiisik.
Neichshalken-Theater. Abds.8Uhr: Vorstellung.
Arms Aipot. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Keiksarmee. Abds. 8'h Uhr: Oeffcntl. Versamml.

Manger' s Kunstfakou, Taunnsstraße 6.
WolKslesehalke, Friedrichstraßc 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abend»,
Sonn- und Feiertags von 10 bis1 Uhr und von
3 bi» 9' /a Uhr. Eintritt frei.

Aameu-tzluö, Taunusstraßc 6. Geöffnet von
Morgens 10 bi« Abends 19 Uhr.

herein für Auskunft über Wohlfahrts-ßin-
richtuuaen uud Rechtsfragen. Täglich von
6—7 Uhr Abends im Nathhanse im Büreau de»
Arbeitsnachweises(Männer-Abthcilung).

ArSeitsnachiveis des Hhristk. Arbeiter-Iereins:
Schwalbacherstraßc 45 bei Schuhmacher Fuchs.

Arveitsuachweis uneutgeltlich für Männer n.
Araue» : im Nathhans von9—12'/, u. 3—7Uhr.
Mäuiier-Abth. Sonntags von8'/,—9'/, Uhr.—
Fraueu-Abth. I : für Dienstboten».Arbeiterinnen.
Frauen-Abth. II : für höhere Bcrufsarten und
Hotelpersonal.

Hemeinjame Hrtrkrankenkasse. Meldestelle:
Luisenstraße 22.

Krankenkasse für Jiraue« und Auugsrauen.
Meldestelle: Hcllmundstraste 36. Part.

Sonntag , den 83 . August.
Maschinisten- n. Keizer-Aerein. Bibliothek von

11—1 Uhr geöffnet.
Christ5. Arbciter-Vereiu. Nachm. 12—2 Uhr:

Sparkasse. Hr.Kaufm. Balzer, Faulbrunneustr.9.
Hhristlicher Wcrein junger Männer . 8!achm.

3 Uhr: Gesellige Znsammeiiknnftu. Soldaten-
Vcrsammlniig: 8lh- Uhr: Gesellige Vereinigung.

Allgemeiner Garneval-Ierein Wiesbaden. Nm.
3 Uhr: Sommerfest.

Männer-Hesangverein Jiricdc. Nachm. 4 Uhr:
SomMcrfcst.

Stemm- n. Wing-tzknv Athlctia. Nachm. 4 Uhr:
Sommersest.

Kescllfchast Aidelio. Nachm. 4 Uhr: Humoristische
Uitterhaltling.

Hvaiigckischer Männer- »». Aünglings-Icrein.
25-j'ährigeS Jubiläum.

Jinlirkentc. lltachm.: Großes Waldsest.
ZSürger-Sdiützen-Karps. Scheibenschießen.
Schühen-Aerein. Prcisichicßen.
tzheeakend für Verkäiifcrinncnund aUeinstehende
^Mädchen besserer Stände',57—1,10 Uhr Heimath,

Lchrstraße 11.
Synagogeit-Kesangverein. Abends: Familien-

Zusanimenknnst.
Iluderclub Wiesvadeir 1888. Tourenfahrcii.

Montag , den 36 . August.
Würger-Schühen-Gorps- Scheibenschießc».
Schühen-Kereiu. Preisschieben.
jl«rn-Aerei,r. Abds. 8—10 Uhr: Fechten, Turnen

der Altersriege.
Turn-Heselkschaft. Abds. 9- 10 Uhr: Fechten.
Wereiu Aentfcher Schuhmacher. (Filiale Wies¬

baden.) Abends8'/, Uhr: Versammlung.
Wiesbadener Athketen-Gluv. 8'/, Uhr: Uebung.
(bvaugekischer Männer- «. Zünglings-^ erein.

Abends9 Uhr: Diännerchor.
tzhristkicher Werein jnnger Männer . Abends

9 Uhr: Gesang.
Uoller' sche Stenographen-Hefelkschasl. Abends

9 Uhr: Kursus und Uebung.
Jither-ßlnb. Abends9 Uhr: Zitherprobe.
Synagagen-Kesangverei«. Abds. 9 Uhr: Probe.
Wänner-Hefangoerein Mriede. Abends9 Uhr:

General-Versammlung.
Mereiu der Isriseurgehülfen I960. Abends

9'/, Uhr: Versammlung.
Kesessschaft Hemüthlichlieit. Vereinsabend.
Isreidenker-Zerein Wiesbade»». Abends: Sitzung.

Mrstriflerntttirn
Sonntag» den 35 . August.

Einreichiing von Offerten aus die Lieferung des
Steinkohlenbedarfs der König!. Regierung für
die FeiieriliigS-Periodc 1901/02, im RegierungS-
gebünde, Bahnhofstr. 15. (S . Tagbl.359 S . 15.)

Montag, den 36 . August.
Verpachtung von Grundstücken der Frau Rentner

Jonas Schmidt Wwe., im Wahlsaale des Rath-
hauses. Vorm. 9 Uhr. (S . Tagbl. 395 S . 6.)

Einreichung von Offerten auf die Ausführung der
Ziuimercr- u. Dachdecker-Arbeiten für den Neu¬
bau der Gntenbergschule, im Nathhanse, Ziinmcr
No. 4l. Vormittag« 10 Uhr. (S . „Amtl. Anz.
No. 102" S . 1.)

Einreichung von Offerten auf die Lieferung des
Bedarfs a» Heu und Kornstroh für die städt.
Schlachthaus- und Viehhofs-Anlage, im Büreau
daselbst, Nachmittag« 4 Uhr. (S. „Amtl. Anz.
No. 93" S . 2.)

Bersteigernng von 12 Bäumen Aepfel, Birnen und
Nüsse im District„Kaltenberg"; Sammelplatz an
dem neuen Friedhof, Nachmittags4 Uhr. <S.
Tagbl. 395 S . 10.)

Perlr ehrs uchnchlcn
Geffeutliche Frrnsp rech stellen

befinden sich beim Telegrapbenaint(Telegramm-
Aniiahmestelle), Rheinstraße 25, beim Postamt 2.
Schiitzenhofstraße3, beim Postanit 3, Wellritz-
straße 45, und beim Postamt 4, Taunnsstr. 1
(Berliner Hos). Sie sind geöffnet im Sommer
(1. April bis 30. September) von 7 Uhr, im
Winter(1. Oktober bis 31. März) von8 Udr Vor¬
mittags bei dem Telcgraphcnamtdis 9 Uhr Abend?,
bei den Postämtern2, 3 und 4 bis 3 Uhr Abends.
An Sonn- lind Feiertagen sind die Fcriisprechstclle»
bei den Postämtern2, 3 und 4 geschlossen. Die
Gebühr sür ein Gespräch mit Theilnehmcr» de«
Stadtserusprechnetzes bis zur Dauer von 3 Min.
beträgt 10 Pf. Im Verkehr mit Theilnelmicrn
in den z»ni Fernsprechverkehr ziigelassenen Orten
innerhalb Deutschlands(zur Zeit 360 Orte) beträgt
die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bis zur
Dauer von3 Minuten je nach der Entfernung 20,
25, 50 Pf. n. 1 Mk. Hierzu kommen noch 25 Pf.
Eilbotengebühr, sofern die verlangte Person zur
öffentliche» Sprechstclle geholt werden muß. Für
ein dringendes Gespräch wird die dreifache Gebühr
eines gewöhnlichen Gesprächs erhoben. Von aus
ländischen Orten sind zum Sprechverkehr znge-
lassen: Antwerpen und Brüssel. Gebühr für ein
gewöhnliches Dreiminutengefpiäch3 Mk., für ein
dringende« Gespräch9 Mk. »

Telegeamm -Gebülfreir.
Worttaxe innerhalb Deutschlands5 Pf. Nach

Lureiiibura und Oesterreich-Ungarn 5 Ps. Nach
Belgien, Dänemark, Niederlande und der Schweiz
10 Pf. Nach Frankreich 12 Pf. Nach Italien.
Nniiiänien, Schweden, dlorwege», Graßbritannien
u. Irland 15 Pf. Nach Algerien und Tunis, Ruß¬
land, Spanien, Portugal, Serbien, Bosnien, Herze¬
gowina, Montenegro, Bulgarien und Ost-Nunielien
20 Pf. Nach Gibraltar 25 Pf. Nach Griechenland
30 Pf. Nach Malta u. Marokko 40 Pf. Nach der
Türkei 45 Pf. Nach Tripolis 65 Pf. NUndestbetrag
für ein gewöhnlickes Telegramni im Verkehr mit
Großbritaniiien und Irland 80 Pf., im übrigen
Verkehr 50 Ps. Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines aewöhulichenTele-

mms erhoben. Für Stadttelcgramme bet
Äorttare 3 Pf- di« Mindestacbübr 30 Dk

UevkrntfsteUen f. Postmeetyjeichen
des Postamts Wiesbaden(Freimarke», Postkarten,
Postanwcistiilgen, Formulare zu Post-Packet-
Adressen, Post-Aufträgeinc.) : beiF.Alexi, MichelSi
berg9 ; I . Beer,̂ Wwe.. Geisbergstr^ 16; Fritz
Bcriistein, Wellritzstraße 25; I .Birck, Noonstr. 12;
Joh. Eouradi, Waldstr. 38 (Äeuieiiide Biebrich);
I . Diehl, Wilhelmstr. 22; K.Erb. Adelheidstr. 76;
I . Hartmann, Hellmundstraße 17; Th. Hendrich
Dambachthal1; C. Hofheiuz, Platterstraße 102
El. Jhl , Waldstr. 63 (Gem. Biebrich): H. Kiliau
Elcouorenstr. 3; F. Klitz, Rheinstraße 79; A.
Knefcli, Langgaffc 45; Ph. Krauß, Albrechtstr. 5̂ ^
I . Losem, Riehlstraße2; K. Lotz, Herderstraße 8;
C. Menzel. Lahnstr. 1-c; F. A. Müller. Adelheid¬
straße 32; H. Schicker, Vioritzstr. 50; H. Schindling,
Neugassel ; A. Sommer, Aorkstr. 11; O. Unkelbach
Schwalbacherstraßc71; A. Venn, Kranzplatz 2\
Carl Vorpnbl, Webergasse 45/47; Chr. Weyer?»
Häuser, Kassirer, Schlachthaus; Hch. Zboralski,
Römerbera 2/4.__

^rttthnotcu,
welche im ean?ei« Reichsgebier

umlunftästig stud:
)i-ichsba»k.
Badische Bank.
Bankf. Snddeutschlaiid.
Bayerische Notenbank.

Frankfurter Bank.
Sächsische Bank i,

Dresden.
Württemberg.Notenbank

Die Banknoten vorstebeuder7 Privai-Noteu-
baukkii werden von den Neichsbauk-Anstalten in
Städten mit über 80,000 Einwohnern, uud den¬
jenigen Neichsbank-Anstaltcn, welche mit der be¬
treffenden Privatbank in dcrielben Provinz bezw.
demselben Bundesstaat oder in dessen Nachbarickakt
gelegen sind, in Zahlung genommen.

Kanlmoten,
welche nicht im ganzen Reichsgebiet

«mlaujfähig sind:
Braunschweigische Bank (nur im Hcrzogthuw

Braunschweig).
Landständische Bank in Bautzen(nur im Königreich

Sachsen).
Kassenscheine der Stadt Hannover(nur in der

Provinz Hannover).
Porsiehcude Bankuoteu werden nur von den il

dem betreffenden Bundesstaate bezw. der Provinz ge¬
legenen Reichsbank-Aiillalten in ZahliZahlung genommen.

Biebrich-Mainzer Dampfschifffahrt
August Waldmann.

Im Anschlüsse an dio "Wiesbadener Strassenoann
(alle 77»Min.) Fahrplan ab 28. April 1901.

Von Biebrich nach Mainz: 900 10 °°t 11®° 12°®f
loo200 3 00 4®° 5°° 6°o 7008°®900 *,

An und ab Station Kaiserstrasse-Oentralbahnhol
je 15 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich: 830 9 ,j0f 10®° 11°®1
1200 1002°o 300 400 5006®° 72®8ä0*.

An und ab Station KäiserstraBse-Centialbahnlio/
je 5 Minuten später.

+ Nur Sonn- und Feiertags.
* An Wochentagen ab 3. Juni bis 1. Septembe»
Sonn- und Feiertags ausserdem Extratouren

Extvaboote für Gesellschaften.
Frachtgüter Mk. —.35 per 100 Kg.

Wetter Berichte
Meteorologische Beobachtungen

der Station Wiesbaden.

23. August 1901. 7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel

Barometer*) . . . 758.8 757.1 756.1 757/3
ThermometerC. . . 13.7 24.4 16.3 17.7
Dunstspauu. (mm) . 10.2 11.8 10.6 10.9
Nel. Feuchtigkeit("/») 88 52 77 72
Windrichtung. . . O. O. O. —
Niederschlagsh.(mm) — — — —
Höchste Temperatur 25.0. Niedr. Temper. 11.3.

*) Die Baromclcrangaben sind aus 0" E
Normalschwcre reducin. ^

Metter -Kericht
des „Wiesbadener Tagblatt ".

Mitgctheilt «nf Grund der Berichte der deutsches
Scewarte in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
26. August: wolkig, bedeckt, kühler, Regen, stärket

Wind.
27. Augnst: veränderlich, windig, ziemlich kühl.
Auf- und Untergang für Sonne (T) und

Mond (O.

1901 II. ^ ...A„a Sud.
11X11)1 Win.

®
Anfg.

Uhr Min
Unterg.

Uhr Win.
Aufg.

Uhr Win.
26.
27.

29
29 31

24
22

Unter«.Mil
133 P>

*) Hier gehtk-Untergang deni Anigang voraus

Auswärtige Tbeater.
Frankfurter Stndttsteater. — Operiiya»«

Sonntag: Die Walküre. —Montag: Der Belicll
student. — Schauspielhaus. Souniaa: Faust
I.Theil.—Montag: Hauuele. Hierauf:Fritzchcu

L̂ i.ii 'lFS.u8 zu W iesbacleni
Sonntag, den 25. August

Morgens7 Uhr:
Concert des Wiesbadener Musik-Vereim

in der Kochbrunnen -Anlage
unter Leitung seines Musikdirectors, Herrn KgJ

Kammermusiker a. D. C. Hch. Meister.
1. Schäfers Sonntagslicd . . . Kreutzer,
2. Ouvertüre zu „Das eherne Pferd“ Auber.
3. Das Herz am Ilhein, Lied. . Hill.
4. Licbestrauni, Walzer . . . . Czibulka
5. Tilly-Gavotte . Tirandelk
6. Im Zeichen dos Mars,Potpourri HeroUVJ.
7 Polka aus „Dio junge Garde* Kotli.

54631.1 2 40 SB/

Rrichshatten -Ti-eater . Siiflstraffe 16.
Nachm. 4 ii. Abends8 Uhr: Große Specialitätcir

Vorstellungen.


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016

